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Niehl allein 
in New York: 
Macaulay Cul- 
kin mit Teddy. 
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■ Wenn Ihr diese Nummer 
anruti, kommen in der 
Zeit vom 30. Dezember 
1992 bis zum 6. Januar 
1993 die Originalstimmen 
von Roxette vom Band. 
Sie sagen: „Hallo, hier ist 
Marie.m Danach Per: „ Wir 
möchten uns vor allem für 
für die Ottos bedanken. 
Ich glaube, es ist das 
vierte Jahr, daß wir einen 
Otto gewonnen haben, 
aber diesmal ist es Gold! 
Vielen Dank allen, die uns 
gewählt haben. Außerdem 
möchten wir allen dan¬ 
ken, die unsere ,Tourism‘- 
Projekte unterstützt ha¬ 
ben. Im Februar gehen 
wir wieder ins Studio und 
beginnen mit der Arbeit 
an unserem nächsten Al- 

Ibum. Ich weiß noch nicht, 
iwann es herauskommen 
I wird, aber ich hoffe, daß 
■05 Euch gefallen wird. Bis 
I baldr 

Laßt die ..Hells 
Beils*' fürs 
neue Jahr lau 
len: Angus von 
AC/DC mit Alex 
von BRAVO 

^^■BRAVO-RUBRIKEN 
BRAVO-Backstage 2 
Zentrale, Fan-Club 18 

BRAVO-Leser-Reporter 18 

BRAVO-Treffpunkt 36 

Impressum 88 

BRAVO-Songbook 88 

Nach der ch 
-Ul Otto ber 

reichunq 
durch 

BRAVO- 
Leser 

Andreas 
Hammer¬ 

meister 
dankten Per 

und Marie 
allen ande¬ 
ren Lesern 
per Telefon 

BRAVO 2 

■Auf Händen getragen 
wurde JON BON JOVI 

bei einem Auftritt im Londo¬ 
ner Astoria Theatre. Dort 
gab er mit Band einen Vor¬ 
geschmack auf die große Eu¬ 
ropa-Tour im Frühjahr. Wie 
Bon Jovi bei der Otto-Wahl 
abgeschnitten haben, er¬ 
fahrt Ihr ab Seite 8. ■ Ge¬ 
meinsam froren DIE FANTA¬ 
STISCHEN VIER und BRAVO- 
Reporter Hannsjörg Rie- 
mann hinter der Bühne des 
Rockfestivals gegen Auslän¬ 
derhaß in Frankfurt. Mit 
Glühwein und Trocken-Tanz- 
übungen brachte man sich in Stimmung 
und auf Arbeitstemperatur. Das Motto 
.Heute die! - Morgen Du!“ wurde mit die¬ 
sem Konzert zum Signal des Jahres - 
mehr auf den nächsten Seiten. ■ Mit ei¬ 
nem riesigen Teddybär unterm Arm erschien 
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Hautnah be 
kam Jon Bon 
Jovi die Liebe 
der Fans zu 
spuren - sein 
Imker Arm ist 
noch dran... 

der 12jährige MACAULAY CULKIN zur Premiere von 
.Kevin - allein in New York". Als ihn unsere US-Korre- 
spondentin Dagmar Dunlevy in New York traf, hatte er 
ein zotteliges Hundebaby dabei und verriet, daß er sen 
nen neuen Freund sogar mit in die Schule nimmt - In¬ 
terview ab Seite 6. ■ In einem kleinen Kölner Tonstu¬ 
dio empfing AC/DC-Gitarrist ANGUS YOUNG unseren 
Reporter Alex Gemandt zu einem Gespräch unter vier 
Augen. Angus erzählte lange über Bon Scott und 
wünschte zum Schluß allen BRAVO-Lesern einen 
guten Rutsch ins neue Jahr - mit eihem «Big Bang 
der Hell s Beils“. 
Dem können wir uns nur 
anschließen. 
HAPPY NEW YEAR! 

e ster 

Froren tur eine 
gute Sache: 
Die Fantasti¬ 
schen Vier mit 
Hannsiorg 
Riemann (M.) 
beim Anb-Haß- 
Konzert lo.) 

Ein tolles Knallbonbon zur 
Jahreswende: Am 31.12. 
um 14.55 Uhr bringt die 

ARD das sensationelle Spe¬ 
cial „So machten die Beatles 
Serpoont Pepper". 50 Mi¬ 
nuten lang wird mit bisher 
unbekanntem Filmmaterial 

gezeigt, wie die aröBte Band 

aller Zeiten das berühmteste 
Album der Rockgeschichte 
produzierte. 

Am 24. November 1966 tra¬ 
fen sich John Lennon, Paul 
McCartney, George Harrison 

und Ringo Starr in den Lon¬ 
doner Abbey Road Studi¬ 

os. Die vier Pilzköpfe hat- i 
ten damals nach drei- Jj 
jähriger Blitzkarriere be- M 
schlossen, nie mehr live yj 
aufzutreten. 
Ringo Starr: „Die Fans ^ 
kreischten lauter, als 

wir auf den Verstär- | J 
kern dieser Jahre 
spielen konnten. Kon- 

zerte machten keinen i 4 

Sinn mehr." V 
Mit dem Album begann y 
eine neue Ara der Pop- B 
geschichte: Neue Sounds ■ 
und Effekte, verblüffende 1 
Melodien und irrwitzige 

Songtexte. Was in dem TV- . 
Film vom damaligen Pro^^M 
duzenten George U 
Martin und den 
drei leben- 

Hunde 
schrei- 

Starr hat mei 

izeugstil ge- 

John Lennon 

Grosses TV-Special zu Silvester 

Paul McCartney 
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Das gab es noch nie: Stars, Bands ml Fans setzten ein 
paWsches SignaL Rockfestivals wurden 1992 zu giganti¬ 
schen Demos gegen ftnslandcihaO. „Heute Die! Morgen 
Du!“ NeO das Motto beim Jüngsten Konzert in Frankfurt. 
BRAVO berichtet und verrät, wie dte Aktion wettergeht... 

| eute Die! Morgen Du!“ - 
Das Signal von Frankfurt 
war deutlich. Die ab 
scheulichen Möllner Mor¬ 
de haben Deutschland 
verändert. Die schweigen¬ 

de Mehrheit in unserem Land ist end¬ 
lich aufgewacht hat den Emst der La¬ 
ge begriffen. Die Leute packte die kal¬ 
te Wut. Sie erteilen dem Fascho-Ge¬ 
sindel eine deutliche Absage. Gewalt- 
Prediger, rechte Brandstifter, alte und 
junge Nazis müssen nach Frankfurt 
endgültig zur Kenntnis nehmen: Ihr 
habt in Deutschland nichts zu 
melden! 

150.000 Menschen konnten am U 
Dezember auch die Wintertemperatu¬ 
ren nicht davon abschrecken, sich vor 
der Frankfurter Festhalle zum größten 
Open Air-Konzert in der Geschichte 
des deutschen Rock zu versammeln. 
Die Musik war an diesem Tag aller¬ 
dings nicht die Hauptsache, sondern 
das Vehikel für die Botschaft an die 
ganze Welt Wir stoppen den Terror 
und die Unmenschlichkeit! Die ZDF- 
Kameras übertrugen die Riesen-Demo 
von Frankfurt per Eurovision auf TV- 
Schirme in ganz Europa, der US-Nach¬ 
richtenkanal CNN über Satellit in alle 
anderen Kontinente. 

Deutschlands Rock-Elite, bekannt 
für nicht immer reibungsfrei laufende 
interne Beziehungen, machte das Un¬ 
wahrscheinliche möglich. Freund¬ 
schaftlich vereint Schulter an Schulter 
und ohne Prestige-Kämpfe standen 
auf ein und derselben Bühne zwei 
Fünftel der Scorpions und die Fanta¬ 
stischen 4, Udo Lindenberg und Peter 
Maffay, Marius Müller-Westernhagen 
und Herbert Grönemeyer, die Toten 
Hosen und die Münchener Freiheit, 
BAP und Badesalz. Außerdem dabei - 
Die Prinzen, Uwe Ochsenknecht Jule 

Marius M.-W. gemeinsam zum selben 
Konzert. Doch schon der erste Anruf 
bei Herbert klärte die Lage: Natürlich 
tritt er an. Wenn gegen die Braunen 
gerockt wird, interessiert ihn auch 
nicht ob er vor oder nach Marius spie¬ 
len soll. In Frankfurt wollten alle dabei 
sein. 

Rund 70 Sänger und Bands beka¬ 
men eine Absage. Howard Carpendale 
beklagte sich am Abend nach dem 
Konzert irr einer TV-Talkshow darüber, 
daß er und Heino nicht eingeladen wa¬ 
ren, daß die Schlagerszene überhaupt 
völlig außen vor blieb. 

Niemand bekam bei „Heute Die! 
Morgen Du!M eine Extrawurst gebraten. 
Jeder konnte genau einen Song zum 
besten geben. Klaus und Matthias von 
den Scorpions stimmten eine ein¬ 
drucksvolle Akustik-Version von „Wind 
of Change“ an. 

Tief betroffenes Schweigen herrsch¬ 
te in der Menge, als Ute Lemper die er¬ 
ste, erschütternde Strophe aus der 
„Todesfuge“ des | 
deutsch-jüdischen Lyri¬ 
kers Paul Celan rezitier- | 
te: „Der Tod ist ein 
Meister aus Deutsch¬ 
land .. 

Höhepunkte des Kon¬ 
zerts waren Udo Linden¬ 
bergs „Panik-Panther“, 
Marius4 leise, melancho¬ 
lische Ballade „Freiheit“ 
und „Sascha“, der neue 
Single-Heuler der Toten 
Hosen, der Skins & Co. 
deutlich sagt, wo*s bei 
ihnen fehlt - ganz oben, j 
genau unter der Glatze. 

Rocker reagierten 
schon im Oktober ‘91 
früh und prompt gegen j 
die ersten schweren 

ausländerfeindlichen Ausschreitungen 
beim Berliner „Ich bin ein Ausländer- 
Konzert. Seither ließ die Musikszene 
nicht mehr locker. Im Juli dieses Jahres 
starteten Normahl und 19 Bands aus 
Baden-Württemberg Konzert und 
Sampler „Kein Haß im wilden Süden41. 

Im Oktober zogen Kölner Rocker, 
Bap, Brings, Höhner etc,, mit einem 
ähnlichen Konzert/Sampler-Projekt 
„Arsch huh - Zäng ussenander“ nach. 
In Bonn stieg im selben Monat eine 
Riesen-Konzertdemo mit BAP, den Ho¬ 
sen, Grönemeyer u.a. gegen Haß und 
Gewalt 1993 wird es mehrere Groß- 
konzerte gegen Rechts geben. 

Davor aber schlagen noch die Sport¬ 
ler zu. Am 26. Januar gibfs in der 
Frankfurter Festhalte die Anti-Fremden¬ 
haß-Party der Medailliengewinner „Mit 
Hand und Fuß gegen Fremdenhaß" mit 
Heike Henkel, Katarina Witt Andreas 
Wecker, Dagmar Hase u.a. 

Corinne (15) faßte nach „Heute Die! 
Morgen Du!“ neuen Mut „Ich hatte 

Angst, die Nazis könn¬ 
ten echt wiederkom¬ 
men. Aber jetzt glaube 
ich, daß Deutschland 
mit ihnen fertig wird.“ 
Wie viele andere unter 
den 150.000 machte 
die Schülerin eine neue, 
mitreißende Erfahrung: 
Die Kraft des Gemein¬ 
schaftsgefühls. 

Viele verfolgten die 
Songs eingehängt. Arm 
in Arm. Corinne: „Als 
bei .Freiheit4 überall 
die Feuerzeuglichter 

| der Hoffnung auf¬ 
flammten, lief's mir 
kalt den Rücken runter, 
die Tränen stiegen mir 
in die Augen.“ 

Die Feuerzeuge brannten als 

Zeichen der Hoffnung bei Marius* 

Hymne „Freiheit" 

Neigel, Ulla Meinecke, Klaus Hoff- 
mann, Silty, Brings, Rio 
Reiser, Marianne Rosenberg, die 
4 Reeves u.a. 

Der Plan zu „Heute Diel Morgen 
Du!“ entstand in den Köpfen der Berli¬ 
ner Rockerin Ulla Meineke und der 
Platten-„Paten“ im Vorstand der Deut¬ 
schen Phono-Akademie. Knapp be¬ 
messene zwölf Tage verstrichen zwi¬ 
schen der Geburt der Idee und dem 
Konzert. Ais vermeintlich schwerstes 
Problem lag den „Heute Dte! Morgen 
Du!“-Organisatoren tagelang die Fra¬ 
ge auf der Seele - wie bekommt man 
die beiden Großrocker Herbert G. und 



ULAY CULKIN 

DER 10-MILLI0NEN-D0LLAR-B0Y 

Er ist nur 1.49 m groß, aber dennoch 
der Größte. .Big Mar Macaulay 
Culkm. der umiubelte Leinwand-Held 
Kevin, ist der reichste und berühmteste 
Junge der Well. BRAVOKorresponden- 
tin Oagmar Ounlevy traf sich in einem 
New Yorker Hotel mit dem quirligen 
Zwölfjährigen. Lest, was .Bic Mac“ 
alles ober sich verraten hat... 

„Ich kriege 

drei Dollar 

Kevin ist blaß. Seine blonden Haare 
schimmern nicht so golden wie im Kino. 
Seme Lippen smd leicht rot angemalt. 
Die großen dunklen Augen sind weit of¬ 
fen, neugieng blickt er um sich. Kevin 
heißt eigentlich Macaulay. Macaulay 
Culkm. Zwölf Jahre alt, Sternzeichen 

Jungfrau. Er verdiente 1992 runde zehn Millio¬ 
nen Dollar! Fünf Millionen plus prozentualer 
Beteiligung am Weithit m Kevin - Allem in New 
York“, 4,5 Millionen für einen Vertrag mit Co 
ca Cola für einige Werbespots. Seit einigen 
Monaten hat er zum ersten Mal ein eigenes 
Zjmmer. Früher mußte er mit vier Brüdern und 
zwei Schwestern zwei winzige Zimmer teilen. 
. Wir schliefen in Etagenbetten, es stank im¬ 
mer fürchterlich", erinnert er sich. Seine Ga¬ 
gen hat sein cleverer Vater auf einem Geheim- 

das mit dem ersten Filmkuß m mMy Girl" mit 
Anna Chlumsky. Mac wird jetzt noch rot .Die 
hatte ja schon mächtig Erfahrung. Ich wußte 
gar nicht, was ich machen sollte. Hinterher hat 
sie mich ausgelacht. ' 

Hund .Bishop" muß Gassi. Mac springt auf. 
sichtlich froh, dem Trubel endlich entnnnen zu 

„Mein 

Hund geht 

auch zur 

Schule“ 

Taschen- 

Konto angelegt Mac (so nennen ihn seine 
Freunde) kommt erst mit 18 Jahren an das 
große Geld. 

.Ich kriege drei Dollar Taschengeld", grinst 
er, .das reicht Manchmal leihe ich mir von ei¬ 
nem Schulfreund Geld für eme F^izza oder 
pumpe meine älteren Geschrwster an. Wenn 
ich ms Kino gehe, brauche ich me was zu be¬ 
zahlen. weil mich die Platzanweiser alle ken¬ 
nen." 

Pressekonferenz 
im New Yorker Lu¬ 
xus-Hotel mLe Parker 
Mendien“. Vorsichts¬ 
maßnahmen wie bei 
einem Staatsbe¬ 
such. Die Lifte wer¬ 
den für einige Minu¬ 
ten ausgeschaltet, 
nur mit Spezialaus- 
weisen gelangt man 
in das Stockwerk, m 
dem die Pressekon¬ 
ferenz mit Mac über 
die Bühne geht. 
Kurz vor seinem Auf- 
tntt muß Mac 
schnell auf die Toi¬ 
lette Kaum ist er 
drinnen, postieren 
sich zwei muskelbe¬ 
packte Leibwächter 
vor der Türe. Kerner 
darf mehr rem. .Ke¬ 
vin - Allem beim 
Pinkeln!" 

Beifall, als Mac 
schließlich auf¬ 
taucht. Doch der 
scheint sich nicht so 
wohl m seiner Haut 
zu fühlen. Lauter Erwachsene um ihn herum, 
.bewaffnet“ mit Kameras, Recordern. Mac 
krault seinen kleinen Hund . Bishop", ein put¬ 
ziges Wollknäuel. Der Hund schleckt seme 
Hand, Mac strahlt. Dann wird es ernst. 

Mac erschrickt re¬ 
gelrecht, als ein Frager 
wissen will, ob .Kevin 
- Allem m New York" 
nicht zu gewalttätig 
sei. Ängstlich blickt 
Mac Regisseur Chris 
Columbus und Autor 
John Hughes, die ihn 
begleiten, an. Der Fra¬ 
ger bohrt weiter: wlst 
es tatsächlich so toll, mit Ziegelsteinen von ei¬ 
nem Dach auf Menschen zu werfen?" Bestün¬ 
de da nicht vielmehr die Gefahr, daß unzähli¬ 
ge Jungs das im wirklichen Leben nachma¬ 
chen könnten, weil es auf der Kinoleinwand 
doch so lustig aussieht? 

Mac murmelt: .Es tnfft doch nur die Bö¬ 
sen", Lachen im Saal. Columbus schubst ihn 
in die Seite. Mac: .Der ganze Film soll doch 
nur lustig sein. Fred Feuerstein wird in seinen 
Comics auch immer auf den Kopf gehauen." 

Nach der offiziellen Pressekonferenz nimmt 
sich Mac noch Zeit für BRAVO. Was war sein 
lustigstes Erlebnis? Mac sprudelt los: .Ich war 
von Elizabeth Taylor zu ihrer Hochzeit eingela¬ 
den. Ich wußte aber nicht, wer sie war und ha¬ 
be abgesagt, weil ich an diesem Tag auch 

Mac liebt Grimassen und Mal als Lausbub, mal als gestylter Businessman 

zum Friseur wollte. Ich habe sie später ange¬ 
rufen und ihr alles erklärt. Sie hat fürchterlich 
gelacht.“ Klar, daß Mac auch noch m die 
Schule geht Er besucht die .Professional 
Children s School" in Manhattan. Dort smd 

11 •• I I fast nur Kids, die be¬ 
reits im Showge¬ 
schäft arbeiten. Seme 
Lieblmgsfacher smd 
Chemie, Mathematik 
und Sozialkunde. Er 
haßt den Englisch- 
Unterricht. Warum? 
Mac: .Wir sprechen 
doch alle Englisch, 
was sollen wir da 

„Mädchen 
sind ja 
sooo lang 

noch lernen? 
Neulich war er mit der lljahngen Laura 

Bundy bei einer Film-Premiere. Sem Girl¬ 
friend? Mac schüttelt den Kopf: .Das nächste 
Mal nehme ich meinen Gameboy mit. Mäd¬ 
chen smd ja soooo langweilig." Und wie war 

können. Er ist in seinen .Bishop" so vernarrt, 
daß er ihn auch schon mal ab und zu mit in 
die Schule nimmt. Mac: mEr stört me beim Un¬ 
terricht. Nur m der Pause will er von allen et¬ 
was vom Pausenbrot." Auf die Frage, ob es ir¬ 
gendwann einen dritten Teil von .Kevin" ge¬ 
ben wird? Mac: .Sicher, vielleicht bin ich dann 
allem auf dem Mond." 

Mac - der kleine 
Spinner: Manch¬ 
mal zieht er zwei 

verschiedene 
Schuhe an und 

grinst dann 
frech: „Zu Hause 

habe Ich noch 
so ein Paar 



i Trotz Funkstille 
l^iabt Ihr die New* 
Kitts nicht verges¬ 
sen: Silber-Otto für 
die Boys aus Boston 
Gleichzeitig habt Ihr 
sie aber auch zur 
enttauschendsten 
Band gewählt 

Nach Silber 
und Bronze- 

Ottos rau¬ 
men Per und 

Marie Jetzt 
ab: Gold mit 

31,83%! Auch 
die letzten 

LPs und Ihre 
Show fandet 

Ihr super 

Andreas H 
(17) aus Bi 
lln darf zu 
Rosette 

OXETTE sind bei Euch die 
unangefochtenen Lieb¬ 
linge. Keine Rubrik, In 
der Per und Marie nicht 

die Nase vom haben. Nach ix 
Bronze und 2x Silber gibt's 
Jetzt endlich den wohlverdien¬ 
ten Gold-Otto! Den new kids 

habt Ihr auch In Ihrer langen 
Pause die Treue gehalten. Die 
Boys danken es mit einer Platte 
und einer Tour. Total überra¬ 
schend: Die Alt-ROCker GENESIS 
kassierten ihren ersten BRAVO- 
Otto. Knapp auf den Fersen 
folgt Ihnen eine weitere Rock- 
Legende: OUEEN. Nach Freddie 
Mercurys Tod wurden Ihre 
Songs zu Klassikern und Fred¬ 
die zum Kult-Star. Den fünften 
Platz belegen die Prinzen, ihre 
beiden LPs fandet Ihr so toll, 
daf) Ihr sie beide unter die Be¬ 

sten wähltet. Platz 6 für synthl- 
popper DEPECHE MODE. Letztes 
Jahr kassierten die fünf noch 
Bronze, davor Silber. Höchste 
zeit also, dan die Jungs die 
neue Platte auspacken, ln die 
Kategorie „Alte Herren" 
gehören auch die Schwerge¬ 
wichte von INNER CIRCLE. Ihr 
Sommer-Hlt „Sweat" war 14 Wo¬ 
chen Nummer eins. Ihr wähltet 
sie auf 7. Den 8. Platz scheinen 
die TOTEN HOSEN fest gebucht 
zu haben, da landeten sie auch 
1991. Weniger erfolgreich: METER 
BOHLEN mit Blue System - dies¬ 
mal auf Platz 9. Das Schlußlicht 
der Top Ten: ERASURE schaff¬ 
ten gerade noch den Sprung vor 
Right Said Fred (Platz 11). 

TOTEN 
IfICBN 

Eure Uebllngsband aus deutschen Landen: 
beiden LPs gehören zu Euren ab- 
iten Favoriten 

Mit einer giganti¬ 
schen Super-Llve- 
Show, witzigen Vi¬ 
deos und einer tollen 
scheibe sahnten die 
drei Herren ab wie 
schon lange nicht 
mehr. Mit 9,67% gab’s 
den ersten BRAVO- 
Otto für die Band, 
die schon seit weit 
über 20 Jahren Im 
Pop-Ceschöft ist 

Die coolen Briten sind Eure Standard-Lieb¬ 
linge: ln den BRAVO-Charts seit 91 
mit dabei (4,05 % der stimmen) 

hen auf die unsterblichen Songs der Super-Band 
ihre Show machte 

; heiß: 1,94% Fans 

mit dem relaxten Sommer-Hlt: 3,48% 

BRAVO 8 

Dieter Bohlen gehen die Melo- 
2,5% stehen drauf 



Mfll 

Nach dem uberwaltl 
mer noch einer Eurer ab 

Donnle schaffte Immerhin 

Obwohl der schwergewlch 
nicht mehr dabei lst,haben 

rer Gunst noch zugelegt: 
m genüber Platz 6 Im 

Nadlne Wiese (16) 
aus Hamburg darf 

zu Dr. Alban Eindrucksvol¬ 
ler Triumph 
für den Rap- 
Doktor aus 

Stockholm: Nicht 
nur, dan er mit 
30,19% fast dop¬ 
pelt so viele Stim¬ 
men wie der zwelt- 
plazlerte Marky Mark elnhelmsen konnte, 
auch In den Kategorien „Beste Show" und 
„Beste LP" führt er das Feld überlegen an. 
Seine LP „One Love" konnte mit fast Jeder 
zweiten Leser-Stimme sogar einen der 
sensationellsten Otto-Siege aller zelten 
landen - Herzlichen Glückwunsch! 
Aber auch marky mark & THE funky 
BUNCH haben allen Grund zur Freude: Ne¬ 
ben zweiten Plätzen als beliebteste Band 
sowie in den Kategorien „Beste Show" 
und „Beste Platte" Hellen Mark & Co. alle 
anderen als „Bestaussehende Band" 
weit hinter sich. Erstaunlich, dafl seine LP 
„Muslc for the People" schon bei der Otto- 
Wahl 1991 den ersten Preis davontrug. 
Eine der dicksten Überraschungen bei der 
Otto-Wahl gelang den FANTASTISCHEN 
VIER: aus dem Stand auf Platz 3! Die lusti¬ 
ge Deutsch-Rap-Nummer „Die da?!" be¬ 
scherte der Schwaben-Gang einen der 
größten Hits des Jahres, die Konzerte der 
Jungs gehörten zu den umjubelten Höhe¬ 
punkten der Saison. Kein Wunder, daß die 
vier In fast allen Dance-Kategorien auf 
den vorderen Plätzen landeten, 
ln puncto „Enttäuschendste Band" habt 
Ihr VANILLA ICE, von dem Im abgelaufenen 
Jahr so gut wie nichts zu hören war, mit 
großem Abstand an die Spitze gewählt. 
1991 bekam der „ice-Man" Immerhin noch 
den Bronze-Otto... 
SNAP landeten trotz Ihres Super-Hlts 
„Rythm is a Daneer nur auf Platz 4. 
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H Hat fast doppelt so viele Stimmen wie der Zweltplazlerte: 
Dr. Alban Ist der überlegene Dancef loor-sieger des Jahres! 

W „Boot '-Kommandant Alex Christensen 
gehört zu Euren Lieblingen: auf Anhieb Platz 6 

PRINCE 



1992 war es recht still um die Erfolgs- 
Rocker aus Hannover. Daher gab 's In 
diesem Jahr „nur" Bronze (Im Vorfahr 
Coldf). Momentan sind die Jungs im 
Studio und nehmen Ihre neue LP auf 

Eso klares 
Ergebnis 
wie bei der 
diesjährigen Otto- 

Wahl gab's noch nie: Guns 
n Roses, die „Bad Boys of 
Rock'n'Roll", stehen ganz 
hoch in Eurer Gunst! Sensa¬ 
tionelle 50,91% der stimmen 
gingen auf Ihr Konto. Eine 
Super-Tournee, die beiden 
„Use your llluslon-LPs und 
gute Singles („November 
Rain") machten den Fans die 
Entscheidung leicht. 
Überraschend auf Platz 2: 
Mr. Big. Sie begeisterten mit 
den Balladen „To be with 
you" und „Just take my 
Heart" 15,77% der Fans. 
Die scorpians. Im Vorjahr 
noch Gold-Sieger, waren 
1992 nicht aktiv. Daher 
„nur" Bronze mit 7,13%. 
Metallica, die US-Metal- 
Klngs, rutschten mit 6,63% 
nur knapp am Bronze-Otto 
vorbei. Verdient hätten Ihn 
James Hetfield & Co. alle¬ 
mal. Ihre Shows waren mehr 
als beeindruckend! 
ugly Kid Joe, die noch gar 
nicht lange Im Geschäft 
sind, schossen von Null auf 
Platz 5 (3,57%) - ein toller Er¬ 
folg für die Newcomer. 
Bon Jovi starteten Ihr Come¬ 
back etwas zu spät für die 
Otto-Wahl, daher nur Rang 6 
(3,14%). 1993 sind Jon & Co. 
wieder Top-Favorlten! 
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■ Die BRAVO-Leser sind Im Guns N Roses-Fieber! 50,91% wählten Axl, Slash & Co. Das Ist sen« 
satlonell! Ein Dankeschön der Fans für eine tolle Tour, zwei Super-LPs und gute Singles 

W Rlesen-überraschung: Die fre¬ 
chen Newcomer aus Kalifornien lande¬ 
ten mit 3,57% auf Rang 5. Gratulation! 



Per und Marie strahlen. 
Endlich haben sie den 

Goldenen Otto gewonnen 

Sein größter Traum erfüllte sich: Andreas 
du(fte seine Idole Per und Mane treffen 

Feierliche Otto-Übergabe in Stockholm: Andreas gratuliert Pelle und Majsan 

im Rahmen ihrer erfolgreichen Solo-Tournee. 
Klar. daß auch Kollege Per da war. der sehen 
wollte, was seine Roxette-Partnerin alleine auf 
die Beine stellt 

Am Nachmittag gaben Per und Marie eine ^ 
Pressekonferenz, in der sie schwedischen Jour- ^^^B 
nalisten verkündeten, daß sie im Januar hier im 
„Orkus“ ein 45mmutiges Akustik-Konzert mit all .. j&k Jj 
ihren Hits für das MTV Special „MTV Unplug- frb ^ M 
ged“ aufnehmen werden „Das“, verrieten sie, /yf^k 
„ist unser einziger Auftritt 1993 Wir werden JMt1 
dieses Jahr ganz unserer nächsten Studio-LP - 
widmen, die 1994 rauskommen soll!“ «H/A 

Andreas verfolgte alles ganz gespannt und ly|fl^^Bl 
konnte seine Idole schon mal vorab aus der Di- |«r7/'^Hg 
stanz erleben Nach der Pressekonferenz war ;'ML ( JHKi 
es dann soweit Wir warteten in einem Aufent I 
haltsraum auf das sympathische Gewmner-Par JKJKhBHI 
chen Andreas, der stolzer Besitzer aller Roxet v I 
te-Piatten ist sein Zimmer mit BRAVO-Postern 9M9V1 
zugekleistert hat und die Show der Band im 
Sommer 92 auf der Berliner Waldbuhne sah, -* Hflsllg ■ 
konnte es kaum glauben, als plötzlich Pelle" hHPU 
und „Majsan' . die er sonst nur m Videos und ^HHfcHHfl4H 
Konzerten bewundern kann leibhaftig in der ^ 
Tur standen um ihn zu treffen! ^B ' V, 

Wie irr.mer waren beide m Scnwarz gekleidet 

Marie sah toll aus in ihrer Lederjacke, die 
Scwunge-v:hu4* war irr abo' -v.r.l ’ 1 .n a. ^HHHHHHBHBfj 
sehen außer, daß sie sehr gelost und locker 
w d*r em s " ,>*•> 'mm: t,.-; ;ras^- Ml 
tiede sich irr- neuen Look Er hatte seine Haare 
m aer letzten Wochen nicht mehr geta'bt s-c §jf ' 

daß jetzt etwas das Grau durchkommt ■ 
Andreas schnappte sich blitzschnell die bei- v 

den Goldenen Ottos und überreichte sie mit 
den Worten .Herzlichen Glückwunsch, ihr seid 

nicht nur für mich die Größten!“ 
Per und Marie strahlten um die Wette, als sie 

endlich, nach einem Bronzenen (1989) und 
zwei Silbernen Ottos ( 90. 91). die goldene In- 
dianer-Trophae in ihren Händen hielten „Sag ^MB^H 
bitte allen Fans in Deutschland ein herzliches ^^k jM 
Dankeschon Wir freuen uns riesig“, so Marie ^B ^ 
Und Per fügte hinzu: „Der Gold-Otto hat uns in 
unserer Sammlung noch gefehlt! Er bekommt 
einen Ehrenplatz in meiner Wohnung “ 

Nachdem er mit seinen Top-Stars fotografiert 
worden war und alle CDs, Posters und Fotos si- - v 
gmert waren, durfte Andreas (Lieblingssongs ^^HHBHH 
„Queen of rain“ und Jt must have been Love") Ml «HB 
Per und Marie einige Fragen stellen, die ihm ^B r^gBHH 
schon lange auf der Seele brannten MHHH 

Andreas Werdet ihr auf der Straße oh von ^fl 
Fans erkannt, und stört euch das manchmal7 ^KHHttßJflflB 

Marie Wir werden oft erkannt, aber es stört ^MHHHKHHH 
uns nicht im geringsten ist doch schon wenn 

Hfl Andreas sah Maries Solch 
4jT, W ^H Konzert im Stockholmer 
M ^H . Orkus" und bekam von 
H^^fl Per und Marie jede Menge 

I Autogramme 

uns Fans sagen, wie gut sie unsere Songs finden 
Andreas Wie ist euer Verhältnis zueinander? 

Habt ihr denn auch mal Streit? 
Per: Marie und ich haben ein gutes Verhältnis 

zueinander Wir waren ja nie zusammen, nie in¬ 
einander verliebt Natürlich gibt ' s auch bei uns 
mal Meinungsverschiedenheiten Das ist doch 
normal. Wir sind zwei sehr unterschiedliche Per¬ 
sönlichkeiten und ergänzen uns prima! 

Andreas Was für ein Gefühl ist es. vor 10.000 
Fans aufzutreten? 

Marie Das ist wirklich ein Wahnsinns-Gefühl, 
besonders, wenn bei den Balladen die Feuer¬ 
zeuge angehen Da krieg' ich Gansehaut. Ich 
habe übrigens noch immer Lampenfiebe vor 
Konzerten 

Nach dem Interview betrat Marie dann mit ih¬ 
rer sechsköpfigen Band (darunter ihr Lover 
Micke am Piano) die Bühne und begeisterte mit 
ihrem 90minütigen Konzert nicht nur Per. son¬ 
dern auch Andreas, der die Show von der Loge 
aus verfolgte „Ich habe zwar die schwedischen 
Texte nicht verstanden, aber die Musik hat mir 
gut gefallen“, schwärmte er „Ein ganz neues 
Gefühl. Marie mal ohne Per zu sehen Trotzdem 
freue ich mich auf die neue Roxette-LP Es war 
super, die beiden persönlich kennenzulernen.“ 

Alex Genuwdl 

<Ww orrr 

einmal war BRAVO-Leser 
Andreas Hammermeister 
aus Berlin in seinem Le¬ 
ben erst geflogen - 1990 
mit seinen Eltern in den 
Urlaub nach Tunesien Vor 

seinem zweiten Flug im Dezember 92 war 
Andreas, der die 12 Klasse der Fachoberschule 
für Wirtschaft und Verwaltung in Berlin-Lichter- 
felde besucht, um einiges nervöser Nicht etwa, 
weil er Angst vor möglichen Luft-Turbulenzen 
hatte, sondern weil endlich sein größter Wunsch 
in Erfüllung gehen sollte! Der 17jährige Berliner 
hatte an der diesjährigen BRAVO-Otto-Wahl teil- 
genommen und das große Los gezogen 
Er durfte seiner Lieblingsgruppe Roxette die 
1992 von den BRAVO-Lesern zum ersten Mal 
zur beliebtesten Band im Bereich Rock/Pop ge¬ 
wählt wurden höchstpersönlich den Gold-Otto 
uberbringen 

Ziel der Reise war die schwedische Haupt¬ 
stadt Stockholm, die mit Acts wie ABBA. Euro- 
pe. Army of Lovers. Dr Alban und Leila K. 
längst zur heimlichen Pop-Metropole Europas 
geworden ist. Auch Per Gessle und Marie Fre- 
driksson haben hier Apartments 

Ort der feierlichen Otto-Übergabe war der 
„Cirkus“ im Stadtteil Djurgarden. Hier, in diesem 
alt-ehrwürdigen Theater, das 11000 Zuschauern 
Platz bietet, gab Marie am Abend ein Konzert 
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Ile lachen sich kt 

l den „weiblichen Eddie ben sich, na sogen wir, aufgelöst^^^m 

Murphyß in der Nonsens- Deloris: Jiufgelost, wieso V - Eddie: ^ 

Komödie „Sister Act' Whoopi „Na, wir fanden die Köpfe hier und die 

oh zweitklassige Nochtclub Beine woanders.0 

Sängerin Deloris. Sie ist die Ge Deloris zur Oberin: „Sie sind alle mit Jesus 

liebte ihres verheirateten Bosses verheiratet. Ich meine, das ist immer noch 

Vince. Deloris wird leuain, ah besser, ob mit einem Typen verheiratet zu 

/ince einen Mord begeht Nun sein, der fremdgehl0 

Mit Kutte und 
Stöckelschuhen: 
Whoopi Goldberg 
als ausgeflippte 
Klosternonne 

She’s Got The Look! 

Als NECKERMANN-Kunde erhalten Sie den Katalog automatisch! 

Jetzt GRATIS Katalog anfordern! 

Der neue 
Neckermann 

ist da! 

I I IUV.1 II O ■ I iv%jhvi 

Der neue NECKERMANN ist einfoch der Hit! Denn 

er ist diesmal so stork wie noch nie zuvor! Fast 

1400 Seiten (!), auf denen Du viele top-modische 

Teile findest, die Du Dir leisten konnst. Hier gibt’s 

jetzt schon olles, wos im kommenden Frühjohr 

und Sommer ongesogt ist. 

Für Freizeit und Sport, Party und Disco, Schule und 

Job. Und natürlich coole Bodemode für die heißesten 

Tage des Jahres. (Dieses freche Kleid findest Du im 

neuen Kotolog ouf Seite 71.) Natürlich gibt’s bei 

NECKERMANN ouch Spitzentechnik zu Super-Preisen. 

Vom Walkman bis zur kompletten Anlage. 

Bestell Dir fast 1400 Seiten Einkoufsspaß ins Haus; 

schick uns noch heute Deinen Katolog-Gutschem. 

Falls |emond schneller wor als Du und der Gutschein 

fehlt, schreib einfoch an: NECKERMANN Versand AG, 

Postfach,W-6000 Frankfurt 1. NECKERMANN-Kunden 

erholten den neuen Katalog automatisch. 



Anschrift: BRAVO-Zentrale, 8000 München 100 

23jährige Schauspieler, inzwi¬ 
schen Star der neuen US- 
Serie „Martin“, gab am 23. 
November in Los Angeles 
Melika Williams (23) sein Ja- 
Wort. 

I TOM CRUISE wird 
' Vater! In Palm Beach 

(Florida), wo er sich mit 
seiner Frau Nicole Kid- 

man eine Villa gemietet 
hat, liegt bei Gericht ein 
Adoptionsantrag des Ehe¬ 
paares vor. Die Mutter 
des zu erwartenden Kin¬ 
des ist eine junge Frau, 
die keine Ahnung davon 
hat, wer ihr Kind adoptie¬ 
ren wird. • RICK SPRING- 

FIELD hat nach langer 
Pause ein neues Rock-Album 
fertig: „Rock of Life“ heißt es. 
Mit einer neuen Band will er 
bald auf Tour gehen. 

WHOOPI 
GOLDBERG, 
c/o Creative Artists Agency, 
9830 Wrtstve Bfvd.. Beverty 
His, CA 90212, USA 

MACAULAY 
CULKIIM, 
c/o LC.M., 8899 Beverly 
Blvd., Los Angeles. CA 
90048, USA 

DALE 
MIDKIFF, 
c/o The Gersh Agency, Inc., 
232 N. Canon Drive, Beverty 
His, CA 90212, USA 

PEARL JAM, 
c/o Ten Club. PO. Box 4S70. 
Seattle, WA 98104, USA 

RUR, 
Postfach 64, 7121 Ingers- 
heim 

•v S IST LOS MIT...? 

• TONY DANZA, 
der seit 7. Dezember in 

der RTL-Comedyserie „Wer ist 
hier der Boß?“ täglich als männ¬ 
licher Haushälter agiert, ist 
zum drittenmal Vater gewor¬ 
den. Seine zweite Frau Tracy 
brachte am 24. November in 
Los Angeles Tochter Emily Lyn 
zur Welt. Schwester Katie ist 
fünf Jahre alt. Der 41jährige 
Schauspieler hat noch einen 
21jährigen Sohn. Marc stammt 
aus Danzas erster Ehe. •ETHAN HAWKE, 

der vor kurzem im 
Fernsehen in dem Kinohit 

„Der Club der 
toten Dichter“ 
als Todd zu se¬ 
hen war, steht 
zur Zeit auf der 
Bühne. Noch bis 
10. Januar ist 
er am New Yor¬ 
ker Broadway in 
einer Hauptrolle 
der klassischen 
Tragikomödie 
„Die Möwe“ von 
Anton Tsche¬ 
chow zu sehen. 
Ethan spielt den 
jungen russi¬ 
schen Dichter 
und Stücke¬ 
schreiber Kon¬ 
stantin, dessen 
Arbeit nicht an¬ 
erkannt wird. 
Seine Mutter 
wird von tyne Daly (be¬ 
kannt aus der Serie „Cag- 
ney & Lacey“) dargestellt. 
Sogar die bissigsten New 
Yorker Theaterkritiker 
können Ethan Hawke (23) 
ihre Anerkennung für sei¬ 
ne Premiere am Broadway 
nicht versagen: „Ein lei¬ 
denschaftlicher, guter 
Schauspieler“, ist das 
Lob, das er bekam. 

•EDIE BRICKELL 
(26), Leadsängerin der 

New Bohemians, und Paul Si¬ 
mon (51), die am 30. Mai die¬ 
ses Jahres geheiratet haben, 
erwarten in Kürze ihr erstes 
Kind. Paul Simon der in dritter 
Ehe mit Edie verheiratet ist, 
hat bereits einen 19jährigen 
Sohn namens Har per, der aus 
seiner ersten Ehe stammt und 
bei ihm lebt. • CARL ANTHONY 

PAYNE II. 
(besser bekannt als 
Cockroach in der „Bill Cosby 
Show“) hat geheiratet. Der 
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Ist es wahr, JH: 
nun eine Haupt- 
darstelierin für 
die TV-Fortsel- 
zung von -Vom 
Winde ver¬ 
web*' gefunden 
ist? 

Nach einer fünf 
Millionen Dollar 
teuren Suchak¬ 
tion auf der 
ganzen Welt 
fand TV-Produ- 
zent Robert Hal- 
mi die neue 
Scarlett daheim 
in Hollywood. 
Sie heißt Mor¬ 
gan Brittany, ist 
41 und bereits 
aus der TV-Serie 
„Dallas' be¬ 
kannt. Die zwei¬ 
fache Mutter 
hat schon einmal 1984 in 
dem Fernsehfilm „Der Scarlett 
O'Haro-Krieg' die.Rolle von 
Vivien leigh gespielt, die 1939 
an der Seite von Clark Gable 
als Film-Scarlett weltberühmt 
wurde. 

Ist es wahr, rer Pe¬ 
ter Gabriel („U$") Kinder hat? 
Aus seiner ersten Ehe mit Jill hat 
der 42jährige Sänger zwei 
Töchter: Anna (18) und Mela¬ 
nie (16). Peter Gabriel ist von 
der Mutter seiner Töchter ge¬ 
schieden, und auch die Verlo¬ 
bung mit der Schauspielerin 
Rosanne Arquette löste er vor 
zwei Jahren wieder. 

Stevenson wollte nicht mehr, 
kehrte aber für eine Folge als 
Regisseur zu „Baywatch' zurück. 
„Zwanzig Jahre lang habe ich 
den Jungen von nebenan ae- 
spielt, aber in den letzten fünf 
Jahren bin ich erwachsen ge¬ 
worden', sagt der Schauspieler. 
„Ich bin 40, keine 23 mehr, und 
zu alt, um in Badehosen rumzu¬ 
laufen.' Im US-Femsehen war 
Parker am 7. Dezember im se¬ 
riösen, dreiteiligen Anzug als 
Anwalt in dem Fernsehfilm „Sho- 
dow of a Stranger' zu sehen. 

Ist es wahr, 
aus dem Film „Srrictfy Bol! 
room" verheiratet ist? Wenn ja. 
könnt Ihr mal ein Foto von sei¬ 

lst es wahr, - er Steven- ner Frau zeigen 
son aus „Baywatch3 rausgewc 
fen wurde? Oder gibt es einer 
anderen Grund, warum er in 
der Fortsetzung nicht mehr da¬ 
bei ist? c 

Paul Mercurio (29) ist mit der 
Tänzerin Andrea Jane Toy ver¬ 
heiratet. Die beiden haben 
zwei Töchter: Elise Amy (3) und 
Emily Jean (5 Monate). 

30.12. TRACEY ULLMAN, 33 
31.12. JOE MCIIMTYRE 

(NKOTB), 20 
31.12. VALKILMER, 33 

1.1. BARBARACARRERA,45 
2.1. JAMES MARSHAU, 26 
3.1. AAEL GIBSON, 37 
4.1. JEREMY LICHT, 22 

UB-LOTTERIE 

10 UK-Tour-Books 
lv von TAKE THAT 

mit Original-Autogrammen 
Jeder, der die Nummer seiner 
Fan-Club-Mitgliedskartc abge¬ 
druckt findet, hat gewonnen 
und bekommt den Preis zuge¬ 
schickt. 

Die fünf Jungs von Take That ha¬ 
ben für ihre Konzerte in England 
ein tolles Tour-Book ’92 mit vielen 
Fotos und Infos herausgebracht. 
Für dia ÖRAVO-Leser haben sie 
davon zehn Exemplare signiert, 
die wir ausgelost haben 

01.121.707 
01.082.220 

1.592.366 
197.384 
187.725 
417.046 
417.010 
217.135 
427.728 

2.060 

SERBRIEFE 
KÜSSEN OHNE ANGST 
„Ich muß Euch für den Bericht 
,Zungenküsse' danken. Er hat 
mir echt geholfen. Es hört 

sich zwar blöd an, aber ich 
hatte Angst vorm Küssen, 
weil ich nicht wußte, was ich 
machen soll. Diese BRAVO 
kam genau richtig. Jetzt gehe 
ich mit einem süßen Boy!" 
Ein Girl aus Ludwigsfelde 

FAN-FREUDE 
FÜR MARIE 
„Ich lese BRAVO, weil Ihr ein¬ 
fach interessante Sachen 
schreibt, und nicht schon ab¬ 
getragenes Zeug, das bereits 
fünfmal um die Welt ging. 
Weil ich ein absoluter Roxet- 
te-Fan bin, habe ich mich für 
Marie wie verrückt gefreut, 
als ich las, daß sie heiraten 
möchte und ein Baby be¬ 
kommt!' Anke B., Ruebenau 

MUSKETIERE - 
KEIN FLOP! 
„Ich hätte nie gedacht, daß 
ich an Euch mal was auszu¬ 
setzen hätte. Aber Eure Mel¬ 

dung über die Serie ,Der 
Ring der Musketiere' machte 
mich wütend I Ich finde es ge¬ 
mein, daß Ihr behauptet 
habt, sie werde ein Flop. 
Meine Freunde und ich sind 
der Meinung, daß sie gut ist. 
Sorry, aber das mußte ich 
loswerden!' Nicole C., 
Glückstadt 

MICHAEL NEIN, 
SONG JA 
„Ihr habt doch einen riesen¬ 
großen Knall! Ich kann Mi¬ 
chael Jackson auch nicht aus¬ 
stehen, aber ,Heal the World' 
ist so ein schönes Lied und 
Ihr bezeichnet es als Schnul¬ 

ze. Alle Leute, die ich kenne, 
finden es saustark!" Andrea 
W., Friedberg 

Marius 
i stimmte sein 

rn Publikum 
auf Weih- 

■ nachten ein MO-Reporter 
WAS LESER BERICHTEN 

■ch besuchte gleich zwei 
von drei Konzerten, die 
Marius Müllei^Westem- 

hagen in der Alsterdorf er 
Sporthalle in Hamburg 
gab. Alle Konzerte waren 
schon über ein Jahr vor¬ 
her ausverkauft. Als um 
20.15 Uhr der Vorhang 
fiel, ging*s gleich richtig 
los. Marius war mit seiner 
Band, zwei Sängerinnen 
und ,seinen* Cheerleader- 
Girls auf der Bühne. Als 

ersten Song spielte er 
,Krieg*. Alle sangen mit, 
es war einfach gigantisch 
und seine Show sprtzen- 
mäßig. Er ging nicht nur 
bei ,Sexy* und ,Mrt Pfeffer¬ 
minz bin ich Dein Prinz* 
richtig zur Sache. Und bei 
,Nur ein Traum* warf er 
wie immer seine Mund¬ 
harmonika ins Publikum. 
Als er vom Podest stieg, 
gab er uns sogar die Hand 
- echt stark! Nach ca. 

zwei Stunden sagte er 
.Scheinwerfer aus. Macht 
alle eure Lichter an!* Die 
Halle war von Feuerzeu¬ 
gen und Wunderkerzen 
hell erleuchtet, und Marius 
stimmte das Weihnachts¬ 
lied ,Stille Nacht, heilige 
Nacht* an. Natürlich san¬ 
gen wir alle mit. Ich würde 
gern wissen, wie er sich 
dabei gefühlt hat, ich fand 
es einfach traumhaft!“ 
Nodine Schröder (15), Hamburg 

MADONNA: 
; Besser als 

ihr Ruf 

ach dem ganzen 
Sex-Wirbel, den Ma¬ 
donna in den letzten 

Monaten verursacht hat, 
hätte man meinen kön¬ 
nen, daß ihre neue Schei¬ 
be »Erotica* wirklich 
nichts taugt. Aber dem 
ist nicht so. Ich kaufte 
mir dennoch die CD und 
- wurde sehr überrascht! 
Ihre erste Singleauskopp- 
lung ,Erotica‘ stellt nicht 
das einzige Highlight die¬ 
ser Scheibe dar. Nein, sie 
enthält noch eine Menge ^mthält noch eine Menge Robert Crim 

Songs, die garantiert Hits 
werden. So zum Beispiel 
die schönen Schmuselie¬ 
der ,Rain*, ,Bad Girl* oder 
,ln this Life*. Und nicht 
zu vergessen die Dance- 
Hammer ,Waiting* und 
,Bye Bye Baby*. Bei einer 
Bewertungsskala von 
fünf Sternen würde ich 
ihr alle geben. Sie ist 
nicht nur etwas für ein¬ 
gefleischte Madonna- 
Fans. Ich kann sie nur 
weiterempfehlen!“ 
Robert Crimmonn, Leipzig 

Chris de “ 
Burgh in 
Action 

fw 

fr 

m ^ l ^ s 

de Burgh starte¬ 
te sein Konzert in der 
Dortmunder Westfa¬ 

lenhalle mit dem Titelsong 
,Where we will be going* 
seines neuen Albums .Po¬ 
wer of ten*. Nachdem er 
das Publikum auf deutsch 
(!) begrüßt hatte, jagte ein 
musikalischer Höhepunkt 
den anderen. Bei «Patricia 
the Stripper* trennten sich 
sogar einige Girls von ihrer 
Wäsche und warfen sie auf 
die Bühne. Ich werde mich 
noch lange an sein Konzert 
erinnern!“ lenny Lendberg, Iserlohn 



Dl ER JUNGE 

I Penis und Hoden- 

■! sack sind die männ¬ 

lichen Geschlechtsorgane 

Was viele Junge beunru¬ 

higt: Ist mein Glied groß 

genug für die Partnerin? 

AS MÄDCHEN 

Busen und Scham- 

■i bereich sind die 

Zentren der weiblichen 

Lust. Doch viele fragen 

sich ängstlich: Bin ich 

normal gebaut? 

Ich gehe seit och! Monaten mit meiner Freun¬ 
din Mora und ich weiß, daß wir in der näch¬ 
sten Zeit zum erstenmol miteinander schlo 
fen werden. Wir beide wollen es - aber ich 
habe Angst vor diesem Augenblick", sagt der 
17johrige Tobios, .ich glaube, daß mein Pe¬ 

nis zu klein ist. Und ich bin so unsicher, ob ich bei 
Mara alles richtig mache.' 

Die 16jährige Soncf 
ro steht vor einem ähn¬ 
liche Problem. Auch sie 
will in Kürze mit ihrem 
Freund Jörg schlafen. 
.Wir haben uns bisher 
beim Petting nie ganz 
ausgezogen - und do 
vor fürchte ich mich. 
Meine Schamlippen ste¬ 
hen irgendwie so ko¬ 
misch weit vor. Ich 
weiß nicht, ob ich nor¬ 
mal gebout bin. Was 
ist, wenn Jörg mich 
häßlich findet? 

So verschieden 
Mädchen und Jungen 
in ihrem Körperbau 
und in ihrem sexuellen 
Empfinden sind - zwei 
Dinge haben sie ge¬ 
meinsam: Die Angst, 
daß mit dem eigenen 
Körper etwas nicht 
stimmt, daß mon dem 
andern nicht attraktiv 
genug ist, und die Unsi¬ 
cherheit, was der onde 
re sexuell erwartet. 
Beide Punkte haben 
ihren Grund in der Un¬ 
wissenheit - und ia- 
zohllosen Schauermär¬ 
chen Deshalb ist es so 
wichtig, über die Unter 
schiede in der Sexuo 
lität von Mädchen und 
Jungen Bescheid zu 
wissen. 
• DER JUNGE. 

Die Größe des Gliedes 
beschäftigt jeden Jun¬ 
gen, deshalb wollen 
wir mit einem Vorurteil 
aufröumen: Es gibt kei¬ 
ne .Normlänge'. Bei 
einer Untersuchung in 
Amerika wurden 2.500 
Jungen und Männer 
.vermessen*. Dabei 
war der kürzeste Penis 
11,4 Zentimeter (im 
steifen Zustand!), der 
längste 19,4 Zentimeter. Gemessen wurde von der 
Peniswurzel bis zur Penisspitze. Die Durchschnitts¬ 
länge lag bei 16,5 Zentimetern, doch alles zwischen 
13 und 18 Zentimetern ist völlig im Rahmen. Tatsa¬ 
che ist auch: Ein Penis, der im Ruhezustand eher 
klein ist, wächst im erigierten Zustand stärker als ein 
größeres Glied, das im Verhältnis sehr viel weniger 
zulegt. Über die Qualitäten als Liebhaber sagt die 
Größe eines Gliedes überhaupt nichts aus. Und die 
weibliche Scheide ist äußerst anpassungsfähig. Sie 
ist in der Loge, jeden Penis hautnah zu umschließen. 

Nun zu den Details: Der Penis besteht aus zwei 
Teilen. Den Kopf nennt man Eichel und ist die emp¬ 
findlichste erogene Zone. Der längere Teil ist der 
Schaft. Er besteht aus drei Schwellkörpern, die sich 
bei Erregung mit Blut vollpumpen und den Penis so 
zum Stehen bringen, daß er vom Körper wegzeigt. 
Dabei tritt die Eichel ganz unter der Vorhaut hervor 
und kann dicker werden als der eigentliche Penis¬ 
körper. Die glatte Oberfläche ist mit zahlreichen 
Nervenenden übersät, die vor allem am Rand höchst 
berührungsempfindlich sind. Ebenso wie das kleine 

Viele junge Pärchen fragen sich: 
Was erwartet der andere von 
mir? Bin ich ihm/ihr attraktiv 
genug? Wird es mit uns klap¬ 

pen? Diese Fragen resultieren aus der 
Unsicherheit, über den Körper und die 
sexuellen Gefühle des anderen nicht 
genügend zu wissen. BRAVO gibt 
hier klare Antworten . . . 

JT EH UNDOHR 

H Die geheimen 

B erogenen Zonen: 

Am Ohr oder an den 

Zehen gestreichelt zu 

werden ist für Jungen 

besonders aufregend 
■ Auch der Junge ist 

■ an den Brustwarzen 

sehr empfindlich - eben¬ 

so an Hals und Kehle 

ALSPARTIE 

Mädchen finden es 

■■ sehr erregend, wenn 

sie am Hals unterhalb des 

Kinns oder am Ohrläpp¬ 

chen geküßt werden 

JUSEN 

Bei Erregung 

richten sich die 

Brustwarzen auf. Man 

kann sie mit dem Finger 

umkreiseln oder ganz 

leicht daran saugen 

I NIEKEHLEN 

Die Mulde der Knie- 

r <*--« kehlen und die In- 

Ü nenseite der Schenkel 

1! gehören zu den eroge- 

\ nen Zonen - mit den 

I Lippen streicheln 

Hautstück, das die Unterseite der Eichel mit 
der Vorhout verbindet. Viele Mädchen sind un 
sicher, wie sie den Penis anfassen sollen. Am 
besten mit einem umschließenden Griff, wie 
man einen Hommer in die Hand nimmt. Durch 
Auf- und Abfahren wird der Junge stark erregt, 
do diese Bewegung die Situation beim Ge¬ 
schlechtsverkehr simuliert. Die Eichel sollte 
sehr sanft und om besten mit angefeuchteten 
fingern gestreichelt werden. Die Hoden des 
Jungen, die sich im Hodensock unterhalb des 

Gliedes befinden, werden beim Liebesspiel oft ver 
nachlässigt. Dabei sind sie höchst empfindlich und 
können mit der Hond zart umschlossen werden 
Mon kann mit ihnen spielen, als ob mon zwei klei¬ 
ne Bälle in der Hond kreiselnd bewegt. Der Junge 
hot noch viele andere erogene Zonen, die man mH 

Fingern oder Lippen streicheln kann: Die Ohrläpp^ 
eben, die Ohrmuscheln, die Brustwarzen, die Innen¬ 
seite der Schenkel und die Zehen. 

Die sexuelle Erregung wird jedoch nicht nur 
durch körperliche Berührung ausgeiöst - sie wird 
im Kopf gesteuert. So kann es passieren, daß der 
Junge - obwohl und nichts sehnlicher wünscht, als 
mit der Partnerin zu schlafen - im entscheidenden 
Moment „blockiert*. Das heißt: Das Glied wird nicht 
steif bzw. erschlafft. Gründe dafür können Vers* 
gensongst oder zu großer Leistungsdruck sein. Kei 
ne Ponik: Den Geschlechtsverkehr nicht erzwingen 
wollen. Lieber reloxen, schmusen - noch einer Wei¬ 
le wird sich das Glied von selber wieder zurückmel¬ 
den. Oft passiert es den Jungen auch, daß sie den 
Orgasmus schon noch wenigen Minuten erreichen 
Auch dos ist gerode in jungen Jahren völlig normal. 
Wenn es häufiger vorkommt und das Mädchen un 
befriedigt bleibt, donn konn es der Junge noch ei¬ 
ner Weile ein zweites Mal versuchen - oder die 
Partnerin durch Streicheln zum Höhepunkt bringen. 

« DAS MÄDCHEN. Eine aktuelle Untersu- 
ung ergab, daß nur 31% oller Mädchen mit 

ihrem Busen und ihren Geschlechtsorganen zufrie¬ 
den sind.' Die übrigen Antworten reichten von „sie 
sind durchschnittlich' über „häßlich* bis „seltsam* 
Der Grund für diese Unzufriedenheit ist sicher dos 
gängige Schönheitsideal Dabei kann die Form und 

Beschaffenheit von Busen und Geschlechtsorganen 
so unterschiedlich sein wie Form und Größe 
des männlichen Gliedes. Zwei Fakten zum 
Busen: Es dauert sechs bis ocht Jahre, bis 
Brüste, Brustworzen und Worzenhöfe ihre 
endgültige Form haben. Erst mit 17 bis 19 
Johren ist also erst entschieden wie der Bu 
sen wirklich aussieht. 

Die äußeren Geschlechtsorgane des 
Mädchens bestehen ous dem Venushügel 
(Schamhaar-Dreieck), den großen und klei 

die kleineren Schamlippen etwas 
herousragen und größer wirken als 
die sogenannten großen Schamlip¬ 
pen - dos ist völlig normol. Die Klito 
ris liegt unterhalb des Venushügels, 
genau an dem Punkt, an dem die 
kleinen Schamlippen zusommenge- 
wochsen sind. Sie ist der empfind¬ 
lichste Teil der weiblichen Geschlechts 
orgone und ähnlich wie das Glied 
des Jungen gebout. Man muß die 
kleinen Schamlippen an der Spitze 
vorsichtig zurückziehen, um die Kli¬ 
toris ganz zu sehen. Sie fühlt sich on 
wie eine kleine Holbkugel von der 
Größe einer Erbse. Bei sexueller Er¬ 
regung vergrößert und verhärtet sich 
die Klitoris. Aber bevor das Mädchen 
zum Orgasmus kommt, zieht sich die 
„Liebesperle* wieder zurück. Die 
Longe der Klitoris im Ruhezustand 
beträgt weniger als zwei Zentimeter, 

davon ist der größte Teil verdeckt. Bei Erregung 
wächst sie auf fost dos Doppelte. Jungen meinen 
oft, sie müßten mit dem Finger unbedingt in die 
Scheide eindringen - dos ist eine Fehlonnohme. 
Dos sanfte kreiselnde Streicheln an der Klitoris 
bringt dem Mädchen viel mehr. Weitere höchst ero¬ 
gene Zonen sind: Halspartie, Kniekehlen, Innensei 
te der Schenkel und die Brustworzen. 

Die Erregungskurve der Mädchen ist sehr ver¬ 
schieden zu der des Jungen. Während sie beim Jun- 
steil onsteigl und noch dem höchsten Punkt (gleich 
Höhepunkt) rapide abföllt, ist die Kurve beim Mäd¬ 
chen sanft ansteigend und noch dem Orgasmus 
ebenso longsom obflachend. Der Junge konn inner 
halb weniger Minuten zum Höhepunkt gelangen, 
dos Mädchen broucht viel leicht eine halbe Stunde 
oder länger. Hierin liegt der Grund, warum viele 
Mädchen unbefriedigt bleiben. Die unterschiedliche 
Erregungskurve kann der Junge jedoch ausglei- 

nen Schamlippen, der Klitoris und dem Schei¬ 
deneingang Die großen Schamlippen sind zwei 
Hautfalten, die sich meist berühren, um die emp¬ 
findlichere Hout darunter zu schützen. Die kleinen 
Schamlippen liegen unter den großen Schamlippen, 
bei sexueller Erregung können sie bis zur zwei- bis 
dreifachen Größe onwochsen. Es kommt vor, doß 

chen, wenn er die Portnerin vor oder noch dem ei¬ 
gentlichen Geschlechtsverkehr ausdauernd strei¬ 
chelt und verwöhnt. Dabei etwas falsch zu machen, 
fürchten die meisten Jungen Deshalb heißt dos 
Thema im nächsten BRAVO: 
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'URZUHDGUr- KOHH JETZT W/ZEHJOe-ODER 
VßTSTHtMUXJTf MUSTDO DEN GANZEN ABTAD 
pzrfekp -j jMrrsma stehen?t- 

DUß/STEJN 
FACH SP/TZT. 

UNVERGWCH- 
UCH, ECHT... 

... und zn behauptet, 

ch tAa^e mich, noch mit 

v einem änderten! v7 

& Cartoons 

Warum haben 
Schüler mehr vom 
Leben als Hühner¬ 
eier? - Hühner¬ 
eier werden nur 
einmal im Leben 
in die Pfanne ge¬ 
hauen! 
Matlias Olu hak. HitJburghausen 

Unruhe im Genchtssaal. Wü¬ 
tend hämmert der Richter 
auf den Tisch: ..Ruhe bitte! 
Der nächste, der stört, wird 
unverzüglich aus dem Ge¬ 
richtssaal verwiesent 
Springt der Angeklagte auf 
und tänzelt durch die Ge¬ 
gend: „Ich störe, ich störe 

Walter Schmidt. Nürnberg 

Pausen-Tratsch. Ben¬ 
no (16) berichtet: „Ge¬ 
stern war ich bei der 
Beerdigung von 'nem 
toten Onkel! Mensch, 
war das öde! Total 
trist! Als die Musik ei¬ 
nen langsamen 
Marsch spielte, waren 
meine Schwester Ger¬ 
da und Ich die einzi¬ 
gen, die tanzten!“ 

Sabrina Schiit. Rinteln 

Astronauten-Funkspruch: 
..Milchstraße passiert - alles 
in Butter!“ 

Bärbel Pastors. ßoihurn 

Tip für Bett-Liebhaber: 
„Steh morgens so spät 
auf, daß du abends nicht 
ins Bett gehen kannst, weil 
du noch drinnenliegst!“ 

Sandra Rost. Großlrordan 

£505 

Wie heißt die TV-Serie, in 
der sich zwei Spatzen auf 
einen Stacheldraht set¬ 
zen? - „Domenvögel“. 

Dagmar Flake. Br* luim 

„Du mußt mit Vati zum Arzt gehen - er 
fängt an, meine Musik zu mögen!“ 

(k/cu fiuA &ine 

Be£eXcUgung! 

Ein junger Polizist wird aus der tiefsten Provinz in 
die Großstadt versetzt. Als erste Amtshandlung 
muß er die Personalien einer ziemlich angetrunke¬ 
nen Autofahrerin feststellen. „Beruf “, fragt er 
streng.Prostituiertesagt sie und zwinkert ihm 
neckisch zu. Er winkt ab: ..Danke. Aber nach der 
Konfession habe ich Sie nicht gefragt/“ 

Holger K.. Leipzig 

Ich habe phÄnziptett nie ^ 

wenig eA als ViM. FAeunde zuA 

gtetchen Zeit! 

Kam ein Ortsfremder in ei¬ 
ne Ostfriesen-Disco, fragte 
den Türstehen „Warum 
gibt es hier eine Band, die 
keinen Ton von sich gibt?“ 
- „Die ist für die Leute da, 
die nicht tanzen wollen!“ 

Cathnn Radanim. Lüneburg 

„ War es denn ein großer 
Scheck, den du verloren 
hast, Bruno?“ „Na, er war 
ungefähr so groß wie eine 
PostkarteV* 

Michael Kurz. Bremen 

Der Naturkunde-Lehrer prüf¬ 
te: „Was fressen die Meer¬ 
katzen?“ - Die schüchterne 
Thea stotterte: „Dasselbe 
wie Hauskatzen, nur mehrF 

Katharina Pilch. Dinslaken 

„Was gibt es Neves?“ fragt Erast 

sehen Fremd. „Schrecklkh, meine 

heiße Braut betrügt mich. “ - „Ich 

wußte wissen, was es Neues gibt¥ 

Oliver Hirsch. Obrigheim 

Yvonne protestierte in der Drogerie: „Nein, 
diese Creme nehme ich übertxiupr nicht! Sie 
moch doch um zwontig Johre junger, und ich 
bin doch erst 16!' 

Ronny Seybt. Mittel buch 

„Vati“, fragt die kleine Eva, 
„haben Brombeeren 
Füße?“-„Aber nein!”- 
„Oh weh“, klagt Eva, 
„dann habe icn gerade ei¬ 
nen Mistkäfer gegessen!“ 

Julia Posniak. Pfungstadt 

Sindx Kummer. Altena 

Weißt du. wie man einen 
Idioten neugierig macht7*' 
„Nein, keine Ahnung!** 
„Macht nichts, ich erzähl's 
dir morgen1* 

Sabine Huber. Neustaift 

Azubis unterhalten sich. ..Gib 
bloß nicht so an. Kurl! Du 
willst den Chef vertreten ha¬ 
ben7“ - „Klar, frag doch mal 
seine Frau!“ 

Susi Klein. Osnabrück 

l 

Ein Meinungs¬ 
forscher fragt 
den kleinen 
Ml sc ha: „ Wann 
hast du begon¬ 
nen, die Schule 
zu hassen ?- - 
„Am 1.9.1984!“- 
„ Wieso weißt du 
das so genau?“ 
- „Es war mein 
erster Schul¬ 
tag!“ 

„Hilde, hast du eigentlich 
schon Kontakt mit Jungs 
gehabt7* - Ja. sogar 
Wechselkontakt.“ 

20 Mark sM ZU venlienenl Schickt Witze an BRAVO. Kennwort Witze. 8000 München 100. Was gedruckt wird, wird honoriert! 
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Erfolg aul der 
ganzen Linie 

Lohn für 
Deine Mühen 

Achtung! Du 
hast Neider! 

Die grofte 
Liebe 

Beste Flirt- 
Chancen 

Eitersecht 
droht 

Wichtige 
Nachricht 

Chancen □ 
Gewinn¬ 
chancen 

Vorsicht! Der 
Schein trugt 

Harmonie 
zu Hause 

Ein Problem 
wird gelbst 

Es geht 
heiS her ■ WIDDER 

21.3.-20.4. 
Du siehst endlich ein, daß Du 

eine wichtige Type falsch behandelt hast, 
und Du kannst jetzt alles wieder okay 
machen! Zu Hause (?) wird Dir ein 
Wunsch erfüllt! Du hast Gluck beim Spie- 
len/Raten! Super-Treff! 

STIER 
21.4.-20.5. 
In einer Lovestory solltest Du 

endlich die ersehnte Hauptrolle bekom¬ 
men! Bei einer aufregenden Diskussion 
kannst Du Dich durchsetzen! Und: Ergreif 
die Chance, ein Kriegsbeil zu begraben! 
Die Kneten-Kasse klingelt! 

WAAGE 
24.9.-23.10. 
Nimm ein Versprechen, das 

man Dir jetzt macht, nicht allzu ernst, 
dann bleiben Dir Enttäuschungen er¬ 
spart! Du kannst in Schule/Beruf Dein 
Image verbessern! Heiße Blicke laufen 
hinter Dir her! Glück beim Spielen! 

SKORPION 
24.10.-22.11. 
Die Woche ist mit (im End¬ 

effekt erfreulichen) Überraschungen ge¬ 
pflastert! Ein häuslicher Krach löst sich in 
Wohlgefallen auf! Nimm zur Kenntnis: Je¬ 
mand steht auf Dich! Mit Deinem neuen 
Outfit hast Du Erfolg! 

iO 
ZWILLINGE 
21.5.-21.6. 
Du solltest jetzt eine Ent¬ 

scheidung treffen, (zwischen zwei Men¬ 
schen. zwei Plänen?). Ein echtes Freizeit- 
Abenteuer erwartet Dich! Du kommst 
hinter ein Geheimnis! Du kassierst Lob & 
Knete! Überraschende Streichel-Times! 

SCHUTZE 
23.11.-21.12 

Du kommst „unbeschädigt“ 
um eine streßige Aufgabe herum! Eine 
„Nervensäge“ stellt ihren Betneb ein! In 
einer brenzligen Lage hilft man Dir! Ein* 
Begegnung weckt Erwartungen! Ein neu¬ 
er Star kreuzt auf. Top-News! 

KREBS 
226.-227. 
Nichts übereilen, Du kommst 

jetzt mit Zuwarten weiter! Eine Type, die 
im geheimen auf Dich stand, pirscht sich 
naher ran! Zu Hause ist eine Versöhnung 
fällig! Mit Rivalen wirst Du fertig! Disco- 
Feten-Erfolge! 

STEINBOCK 
2212-20.1. 
Ein Wunsch geht durchs Ziel, 

em Mißverständnis wird endlich aufge¬ 
klärt! In ein» Sache, die auf der Kippe 
stand, entscheidet sich das Glück für 
Dich! Bei einer zufälligen Begegnung 
schlägt Dein Herz Alarm! 

LÖWE 
23.7.-23.8. 
Du bist jetzt am Drucker Du 

kannst einen wichtigen Menschen ver¬ 
söhnlich stimmen, einen Fehler ausbu- 
geln. mit List Knete erkämpfen, mit Kon¬ 
kurrenz (in einer Lovestory?) fertig wer- 

“ entpuppt sich! den! Aber: Ein „Freund“ 

WASSERMANN 
21.1.-19.2 

Du machst Dir unnötiges 
Kopfzerbrechen: Eine Sache mit vielen 
Fragezeichen wird zu Deinen Gunsten 
entschieden. Eine Type, die Du vergrault 
hast, will sich versöhnen. Ein Motz-Boß 
wird „soft“! Feten-Jubel/Trubel! 

JUNGFRAU 
24.8.-23.9. 

Sei nicht eingeschnappt, 
wenn jetzt ein Plan nicht aufgeht. Du bist 
•n Kurze auf dem Siegertreppchen! Ein 
überraschendes Geständnis macht Dich 
high! Eine Begegnung überrascht Dich! 
Dein Herz macht Überstunden! 

FISCHE 
20.2-20.3. 
Es läuft für Dich top: Du hast 

Glück beim Spielen/Wetten/Tippen. Du 
wirst endlich einen bösen Verdacht los! In 
der Clique, bei Freizeit-Unternehmungen 
bist Du echt gefragt; mehr Knete winkt! 
Tolle News! 

Die Auflösungen findet Ihr auf Seite 23 in diesem Heft 



AC/DC ausnahmsweise mal im 
Freizeit-Look: Malcolm, Clifft 

Angus, Chris und Brian (v.l.) 

Angus. ge¬ 
boren am 
31.3.56 in 
Glasgow,, 
wuchs in 
Australien 

Die Schul¬ 
uniform 
täuscht: 
Angus mit 
AC/DC - 
explosiv wie 
Dynamit 

shj L 

Rock-Konzerte der Geschichte gespielt. . . 
Angus: Ja. wir spielten mit Metallica 

und Pantera auf dem „Tushino Airfield“, 
einer riesigen Militäranlage. Über 750.000 
Fans kamen Moskau stellte alle öffentli¬ 
chen Verkehrsmittel für dieses Konzert 
zur Verfügung. Wir bestanden darauf, daß 
es ein Gratis-Konzert sein sollte. Wir woll¬ 
ten damit vermeiden, daß auf dem 
Schwarzmarkt horrende Preise verlangt 
werden und daß die Tickets nicht an die 
richtigen Fans gehen, sondern von der 
Regierung an irgendwelche Parteifunk¬ 
tionäre verteilt werden. Der ganze Event 
war sehr beeindruckend, ein absoluter 
Höhepunkt meiner Karriere. Das Konzert 
lief sehr friedlich ab Gegen Ende der 
Show fingen sogar die Soldaten an zu 
headbangen. 

BRAVO: Hattest du in Moskau die Mög¬ 
lichkeit, dich mit russischen Jugendlichen 
zu unterhalten? 

Angus: Ja. viele sprachen sogar ganz 
gut Englisch. Das hat mich überrascht. 
Die Fans empfingen uns bereits am Flug¬ 
hafen und begleiteten uns die ganze Zeit 
über. Bei der Paßkontrolle mußte ich noch 
nicht mal meinen Paß vorzeigen. Die wuß¬ 
ten alle, wer ich bin. 

BRAVO: Wußtest du, daß Heavy Metal in 
Rußland so populär ist? 

Angus: Ja. ich habe es von einem au¬ 
stralischen Journalisten erfahren, der eine 
Reportage über die Moskauer Kultur-Sze¬ 
ne geschrieben hat Er erzählte mir. wie er 
damals am ersten Tag seines Aufenthalts 
zum Roten Platz gegangen war und von 
einem Miliz-Soldaten, der dort Wache 
schob, angesprochen wurde. Der Soldat 
wollte wissen, wo er herkommt. Da ant¬ 
wortete der Jour¬ 
nalist: .Aus Au¬ 
stralien“. „Ah, 
Australien“, sag¬ 
te der Soldat, 
und fügte be¬ 
wundernd hinzu: 
„Bon Scott - 
AC/DC!“ Der 
Journalist dach¬ 
te. er hört nicht 
richtig - da 
kannte selbst ein 
Soldat unsere 
Band, obwohl wir 
nicht eine LP In 
Rußland veröf¬ 
fentlicht hatten. 
In Moskau gibt 
es eine richtige 

ANGUS YOUNG AC/DC 

Ein winziges Tonstudio, irgendwo in 
Köln. Hinter der Glasscheibe im 
Aufnahmeraum sitzt AC/DC-Gitar- 
nst Angus Young - im Freizertlook! 
Statt der gewohnten „Arbeitsmon- 

tut“, der englischen Schuluniform mit kurzen 
Hosen, Käppi und Krawatte, trägt er einen 
grünen Wollpulh und eine abgewetzte Jeans¬ 
jacke, die dem 1,57 m kleinen Rock n RoH- 
Teufel gut zwei Nummern zu groß ist.. 

Vor dem BRAVO-Gespräch gibt er noch 
zwei kurze Telefon-Interviews für Radiostatio¬ 
nen in den USA. Angus knochentrockener, 
typisch britischer Humor bringt das Studio- 
Team mehr als einmal zum Lachen. Angus 
verbreitet gute Laune und ist in der richtigen 
Interview-Stimmung... 

BRAVO: Angus, auf der Bühne bist du 
der wilde Rocker, privat wirkst du eher 
unscheinbar. Erkennen dich deine Fans 
eigentlich auf der Straße? 

Angus Young: Du meinst, wenn ich mei¬ 
ne Schuluniform nicht trage? Da hab ich 
schon die witzigsten Sachen erlebt. Zwei 
Fans sprachen mich mal in einem kleinen 
Plattenladen an: „Mann, du siehst Angus 
Young aber verdammt ähnlich!“ Ich ant¬ 
wortete verwundert: „Oh. wirklich. 
(lacht lauthals). Es macht mir überhaupt 
nichts aus, wenn mich die Leute nicht er¬ 
kennen. Ich habe überhaupt nichts dage¬ 
gen. wenn mich Fans um ein Autogramm 
bitten, aber ich fühle mich auch keines¬ 
wegs gekränkt, wenn sich niemand nach 
mir umdreht 

BRAVO: Im September 1991 habt ihr in 
Moskau eines der bisher größten 

Metal-Szene mit vielen Bands. Das finde 
ich stark. Rock'n'Roll vereint die Völker! 

BRAVO: Euer 1980 verstorbener Sän¬ 
ger Bon Scott ist bei den Fans noch im¬ 
mer sehr beliebt, eine Kultfigur. Am 19. 
Februar ist sein 13. Todestag. Denkst du 
noch oft an die Zeiten mit ihm? 

Angus: Ja, ich denke noch oft an den 
guten Bon Was er da oben im Himmel 
wohl so alles treibt? Bon war einzigartig, 
ein waschechter Rock'n'Roller. Er hat 
AC/DC zu dem gemacht, was es heute ist. 

BRAVO: Erinnerst du dich noch an das 
erste Treffen mit Bon? 

Angus: Und ob! Bon war auch gebürti¬ 
ger Schotte und. wie mein Bruder Mal¬ 
colm und ich. mit seinen Eltern nach Au¬ 
stralien ausgewandert. Wir spielten mit 
AC/DC einen Gig in einem kleinen Club in 
Adelaide Das war 1974. Unser damaliger 
Sänger hieß Dave Evans. Eine LP gab s 
noch nicht von uns. Bon arbeitete als Roa¬ 
die in dem Club, war aber außerdem Sän¬ 
ger bei „Fraternlty“. Anyway. vor unserem 
Auftritt lud uns Bon auf eine Spritztour 
durch Adelaide ein. Bon hatte zuvor reich¬ 
lich Wodka und Bier gekippt und war 
ziemlich betrunken Er bretterte mit seiner 
Schrottkiste durch die Straßen wie ein 
Geisteskranker. Sein Fahrstil war schlim¬ 
mer als Achterbahnfahren. Als wir kreide¬ 
bleich vor Angst aus dem Wagen stiegen, 
grinste er uns hämisch an. So war Bon 
eben. Er lebte jeden Tag. als sei s der 
letzte. Diese Einstellung hat ihn letzten 
Endes, auf dem Höhepunkt seiner Karrie¬ 
re, leider das Leben gekostet 

BRAVO: Du lebst als Kettenraucher 
aber auch nicht gerade gesund! 

Angus: Da magst du recht haben Ich 
rauche zwei Schachteln „Benson & Hed- 
ges“ am Tag Die Bühne ist der einizge 
Ort. an dem ich nicht qualme. Aber mein 
letzter Lungentest war okay. Der Arzt 
konnte es selbst nicht glauben. Ich hab 
schon oft versucht aufzuhören, aber es 
hat noch nicht geklappt. 

BRAVO: Treibst du denn Sport in dei¬ 
ner Freizeit? 

Angus: Nein! 
Die AC/DC-Gigs 
sind mein einzi¬ 
ger „Sport“. Da 
schwitze ich wie 
ein Zehnkämp¬ 
fer! Mehr würde 
mein Körper gar 
nicht aushalten. 

BRAVO: Nervt 
es dich, daß 
Heavy Metal in 
der Öffentlich¬ 
keit noch immer 
so ein schlech¬ 
tes Image hat? 

Angus: Ich 
hab' mich längst 
damit abgefun- 
aen. Das wich¬ 
tigste ist. daß 
uns unsere Fans 
richtig^ verste¬ 
hen. Sie wissen, 
daß es bei 
AC/DC in erster 
Linie um Spaß 
geht. AC/DC- 
Shows sind wie 
eine riesige Par¬ 
ty. Wir wollen. 

BRAVO-Redakteur Alex Gernandt 

sprach mit AC/DC-Gitarrist Angus 
Young in Köln unter vier Augen 

daß die Fans sich amüsieren. Irgendwel¬ 
che Sittenwächter haben von Anfang an j 
versucht uns fertigzumachen. Sie inter- j 
pretierten unseren Bandnamen mit „Anti- 1 
Christ/Devil Corporation“ und behaupte- j 
ten, wir seien Teufelsbeschwörer, weil wir 1 
Songs wie „Hell s Beils“ oder „Highway ] 
to Hell“ singen Das ist absoluter I 
Schwachsinn. Diese Leute haben kemen j 
Humor und nehmen alles viel zu ernst. 1 
Die sehen nicht, daß die Fans bei uns 1 
zwei Stunden Spaß haben und all ihre ] 
Sorgen und Frustrationen vergessen kön- ] 
nen AC/DC-Konzerte sind ein Ventil für J 
die Fans, eine Art Therapie. Bei uns kön- J 
nen sie sich abreagieren. Das ist dochj 
besser, als eine Telefonzelle zu zertrüm- 1 
mern, oder!? Manchmal komme ich mir 
vor wie ein schwarzes Schaf, wie ein Sün¬ 
denbock, den man für alles Übel dieser 
Welt beschuldigen will. 

BRAVO: Wie ist Angus Young, wenn er 
nicht mit AC/DC auf der Bühne rockt? 

Angus: Er ist erschreckend normal! Wie 
du siehst, renne ich in meiner Freizeit 
nicht in Schuluniformen rum (lacht). Ich 

führe ein recht 
ruhiges Leben, 
wenn wir nicht 
on Tour sind. Ich 
lebe mit meiner 
Frau in einem 
kleinen holländi¬ 
schen Dorf, nur 
fünf Minuten von 
der deutschen 
Grenze entfernt 
Wir gehen ge¬ 
meinsam zum 
Einkäufen, laden 
gern Freunde 
zum Essen ein. 
Oft sitze ich . 
auch in meinem 
kleinen Studio, 
arbeite an Songs, 
höre Blues-LPs 
oder drehe mei¬ 
ne eigenen AC/ 
DC-Favoriten voll 
auf. 

BRAVO: Wo le¬ 
ben denn deine 
Bandkumpels? 

Angus: Mein 
Bruder Malcolm 
lebt in einem 
Dorf bei London, 
Chris in Südeng- / 
land, Brian und 
Cliff sind ins son¬ 
nige Florida aus¬ 
gewandert. 

BRAVO: Wann 
kommt die neue 
AC/DC-LP raus? 

Angus: Wir ge¬ 
hen bald wieder 
ins Studio. Ich 
schätze aber, die 
LP kommt nicht 
vor 1994 raus. 
Und ja - ich 
werde wieder 
meine gute, alte 
Schuluniform tra¬ 
gen. denn das ist 
einfach AC/DC! Fo
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AB WAI\II\I IST DIE 
PILLE SICHER? 

f. Ich nehme seit einigen 
Wochen die Pille und möchte wis¬ 
sen, wie lange das dauert, bis sie 
absolut sicher wirkt. Warum steht 
in der Packungsbeilage, daß es 
am günstigsten ist, die Pille vor 
dem Zubettgehen einzunehmen? 
Und ist es möglich, daß man nach 
der Einnahmepause die Einnah¬ 
mezeit der Pille ändert? 

Ganz sicher empfängnisverhü¬ 
tend wirkt die Pille erst ab dem 
zweiten Einnahmezyklus. In sehr sel¬ 
tenen Fällen kann während der Ein¬ 
nahme der ersten Pillenpackung ein 
Eisprung erfolgen, weil sich der Kör¬ 
per noch nicht auf den veränderten 
Hormonspiegel eingestellt hat. Die 
Pillenhersteller empfehlen auf der 
Packungsbeilage immer, sich an ei¬ 
nen bestimmten Zeitpunkt am Tag 
zu gewöhnen. Sie raten dazu, die 
Pille z.B. abends vor dem Zubettge¬ 
hen einzunehmen, damit sie nicht 
vergessen wird. Die Hauptsache ist, 
daß das Pillenschlucken so wie das 
Zähneputzen ganz automatisch ab¬ 
läuft. Wenn die Pille einmal verges¬ 
sen wurde, kann man das bis zu 
zwölf Stunden später nachholen, 
ohne daß der Empfängnisschutz 
verlorengeht. Du kannst also unbe¬ 
sorgt Deine Einnahmezeit nach der 
Pause verändern. 

ICH KAM VE. ZU 
SCHNELL 

X Vor einer Woche 
schlief ich zum erstenmal mit ei¬ 
nem Mädchen. Als ich eindrang, 
bekam ich sofort einen Orgas¬ 
mus. Ich befriedige mich fast je¬ 
den Tag. Kann es sein, daß ich ei¬ 
ne Frau nie richtig befriedigen 
kann? Könnte ich, wenn ich mich 
weniger oft befriedige, den Or¬ 
gasmus beim Geschlechtsverkehr 
hinauszögem, damit auch sie 
ihren Spaß hat? 

Daß Du so schnell bei Deinem ersten 
Geschlechtsverkehr zum Orgasmus 
gekommen bist, hat nichts direkt mit 
Deinem täglichen Onanieren zu tun. 
Vielen Jungen passiert es, daß sie 
beim ersten Mal sofort, und nach 
ihrem Empfinden zu früh, einen Or¬ 
gasmus haben. Das ist eine völlig 
normale Reaktion auf die total neue 
und erregende Situation, in der Du 
Dich befandest Du warst nicht allein 
im stillen Kämmerlein, um Dich zu 
befriedigen, sondern mit Deiner 
Partnehn zusammen. Wahrschein¬ 
lich hast Du bis zu Deinem Erlebnis 
mit Deiner Freundin eher Wert dar¬ 
auf gelegt, möglichst schnell durch 
das Onanieren einen Orgasmus zu 
erreichen. Gerade diese schnelle 
Erektionsfähigkeit wirkt sich jetzt 
eher störend aus. Jedenfalls kannst 
Du Deine sexuelle Reaktionsfähigkeit 
durch weniger Onanieren nicht be¬ 
einflussen. Du brauchst Dir aber kei¬ 
ne Sorgen zu machen, daß Du nie 
fähig sein wirst, eine Frau zu befrie¬ 
digen. Jeder Junge benötigt auch in 
der körperlichen Liebe eine gewisse 
Zeit, bis er seine sexuellen Reaktio¬ 
nen kennt und sie bis zu einem ge¬ 
wissen Grad kontrollieren kann. Du 
mußt nur ein bißchen Geduld haben. 

AKTION 
ANONYM 

Frau Dr. med. Irene 
Kappler beantwortet 
an dieser Stelle 
Eure Fragen. Ihr 
braucht Eure Namen 
nicht anzugeben. 
Schreibt Eure Fragen 
aut eine Postkarte: 
BRAVO ANONYM. 
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PLÖTZLICH Ha Hl ÜBER MICH HER... 
i Seit drei Monaten habe 

ich einen Freund. Vor vier Wo¬ 
chen passierte es. Meine Eltern 
waren weg, wir waren zuerst auf 
einer Fete und hinterher allein 
bei mir. Wir küßten uns und 
schmusten ein wenig. Auf einmal 
packte mich mein Freund und 
schmiß mich aufs Bett. Voller Pa¬ 
nik machte ich mich los und 
rannte ins Badezimmer. Ich 
schloß mich dort ein und wußte 
nicht mehr weiter. Erst als mein 
Freund ging, war ich erleichtert. 
Jetzt habe ich Angst, mit ihm al¬ 
lein zu sein. 

Du bist noch nicht zu mehr bereit, 
als mit Deinem Freund zu schmusen 
und Küsse auszutauschen. Dies ent¬ 
spricht Deinem Entwicklungsstand 
und ist völlig normal. Du kennst den 
Jungen erst seit drei Monaten, das 
ist noch keine Zeit, um beurteilen zu 
können, mit wem Du Dich eingelas¬ 
sen hast. Zudem fehlt Dir die Erfah¬ 
rung, über die ältere Mädchen verfü¬ 
gen, wenn sie einen Jungen kennen¬ 
lernen. Dein Freund ist jedenfalls 
sehr aggressiv vorgegangen. Du 
hast das wahrscheinlich nicht erwar¬ 

tet, weil Du Vertrauen zu ihm hattest. 
Man kann Dir nur vorwerfen, daß Du 
ihn nach der Fete mit nach Hause 
genommen hast. Für ihn war das 
möglicherweise das Signal, über 
Dich herzu fallen. Er glaubte, daß Du 
mehr zulassen würdest, nachdem 
Du ihn in Dein „sturmfreies“ Zimmer 
mitgenommen hast. Es kommt jetzt 
darauf an, ob Du den Jungen so 
gerne hast, daß Du ihm das Gesche¬ 
hene verzeihen kannst und die 
Freundschaft weiter aufrechterhalten 
willst. Du mußt in diesem Fall mit 
ihm reden und ihm ganz klar mittei- 
len, daß Du jetzt noch nicht mehr als 
küssen und schmusen zulassen willst. 

SIE GREIFEN UNS 
AN DEN BUSEN 

I ln unse¬ 
rer Klasse haben die wenigsten 
schon einen Busen. Wir gehören 
dazu und haben schon einige 
Rundungen. Nun unser Problem: 
In der Pause kommen die Jungs 
aus unserer Klasse zu uns her 
und greifen uns an die Brüste. 

PETTING - 
eine Art 
Geschlechts¬ 
verkehr 

IWenn zwei sich lieben und sich kör¬ 

perlich anziehend finden, bleibt es 

nicht beim Küssen und Knutschen. Die 

beiden wollen sich hautnah spüren und 

berühren, und zwar am ganzen Körper, 

vor allem an den Geschlechtsorganen. 

Wie ihr Körper darauf reagiert, kennen 
sie schon vom Onanieren. Das Mäd¬ 

chen weiß, daß die Klitoris beim 

Berühren sexuelle Lustgefühle macht 

und daß die Scheide dann feucht wird. 

Der Junge weiß, daß sein Penis steif 

wird und er beim Weiterstreicheln einen 

Samenerguß bekommt. Petting ist eine 

sexuelle Betätigung, die Partner ma¬ 

chen, wenn sie keinen direkten Ge¬ 

schlechtsverkehr haben wollen oder ha¬ 

ben können. Es bedeutet Berühren, 

Streicheln und auch das ganz bewußte 

Reizen der Geschlechtsorgane des 

Partners. Sich dabei gegenseitig zum 

Orgasmus zu bnngen, kann für die ei¬ 

nen dazugehören, für die anderen nicht. 

Das hängt alles davon ab, wie die Be¬ 

ziehung der Partner ist, ihre Stimmung, 

ihr sexuelles Bedürfnis. Petting hat viel 

mit Zärtlichkeit zu tun. Das zeigt schon 

der Ursprung des Wortes. Es kommt 

aus dem Englischen „per, das heißt 

kleiner Liebling. Es bedeutet etwas, zu 

dem man zärtlich sein muß, dem man 
seine Liebe zeigen will. Petting gehört 

bei Paaren, die miteinander schlafen, 

zum Liebesspiel. Neben Küssen und 

Streicheln leitet es dann zum eigentli¬ 
chen Geschlechtsverkehr über. 
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Wir wehren uns, wenn sie es 
tun, haben schon zugeschlagen, 
aber sie tun es trotzdem. Wir 
wollen es den Lehrern aber nicht 
sagen, denn die werden uns 
nicht verstehen, oder sie ma¬ 
chen daraus eine Riesensache. 
Sind die Jungen sexbesessen? 

Es ist sicher, daß sich die Jun¬ 
gen unverschämt verhalten. Das ist 
kein harmloser Spaß, sondern eine 
Verletzung Eurer Würde. „ Busen¬ 
grapschen“ gehört in das Feld der 
sexuellen Belästigung und kann 
nicht einfach so hingenommen 
werden. Nachdem Ihr Euch offen¬ 
bar nicht ausreichend gegen die 
Attacken der Jungen wehren könnt 
und sie Eure Gegenwehr nicht ernst 
nehmen, müßt Ihr Hilfe suchen. Es 

ist verständlich, 
daß Ihr nicht so 
gerne Eure Leh¬ 
rer einweiht, 
aber es wird 
Euch wohl nichts 
anderes übrig¬ 
bleiben. Ihr sucht 
Euch am besten 
einen aus. zu 
dem Ihr Vertrau¬ 
en habt und von 
dem Ihr erwarten 
könnt, daß er Eu¬ 
er Problem ver¬ 
steht. Manchmal 
wirkt ein Macht¬ 
wort „von oben“ 
besser als viele 
gute Erklärungen. 
Wenn der Lehrer 
vernünftig ist, 
wird er sich die 
Jungen vorknöp¬ 
fen, ohne es an 
die große Glocke 
zu hängen. 

I Ich 
habe den Ein¬ 
druck, daß mit 
meinem Glied 
etwas nicht 
stimmt. Es 
kommt oft vor, 
daß mein Glied 
ohne Erregung 
steif wird. Das 
ist dann der 
Fall, wenn ich 
längere Zeit lie¬ 
ge oder sitze. 
Wenn ich in Be¬ 

wegung bin, ist es noch nie pas¬ 
siert. Normalerweise ist mein 
Glied zehn cm lang. Wenn es steif 
wird, wird es etwas länger, aber 
vor allem viel breiter und fla¬ 
cher. Es steht dann waagerecht 
nach vorne. Außerdem scheitlet 
mein Glied immer etwas aus. Es 
ist mir nicht möglich, den Slip 
länger als einen Tag anzuhaben. 
Er ist immer gelb gefärbt, und 
es riecht auch unangenehm. 

KUMMER 
MIT DEM 
GUED 

ln Deinem Alter erleben viele 
Jungen diese Veränderungen an 
ihrem Körper. Sie haben häufig oh¬ 
ne ersichtlichen Grund einen stei¬ 
fen Penis, auch wenn sie keinen 
Reiz von außen bemerken. Bei Dir 
wird der Penis z.B. steif, wenn Du 
sitzt oder liegst. Dies kann schon 
durch die Wärme, auch den Druck 

bei bestimmten Körperhaltungen 
geschehen. Du brauchst Dir jeden¬ 
falls keine Sorgen deswegen zu ma¬ 
chen. Deine körperlichen Reaktionen 
sind völlig normal und entsprechen 
Deinem Entwicklungsstand. Die Er¬ 
regung läßt nach einer gewissen Zeit 
wieder nach, weil keine weiteren 
Reize vorhanden sind und Du sie 
auch sozusagen unterdrückst. Ein 
anderes Problem scheint hingegen 
Deine Ausscheidung zu sein. Es ist 
schwierig. ohne Untersuchung et¬ 
was dazu zu sagen, da die Ausschei¬ 
dungen verschiedene Ursachen ha¬ 
ben können. Du könntest beispiels¬ 
weise sog. Smegma, das ist eine un¬ 
angenehm riechende, käsige, weiß¬ 
lich-gelbe Substanz unter der Vor¬ 
haut, haben. Das Smegma muß täg¬ 
lich sorgfältig entfernt werden, in¬ 
dem die Vorhaut zurückgezogen und 
die Eichel mit einer hautfreundlichen 
Seife gereinigt wird. Sonst können 
sich Entzündungen und Hautreizun¬ 
gen entwickeln. Eine weitere Er¬ 
klärung für Deine Ausscheidungen 
könnte eine Blasenschwäche oder 
eine Harnröhrenentzündung sein. Du 
solltest Dich daher, wenn Du trotz 
regelmäßiger sorgfältiger Körper¬ 
pflege weiterhin diese Ausscheidun¬ 
gen beobachtest, ärztlich untersu¬ 
chen lassen. 

HABE ICH EINE 
UNDICHTE BLASE? 

i Ich habe seit dem 
letzten Sommer meine Zeit. Aber 
seitdem, wenn ich sie nicht habe, 
ist meine Unterhose immer ganz 
naß. Habe ich eine undichte Bla¬ 

se? Es Ist nicht, daß Ich In die 
Hose mache; es kommt mir ein¬ 
fach so. Ist das eine Krankheit, 
und sollte Ich zum Frauenarzt? 

Du hast wahrscheinlich wie viele 
junge Mädchen Ausfluß. Durch die 
aesteigerte Hormonproduktion in der 
Pubertät wird vermehrt Flüssigkeit 
über die Scheidenwand abgeson¬ 
dert. Dieser Ausfluß ist dünnflüssig, 
weißlich-grau und kein Zeichen für 
eine Krankheit. Deswegen ist eine 
ärztliche Behandlung in diesem Fall 
nicht nötig. Etwas anderes ist es, 

wenn der Ausfluß rötlich-braun oder 
grün-gelb verfärbt ist und Beschwer¬ 
den wie Juckreiz, Schmerzen, Bren¬ 
nen auftreten. Dann kann es sich 
z.B. um eine Infektion der Unter¬ 
leibsorgane handeln und eine ärztli¬ 
che Untersuchung notwendig wer¬ 
den. Ich glaube nicht, daß Du eine 
schwache Blase hast und Urin ver¬ 
lierst. Du müßtest das daran mer¬ 
ken, daß Du wie beim Wasserlassen 
den Schließmuskel der Harnröhre 
öffnest. Außerdem kannst Du an Far¬ 
be und Geruch der Flüssigkeit er¬ 
kennen, ob es sich um Urin handelt. 

ICH WEIß NICHT, WAS DAS IST 
l Vor dem Eingang in 

die Scheide ist so was wie eine 
zweite Schamlippe. Ich glaube es 
heißt Kitzler, aber genau weiß ich 
es nicht. Dieses Teil ist bei mir 
außergewöhnlich groß. Man kann 
es richtig langziehen. Bei meiner 
Freundin ist es nur ganz klein 
und fest. Ich finde es häßlich, wie 
es bei mir ist Und ist das über¬ 
haupt normal? 

Nach Deiner Beschreibung glau¬ 
be ich nicht, daß es sich bei dem Teil 
an Deinen Geschlechtsorganen um 
den Kitzler handelt. Der Kitzler ist 
normalerweise ein etwa 2,5 cm 
großes Organ, liegt an der Stelle, an 
der die kleinen Schamlippen vorne 
zusammengewachsen sind, und ist 
teilweise von einer Vorhaut bedeckt. 
Der Kitzler ist sehr berührungsemp¬ 
findlich und wird bei sexueller Erre¬ 
gung wesentlich größer, weil er wie 
der Penis Schwellkörper hat, zieht 
sich aber im Gegensatz zum Penis 

im Erregungszustand noch weiter 
hinter die Vorhaut zurück. Bei dem 
Teil, den Du beschreibst, handelt es 
sich wahrscheinlich um eine Deiner 
kleinen Schamlippen, die normaler¬ 
weise unter den großen liegen. Bei 
manchem Mädchen hängen die klei¬ 
nen Schamlippen, das sind zwei 
dünne Hautlappen, etwas aus den 
großen heraus, manchmal ist die ei¬ 
ne größer, so wie das wohl bei Dir 
der Fall ist. Es kann sein, daß sich 
das noch auswächst und angleicht, 
aber ich will Dir nicht allzu große 
Hoffnungen machen. Du wirst mit 
Deinen Körpermerkmalen so leben 
müssen, wie sie Dir gegeben sind. 
Deswegen ist es auch besser für 
Dich, wenn Du sie akzeptierst und 
nicht mehr häßlich findest, nur weil 
Deine Freundin ein bißchen anders 
aussieht als Du. 

|s war nach den Ferien. 
. Ich stand mit meiner 
I Clique zusammen auf 

dem Schulhof und wir erzählten, 
was wir in den vergangenen Wo¬ 
chen erlebt hatten. 

Plötzlich machte mich meine 
Freundin auf eine Typ aufmerk¬ 
sam, der ständig zu uns rüber¬ 
schaute. Als er merkte, daß ich 
auf ihn aufmerksam geworden 
war, kam er auf uns zu. 

Er stellte sich einfach vor mich 
hin, streckte mir die Hand entge¬ 
gen und sagte: „Hi, ich habe ge¬ 
rade beschlossen, dich kennen- 
zulemen. Gestatten: Oliveriu 

Erst mal war ich nur baff. Dann 
schüttelte ich endlich seine Hand 
und betrachtete ihn von oben bis 
unten. Er war etwas zu klein ge¬ 
raten, hatte dunkle Augen und 
schulterlanges Haar, das ihm 
trotz Stirnband ins Gesicht fiel. 
Also, häßlich war er gerade nicht. 

Wir redeten über alles mögli¬ 
che, d.h. meist sprach er, bis der 
Pausengong ertönte. Während 
der nächsten Stunden mußte ich 
dauernd an ihn denken. Und als 
ich die Schule verließ, sah ich ihn 
an der Mauer lehnen. 

„Was machst denn du da?14 
fragte ich. 

„Ich hab’ auf dich gewartet“, 
antwortete er. „Wollte dich zu ei¬ 
nem Eis einladen.“ 

Während wir uns dann im Cafä 
gegenüber saßen, schauten wir 
uns immer wieder tief in die 
Augen. Er brachte mich hinterher 

noch an die Bushaltestelle. Und 
als der Bus kam, gab er mir 
schnell einen Kuß auf die Wange. 

Am nächsten Tag in der Schule 
verabredeten wir uns für den 
Abend in der Disco. Er konnte 
tanzen wie ein Irrer. Nach einer 
halben Stunde waren wir fix und 
fertig und stöhnten erleichtert 
auf, als endlich ein ruhiger 
Schmusesong ertönte. 

Ich legte meine Arme um sei¬ 
nen Hals, und er drückte mich fest 
an sich. Wir bewegten uns kaum. 

Dann hörte ich seine Stimme 
an meinem Ohr. „Du, ich glaube, 
ich habe mich verliebt!“ 

Meine Antwort war ein langer 
Kuß. Und seit diesem Abend gin¬ 
gen wir miteinander. 

Es dauerte nicht lange, bis er 
mich fragte, ob ich mit ihm schla¬ 
fen wolle. Mir kam das viel zu 
schnell; denn ich war noch nie 
mit einem Jungen intim gewesen. 
Schließlich war ich erst 14. Ich 
wollte einen Jungen auch erst 
richtig kennen, bevor ich das mit 
ihm tun wollte .,. 

Das alles erzählte ich Oliver. Er 
war sichtlich sauer, ließ mich ein¬ 
fach sitzen und fuhr nach Hause. 
In den darauffolgenden Tagen 
sprach er fast gar nicht mit mir. 
In den Pausen stand er dauernd 
mit anderen Mädchen rum. 

Das machte mich total fertig. 
Verlieren wollte ich Oliver auf 
keinen Fall. Und schließlich er¬ 
klärte ich mich doch bereit, mit 
ihm zu schlafen. 

„Ich wußte doch, daß du kein 
Baby mehr bist“, war sein Kom¬ 
mentar. 

Am Wochenende fuhr ich also 
zu ihm. Weil seine Eltern zu Hau¬ 
se waren, schlossen wir uns in 
sein Zimmer ein. 

Ich hatte Horror davor, etwas 
falsch zu machen, und versuchte, 
gelassen zu wirken, während ich 
mich auszog. 

Als wir auf dem Bett lagen, 
liebkoste Oliver meinen Busen. 
Dann legte er sich auf mich. Mei¬ 
ne Hände verkrampften sich auf 
seinem Rücken, und dann spürte 
ich einen stechenden Schmerz. 

Ich zuckte zusammen und gab 
einen leisen Schmerzenslaut von 
mir. Oliver kümmerte sich nicht 
darum, 'sondern bewegte sich 
hektisch, bis er endlich zum 
Höhepunkt kam. Ich fühlte über¬ 
haupt nichts Schönes dabei und 
kam mir nur benutzt vor. 

Endlich rollte er sich zur Seite. 
Ich sprang auf und lief ins Bad, 
um mich zu waschen. 

Als ich zurückkam, schaute er 
mich kalt an und meinte: „Mit dir 
kann man auch gar nichts an fan¬ 
gen. Wahrscheinlich hast du auch 
noch die Pille vergessen!?“ 

Ich bekam den Schock meines 
Lebens. Zum Glück kam meine 
nächste Blutung pünktlich, so daß 
ich wenigstens diese Sorge los war. 

iVf hast Du das erste Mai er fehl '7 Wern 
Du Lust fast es uns ju schildern schreib 
an SRAVO Aufklärung 3000 München *00 
Bei Veröffentlichung ght s Honorar 



SHANNEN OOHERTY 
12.4.1971 

WIDDER 21.3.- 20.4. 

SCHULE/JOB 
Auch wenn's Dir 
schwerfällt: Durch¬ 
halten heißt die 
Parole! Ein Jahr, 
in dem Saturn 
Dich Geduld leh¬ 
ren möchte. Kri¬ 
tisch wird's Mitte 
September für die 
vom 1. -10.4. Ge¬ 

borenen. Schule oder Job keinesfalls hin- 
schmeißen, selbst wenn Du Dich unverstan¬ 
den oder ungerecht behandelt fühlen soll¬ 
test. Nur Mut: Zum Jahresende geht's wie¬ 
der aufwärts. 
LIEBE 

1. Dekade: 21.3. - 31.3. 
Am Jahresanfang gilt: Ruhe bewahren und 
nicht mit dem Kopf durch die Wand gehen. 
Sonst wird’s Mitte April kritisch mit dem 
Partner. Ab Mitte Juli kannst Du Deiner an¬ 

geborenen Leidenschaft freien Lauf lassen. 
Aus einem heißen Urlaubsflirt könnte viel¬ 
leicht schon bis zum Jahresende die „große 
Liebe' werden. 

2. Dekade: 1.4. • 10.4. 
Bis Anfang April keine voreiligen Entschlüs¬ 
se fassen. Lieber tief Luft holen Du könn¬ 
test sonst einiges vermasseln. Zwischen 
6.9. und 17.9. lacht Dir die Liebesgöttin Ve¬ 
nus. Vorsicht vor Streit und Trennung Mitte 
August und Ende Oktober. 

3. Dekade: 11.4. - 20.4. 
Zahlreiche Flirts warten. Verrenne Dich 
nicht in unrealistische Träume; das Aufwa¬ 
chen könnte unsanft sein. Achtung: Mitte 
August Gewitterstürme! Glück in der Liebe 
winkt erst Mitte September oder am Jahres¬ 
ende. 
WIDDERPARTNER: 
ideal: Löwe. Waage. Schütze 
günstig: Zwillinge. Wassermann. Widder 
schwierig: Krebs, Steinbock. Fische 

ZWILLINGE 21.5. - 21.6. 
SCHULE/JOB 
Du kannst zufrieden sein, wie sich die Dinge 
anlassen. Du bekommst, was Du Dir von 
ganzem Herzen schon lange gewünscht 
hast, wenn Du Deine Pläne bis zum Jahres¬ 
ende durchziehst. Belohnung fürs Durchhal¬ 
ten folgt im Oktober. 
LIEBE 

1. Dekade: 21.5. - 31.5. 
Superchancen, eine neue Liebe im Sturm zu 
erobern, bieten sich im April und Anfang 
Mai. Sicherlich wirst Du Deine Leidenschaft 
auch zwischen 6.7. - 16.7. und 16.10. • 
26.10. deutlich spüren. Anfang Januar. Ende 
September und vor allem im November den 
Partner nicht nerven! 

2. Dekade: 1.6. -11.6. 
In der ersten Jahreshälfte ist Sand im Ge¬ 
triebe Es läuft nicht optimal. Wenig geeig¬ 
net für Aussprachen ist die Woche ab 13.1.; 
lieber bis Mitte Mai abwarten. Als gebore¬ 
ner Diplomat wirst Du es dann aber be¬ 

stimmt schaffen, 
die Wogen wieder 
zu glätten Gute 
Aussichten für 
neue Flirts bieten 
sich Dir 2 Sep 
tember und die | 
letzte Oktoberwj 
che. 

3. Dekade: 
12.6. - 21.6. 

30.5.1958 

16.8.1958 

LOWE 

Saturn, der Jahresreaent 1993. bringt etwas 
mehr Ausdauer und Stabilität in Dein Privat¬ 
leben. Ende Mai. Ende Juli und Anfang 
November bist Du besonders verliebt. Ver¬ 
meide jedoch heftige Auseinandersetzungen 
Ende Januar. Mitte Oktober und Ende De¬ 
zember. 
ZWILLINGSPARTNER: 
ideal: Waage. Schütze. Wassermann 
günstig: Widder. Löwe. Jungfrau 
schwierig: Krebs, Skorpion, Fische 

23.7. - 23.8. 
SCHULE/JOB 
Bleibe weiter am 
Ball! Den Erfolg 
erntest Du noch in 
diesem Jahr. Die 
vom 23.7. - 2 8. 
Geborenen sind 
die Glückspilze 
des Frühlings. Laß 
aber Deine Freun¬ 
de an Deinen Plä¬ 

nen teilnehmen. Tiefpunkte der Jahreskurve 
am 20.3., 9.10. und Ende Dezember 
LIEBE 

1. Dekade: 23.7. - 2.8. 
Ein vielversprechendes Jahr! Mit Deinem 
unwiderstehlichen Löwecharme erreichst Du 
alles, was Du willst. Besonders leicht fällt* 
Dir zwischen 6.7. - 16. 7., 28.8. - 5. 9. und 
vor allem vom 3.12. - 11.12. Wenn Du um 
den 26.7. geboren bist, ist es sogar möglich, 
am 12.11. der „großen Liebe' zu begegnen. 

SCHUTZE 23.11. - 21.12. 
SCHULE/JOB 
Die Zeit des Abwartens ist vorbei. Jetzt hast 
Du einen enormen Drive und die dazu¬ 
gehörige Portion Glück, um 1993 zu einem 
Erfolgsjahr zu machen. Mit geringstem Auf¬ 
wand erzielst Du beneidenswert gute Ergeb¬ 
nisse. Dein Schwung reißt Deine gesamte 
Umgebung mit. 
LIEBE 

1. Dekade: 23.11. - 2.12. 
Auch in der Liebe geht's Dir gut. vor allem, 
wenn Du vorhast, etwas Festes auf die Bei¬ 
ne zu stellen. Besonders romantisch wird's 
vom 3.2 • 15.2., 5.4. -10.5. und vom 28.8 
• 6.9. In der letzten Septemberwoche ist es 
ratsam. Deinen Übermut zu zügeln 

2. Dekade: 3.12. • 12.12. 
Venus, die Göttin der Liebe, meint es wirk¬ 
lich gut mit Dir. Alle Deine Sehnsüchte kön¬ 
nen ab 6.4. in Erfüllung gehen Deine 
„große Liebe” wird Dich das ganze Jahr 
über begleiten. Kleine Wolken, die Anfang 

Was erwartet Dich 

1993? Gelingt Dir der 

große Wurf oder triffst 

Du die Liebe Deines 

Lebens? Das große 

BRAVO-Horoskop 

1993 verrät Dir, wie 

das neue Jahr wird... 

2. Dekade: 3.8. - 12.8. 
Auch Dir winken glückliche Zeiten, beson¬ 
ders in der ersten Jahreshälfte In der Zeit 
vom 15.2. -15.3 kann nichts schtefgehen. 
Weitere günstige Venuszeiten zur Erfüllung 
geheimster Wünsche sind vom 6.9. • 15.9. 
und 11.12. -19.12. Alle um den 8.8. Gebo¬ 
renen sollten den 10.9. im Kalender rot an¬ 
kreuzen. 

3. Dekade: 13.8. - 23.8. 
Bei Dir ist in diesem Jahr Vorsicht ange¬ 
sagt. So gebremst zu werden, bist Du nicht 
gewöhnt. Falls Du Deine Ansprüche nicht 
zurückschraubst, könnte es in den letzten 
Junitagen sowie zwischen 15.9. und 20.9. zur 
Trennung kommen. Trotzdem kein Grund zur 
Trauriakeit, denn Anfang Juni. Ende Juli und 
Ende Dezember sind Oeme Aufbauphasen. 
LOWEPARTNER: 
ideal: Widder. Schütze. Wassermann 
günstig: Zwillinge, Waage. Steinbock 
schwierig: Krebs. Skorpfon, Fische 

JUNGFRAU 24.8. - 23.9. 
SCHULE/ JOB 
Das Dir bekannte 
Motto „ohne Fleiß 
kein Preis' beglei¬ 
tet Dich auch in 
diesem Jahr. Nicht 
ungeduldig wer¬ 
den. wenn die Ar¬ 
beit im Team nicht 
immer so läuft, 
wie Du es Dir vor¬ 

stellst. Daß sich Deine Zähigkeit auszahlt, 
wirst Du spätestens im Dezember erleben. 
LIEBE 

1. Dekade 24.8. - 2.9. 
In diesem Jahr bekommst Du die gesamte 
Bandbreite der Getühlspalette zu spüren. 
Vom 6.6. - 17.6. und vom 9.11. - 30.11. ist 
in der Liebe Hochkonjunktur. Diese Tage 
solltest Du voll genießen, denn sie geben 
Dir Aufschwung, um kritischere Zeiten zu 
überstehen. Anfang Januar und Mitte Juli 

genügt bereits ein falsches Wort, damit die 
Petzen fliegen. 

2. Dekade: 3.9. • 12.9. 
Du bist ziemlich mit Dir selbst beschäftigt. 
Trotzdem solltest Du darauf achten. Dein/en 
Girl/Boy nicht zu sehr in die Ecke zu drän¬ 
gen. Dein Partner könnte sauer reagieren 
oder sich aus dem Staub machen. Mitte Juni 
und Anfang Oktober kannst Du alles wieder 
zurechtrücken Eine Superwoche in der Liebe 
erwartet Dich zwischen 17.11. und 25.11. 

3. Dekade: 13.9. - 23.9. 
Entgegen Deiner Gewohnheit stehst Du auf 
Abwechslung. Das verunsichert Dich. Selbst 
wenn e* nicht der Partner fürs Leben ist: Ge¬ 
nieß doch einfach. Dich auch mal ganz 
spontan zu verlieben Günstige Zeiten: 
6V7.7., Mitte Oktober und Ende November 
JUNQFRAUPARTNER: 
ideal: Stier, Steinbock, Fische 
günstig: Zwillinge. Waage. Skorpion 
schwierig: Wassermann, Widder, Schütze 

STEINBOCK 22.12. - 20.1. 
Juli oder Ende 
September auttau- 
chen. lassen sich 
schnell wieder ver¬ 
treiben. 

3. Dekade: 
13.12. • 
21.12. 

Die Stabilität, die 
Du letztes Jahr so 
vermißt hast, wird 
jetzt durch Saturn das ganze Jahr Gesichert 
Wundervolle Zeiten warten auf Dich zwi¬ 
schen 25.5. und 5.6., Mitte September und 
vor allem um Weihnachten herum. Kurzfri¬ 
stig auf wechselhaft steht das Liebesbaro- 
meter nur Ende Januar. Ende Juli und Mitte 
Oktober 
SCHUTZEPARTNER: 
ideal: Widder. Zwillinge, Löwe 
günstig: Waage. Wassermann, Fische 
schwierig: Krebs. Jungfrau. Stier 

SCHULE/JOB 
1993 wird oin hartes Jahr, besonders, wenn 
Du zwischen 10.1. und 13.1. geboren bist. 
Behalte einen klaren Kopi. und Hände weg 
von Drogen und Alkohol! Wenn Du Deinen 
Kurs entschlossen hältst, kannst Do Ende 
des Jahres stolz auf Dich sein. 1994 wird's 
wieder leichter 
LIEBE 

1. Dekade: 22.12. - 31.12. 
Auch im Gefühlsleben wäre es gut. keine 
übertriebenen Hoffnungen zu hegen. Lieber 
nüchtern und cool bleiben, als Deine/n Part¬ 
ner/»» durch Diskussionen zu entnerven. 
Zwischen 9.11 und 17.11. geht endlich der 
Glücksstern der Liebe auf Echte Zuneigung 
und Ausdauer werden dann reichlich belohnt. 

2. Dekade 1.1. - 10.1. 
Auch Du wirst dieses Jahr nicht gerade von 
dir Venus verwöhnt OfHir als sonst bist Du 
gereizt oder flippst aus. Hier ist Beherr¬ 
schung angesagt, sonst k»nn Dich das Jahr 

viel Sympathie ko¬ 
sten. Eine schwie¬ 
rige Zeit mußt Du 
Mitte August über 
stehen, wenn Du 
um den 8 1. gebo¬ 
ren bist. Vorsicht 
vor Beeinflussung 
und Täuschung! 

3. Dekade: 
20.1. 

Bist Du bis zum 13.1. geboren, neigst Du 
dazu, Dick in irrige Träume zu versteigern 
Entgegen Deinen Gewohnheiten besteht die 
Gefahr, trotz Unklarheiten zu impulsiv zu 
entscheiden Tritt lieber auf der Steile, vor 
allem Anfang April. Harmonischer geht es 
Ende Januar, Ende Juni und Mitte Oktober zu. 
STEINBOCKPARTNER: 
ideal: Krebs, Stier. Jungfrau 
günstig: Skorpfon. Fische. Löwe 
schwierig: Widder. Waage. Wassermann 

WAAGE 24.9. - 23.10. 
SCHULE/JOB 
Der Glücksplanet 
Jupiter verschafft 
Dir 1993 Erfolge 
aut der ganzen Li¬ 
nie. Du kannst 
Dich schneller ent¬ 
scheiden als üb¬ 
lich und es gelingt 
Dir auch. Freunde 
oder Arbeitskolle¬ 

gen für Deine Pläne zu begeistern. Nicht 
ganz so rosig sieht es für die nach dem 
11.10. Geborenen lediglich Mitte September 
aus. Mit Charme und Diplomatie wirst Du 
aber auch diese Zeit in den Grift bekommen. 
LIEBE 

1. Dekade: 24.9. - 3.10. 
Du kannst auf viel Aufregung und SpaB hof¬ 
fen. Nach vorübergehenden Gewitterwolken 
vom 1.4. -15.5. klettert das Liebesbarome- 
ter im Juni rapide. Eine besondere Glücks¬ 

strähne kannst Du zwischen 10.8. und 20. 8. 
sowie Mitte November erwischen. 

2. Dekade: 4.10. - 13. 10. 
Die Turbulenzen im Gefühlsleben sind end¬ 
gültig vorbei. Jetzt kannst Du wieder Pläne 
schmieden. Auf besonders glückliche Zeiten 
kannst Du Dich vom 16 7 - 25.7. und in den 
letzten Oktobertagen freuen Im Februar und 
März ist Vorsicht geboten. Glaube nicht al¬ 
les. was man Dir erzählt. 

3. Dekade: 14.10. - 23.10. 
Die vor dem 17.10. Geborenen müssen sich 
noch auf einige Schwankungen in der Liebe 
einstellen. Nicht klammern: einen festen Part¬ 
ner wirst Du wahrscheinlich noch nicht finden. 
Leichter fällt dies den ab 18.10. Geborenen 
Beste Tage für dauerhafte Liebesgeschichten: 
24.7. - 2.8. und die erste Novemberwoche 
WAAGEPARTNER: 
ideal: Wassermann. Widder, Zwillinge 
günstig: Löwe, Schütze. Krebs 
schwierig: Skorpion, Fische. Steinbock 

WASSERMANN 21.1. -19.2. 

SCHULE/JOB 
Der Gtücksplanet Jupiter bietet Dir alle 
Möglichkeiten. Nun kannst Du zeigen, was 
in Dir steckt. Du bist gut drauf und kannst 
erlolgbringend aufdrehen. Nur die zwischen 
dem 12.2. und 18.2. Geborenen müssen 
auf passen, daß sie sich mit Lehrern und 
Vorgesetzten nicht aniegen. 

1. Dekade: 21.1.-30.1. 
Eine lang erträumte Glückssträhne in Sa¬ 
chen Liebe wird Dir zwischen 5.4. und 11.4. 
beschert. Zeit genug, um mit Deinem Lover/ 
Girl auf rosaroten Wolken zu schweben oder 
eine neue Eroberung zu machen. Um den 
12.7. herum schlägt Dein Herz noch mal 
höher Kontiiktgeladene Tage erwarten Dich 
lediglich Ende August und Anfang September. 

2. Dekade: 31.1. - 9.2. 
Nach der langen Durststrecke ist nun wieder 
Herzflimmern angesagt. Ab Mitte Februar 
steht Venus für acht romantische Wochen an 

Deiner Seite. Be¬ 
sonders prickelnd 
wird's um den 
20.2. Vorsicht vor 
Neidern in der 2. 
Junihälfte sowie 
zwischen 18 10. 
und 25.10. Es 
könnte sein, daß 
jemand aus Deiner 
Clique versucht. 
Dir Dein/en Girl/Lover auszuspannen. 

3. Dekade: 10.2. - 19.2. 
Schon in der 1. Januarwoche könntest Du in 
verzwickte Situationen geraten. Das gleiche 
gilt für Ende Juni und Ende November. Wirf 
die Flinte nicht gleich ins Korn, es lohnt sich 
durchzuhallen. 
WASSERMANNPARTNER: 
ideal: Zwillinge. Löwe. Waage 
günstig: Widder, Schütze. Wassermann 
schwierig. Krebs, Jungfrau. Fische 

STIER 
SCHULE/JOB 
Anfang des Jahres 
bringt Mars viel 
Power. Endlich 
kannst Du all das 
erledigen, was Du 
seit dem letzten 
Jahr mit Dir her¬ 
umschleppst. Su¬ 
peraussichten im 
Juli: Dein Taten¬ 

drang ist kaum zu bremsen. Ab Ende Sep¬ 
tember mufit Du das Tempo drosseln, um 
unliebsame Diskussionen zu vermeiden. In 
der kritischen Zeit bis Mitte November lie 
ber einen Gang zurückschalten. Damit fährst 
Du besser M 
LIEBE 

1. Dekade: 21.4. - 30.4. 
Superchancen in der Liebe warfen zwischen 
6. - 16. Juni Auch Anfang Äugest und Ende 
Oktober verspricht Dir die Liebesgöttin Ve- 

29.4.1970 

21.4. - 20.5. 
nus heiße Erlebnisse. In der Zeit vom 28.8. - 
5 9 und besonders Mitte November nicht 
mit dem Partner streiten, sonst gibt's Kat¬ 
zenjammer. 

2. Dekade: 1.5. - 10.5. 
Bitte gleich in Deinem Kalender rot markie¬ 
ren: 17.6 - 26.6 sind Deine absoluten 
Giückstage in der Liebe. Trau Dich doch, 
rasch zu handeln. Dann kannst Ou den 
ganzen Sommer lang Deine neue Eroberung 
genießen. Schwieriger wird's erst Ende No¬ 
vember. 

3. Dekade 11.5. - 20. 5. 
Keine extremen Reaktionen: Pluto und Sa¬ 
turn holen Dich sonst sehr unsanft auf den 
Teppich zurück. Kein Grund zu verzweiteln! 
Zwei Glückswochen warten auf Dich ab 
20.8. und 9.10. 
STIERPARTNER: 
ideal: Skorpion. Stier, Jungfrau 
günstig: Krebs. Waage. Steinbock 
schwierig: Zwillinge. Löwe. Wassermann 

KREBS 22.6. - 22.7. 

SCHULE/JOB 
Noch keine endgültige Entwarnung! Versu¬ 
che. aufmerksam zu bleiben, es liegt viel 
Spannung in der Luft. Anfang April bis Ende 
Juli: Explosionsgefahr Bleib aut dem Tep¬ 
pich. dann erkennst Du rechtzeitig Angriffe 
und Täuschungen. Du muBt lernen, nein zu 
sagen, sonst wirst Du ausgenutzt. Der Pla¬ 
net Pluto gibt Dir genügend Power, um auch 
mal gegen den Strom zu schwimmen. 
LIEBE 

1. Dekade: 22.6. - 1.7. 
Nicht alles glauben, was andere Dir er¬ 
zählen oder versprechen, sonst könnte es 
Anfang Februar und vom 3.4. -10.5. unan¬ 
genehme Überraschungen geben. Laß Dich 
nicht verunsichern, vom 3 8. - 10.8 und 
vom 9.11. - 17.11. wirst Du von dem Lie- 
besplaneten Venus reichlich entschädigt. 

2. Dekade: 2.7. - 12.7. 
Locker startest Du ins neue Jahr. Nicht über¬ 
mütig werden, es könnte sein. daB Dir je¬ 

mand Dein/en 
Girl/Boy ausspan- 
nen will. Auf sol¬ 
che linken Ge¬ 
schichten mußt Du 
das ganze Jahr ge¬ 
faßt sein, insbe¬ 
sondere in der 
letzten Oktoberwo¬ 
che. Ab Ende No¬ 
vember kannst Du 
wieder relaxen. 

3. Dekade: 13.7. - 22.7. 
Dich erwartet ein erlebnisreiches Jahr. Gro¬ 
ße Schwankungen auf dem Gefühlsbarome- 
ter zwischen Juli und November. Langweilig 
wird's nicht! Beste Tage für zärtliche Stun¬ 
den: 1. Juli. 28. August und 30. November. 
KREBSPARTNER: 
ideal: Skorpion. Steinbock, Fische 
günstig: Stier. Jungfrau. Krebs 
schwierig: Löwe. Waage. Wassermann 
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SKORPION 24.10. - 22.11 

BORIS BECKER 
22.11.1967 

SCHULE/JOB 
Schnell aufeinan¬ 
derfolgende Hö¬ 
hen und Tiefen 
lassen 1993 zu ei¬ 
ner Gratwanderung 
zwischen Risiko 
und Erfolg werden. 
Du hast genügend 
Gelegenheiten. 
Dich einzubringen 

und Dich durchzusetzen. Laß die Kampfbe¬ 
reitschaft des Skorpions nicht zu stark her¬ 
aushängen. Die um den 18.11. Geborenen 
sollten sich Ende März und Anfang Oktober 
davor hüten. Konflikte herautzubeschwören. 
LIEBE 

1. Dekade: 24.10. - 2.11. 
„Alles oder nichts ist Deine Devise. Das 
macht Dein Liebesieben zwar leidenschaft¬ 
licher. aber nicht einfacher, vor allem, wenn 
Du eifersüchtig bist. Auseinandersetzungen 

solltest Du im Juni und Ende August mei¬ 
den. Hitverdächtige Zeiten in der Liebe zwi¬ 
schen 1.8. und 10.8 sowie Mitte November 

2. Dekade: 3.11. - 12.11. 
Ab Februar klappt's in der Liebe wieder. Die 
unliebsamen Hindernisse des Vorjahres 
sind jetzt endlich Schnee von gestern. Du 
hast wieder reichlich Gelegenheit. Dich lei¬ 
denschaftlich zu verlieben. Zwischen 5.9. 
und 14.9. bitte etwas zurückhaltender sein! 

3. Dekade: 13.11.- 22.11. 
Geduld ist sicher nicht Deine Stärke, den¬ 
noch solltest Du versuchen. Deine Neigung 
zu Ausbrüchen zu beherrschen Ansonsten 
könnte es Dir passieren. da8 Dein Lover/Girl 
nicht mehr mitmacht, besonders zwischen 
13.9. und 22 9 Zwischen 19.8. und 21.8. 
kannst Du alles wieder ins Lot bringen. 
SKORPIONPARTNER: 
ideal: Fische. Stier. Krebs 
günstig: Jungfrau, Steinbock. Zwillinge 
schwierig: Widder. Löwe. Schütze 

FISCHE 20.2. - 2Q.3. 

SCHULE/JOB 
Die unruhige Zeit des letzten Jahres hast Du 
überstanden. Mars, der Planet der Tatkraft, 
kurbelt Deine Energie an. Du kannst Dich 
besser durchsetzen. Das merken auch Leh¬ 
rer, Mitschüler und Kollegen. Ab Juli steht 
Deinem Erfolg im Team nichts mehr im 
Weg. Im Oktober läuft dann endlich alles 
so. wie Du es Dir vorsteilst. 
LIEBE 

1. Dekade: 20.2. -1.3. 
In Deinem Liebesieben warfen Uberraschun- 

en. In den Zeiten vom 5.1. -13.1 und vom 
6. • 14.6. schwelgst Du in romantischen 

Liebesphantasien. In der zweiten Jahres¬ 
hälfte wird es nüchterner. Deine Gutmütig¬ 
keit könnte ausgenutzl werden. Es ist not¬ 
wendig. auch mal die Zähne zu zeigen Im 
Dezember ist wieder alles paletti. 

2. Dekade: 2.3. - 10.3. 
Bereits zwischen 13.1. und 22.1. erreicht 
deine Gluckskurve den Höhepunkt. Du hast 

die Chance, der 
..großen Liebe' zu 
begegnen Kleine 
Unstimmigkeiten 
Mitte Juni. Anfang 
Oktober und Mitte 
Dezember lassen 
sich mit Deinem 
Fingerspitzengefühl 
leicht wegwischen. 

3. Dekade: 
-20.3. 

Du bist eher ein Träumer. Bereits um den 
27.1. wirst Du sehr überrascht sein, daß 
hinter Deiner Schüchternheit auch Leiden¬ 
schaft verborgen ist. Nochmals lädt Dich Ve¬ 
nus mit ihren Verführungskünsten Ende Au¬ 
gust und Ende November ein. 
FISCHEPARTNER: 
ideal: Krebs. Skorpion. Jungfrau 
günstig: Stienbock. Stier. Schütze 
schwierig Widder, Löwe, Zwillinge 
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Jahreswechsel. Gute Vorsätze sind angesagt. 
Aber: Gar nicht so leicht, solche Sprüche in 
die Tat umzusetxen. Vor allem, wenn's unbe¬ 
quem ist oder ein Verzicht droht. Kannst Du 
konsequent sein? Dieser Test sagt es Dir ... 

Wie schätzt Du dieses 
Girl ein? 

a) Hat eine lockere Lebens- 
einstellung 

b) Wenig Selbstdisziplin! 
c) Vermutlich eine Genießenn 

Was würdest Du ihr für’s 
nächste Jahr empfehlen? 

a) Gesünder leben 
b) Eine schlechte Angewohn¬ 

heit ablegen 
c) Alles schön easy sehen 

Du bekommst einen 
Brief von einem/einer 

guten Bekannten. Wann 
antwortest Du ihr? 

a) Möglichst sofort 
b) Ein. zwei Tage danach 
c) Wahrscheinlich erst nach 

einer Woche 

Welches Sprichwort gefällt 
Dir am besten? 

a) Steter Tropfen höhlt den Stein 
b) Man soll den Tag nicht 

vor den Abend loben 
c) Reden ist Silber, Schweigen 

ist Gold 

5 Ein Auto steht seit Stunden 
an einer abgelaufenen Park¬ 

uhr. Welche Strafe findest Du okay? 
a) Fünf Mark reichen 
b) Mein Vorschlag: abschleppen! 
c) Keine Strafe - das ist doch 

völlig harmlos 

6 Machst Du Sport, Gymnastik 
oder eine andere „Körper¬ 

ertüchtigung“? 
a) Ja - regelmäßig 
b) Nein - keine Zeit, null Bock 
c) Nur gelegentlich 

TESTAUSWERTUNG 
TESTPUNKTE 

Frage Antwort 
__q b c 

Zähle nun die für j 
Dich zutreffenden 3 

Punkte zusammen ^ 
Die Summe 5 

ist das Ergebnis ^ 

2-70 Punkte 
Gute Vorsätze? Vieleicht Aber Meist verliert sich Dein 

anfänglicher Schwung recht bald wieder. Trotz bester 
Absichten, versieht sich. Md ehrlich: Bist Du nicht ein 

viel zu bequemer Typ, um sokhe Versprechen einzu 
holten? Vielleicht feWt's Dir auch on Willemslorke und 
Konsequenz, um Deinen .inneren Schweinehund' zu 
überwinden Deshalb begnügst Du Dich gern mit der 

(sicherlich ernst gemeinten ) Bemerkung .Eigentlich 

mußte ich. . Immerhin: Zumindest ist io schon md 

der gute Wille de 

7 1-20 Punkte 
Du weißt, wie schwer es ist, gute Vorsätze durchzuhd 
ten. Deshalb bist Du ziemlich vorsichtig, wenn Du zum 

Jahreswechsel bestimmte Erwartungen on Dich stehst. 
Doch Einsicht ist jo bekanntlich der ndbe Weg zur Bes¬ 

serung Ob es Dir oueb gelingt, diesen Weg bis zum Ziel 

zu verfolgen, läßt sich nie genau vorhersogen Dos 
hängt vor ollem davon ob, wie wichtig Dir der gute Vor 

sotz ist. Stärken Dir ober Freunde und Bekannte den 
Rücken, gelingt s Dir meistens, einem guten Vorsatz 

treu zu bleiben. 

27-29 Punkte 
Für Dich sind gute Vorsätze keine leeren Sprüche, mit 

denen Du Dir und anderen Sond in die Augen streust. 
Nein, darin liegt für Dich ein Versprechen, eine klare 

Richtschnur, on der Du Dein Leben im neuen Jahr orien¬ 
tieren willst. Aller&ngs: Auch Du wirst gelegentlich 

einem Vorsatz untreu. Schließlich bist Du ja kein Uber 
mensch. Doch donn melden sich bei Dir gleich Gewis 

sensbisse. Worum so streng? Bei Deinem Durchhalte¬ 
vermögen kannst Du Dir selbst gegenüber eigentlich 

etwos großzügiger sein, findest Du nicht? 

Im BRAVO-Treff- 
punkt könnt Ihr 
Brieffreunde aus 
dem In- und Aus¬ 
land finden. Die 
Veröffentlichung 
ist kostenlos. 

Schickt Euren Kurz¬ 
text und ein Paßfoto 
an BRAVO-Treff¬ 
punkt. 8000 Mün¬ 
chen 100. Falls zu 
viele Partnerwun¬ 
sche eingehen. ent¬ 
scheidet das Los. 
wer veröffentlicht 
wird. Rucksendung 
leider nicht möglich. HRoooarr! Ich. ein 18jähn- 

qes Löwe-Girl, suche 
Brieffreunde. Meine Hob¬ 
bys sind: Tanzen. Lesen. 
Musik hören. Schreibt an: 
Sytvia Knoll. Durschstr. 
15. W-7210 Rottweil 

Hier bin Ich! Ein Irri¬ 
ger Löwe-Boy wartet auf 
Eure Briefe. Alter ist egal. 
Hauptsache. Ihr seid nette 
Girls Jörg Ruschau. 
Hamfehrer Weg 27, W- 
2820 Bremen. 71 

Hl Girls! Ich bin ein fast 
19jähnger schüchterner 
Boy und suche schüch¬ 
terne Girls, die mir schrei¬ 
ben wollen. Schreibt auf 
deutsch, englisch, kroa¬ 
tisch oder albanisch an: 
Muhamed Bashtovani, 
Heinrich Gruber Str. 9. A- 
4050 Traun. Österreich 

Aufgepaßt! Habt Ihr 
Lust, einem Steinbock- 
Mädchen (13) zu schrei¬ 
ben? Dann nichts wie ran 
an die Feder. Meine Hob¬ 
bys: Lesen und Musik von 
Jacko. Sandra Banko. 
Karl-Marx-Str 22. 0-3504 
Tangermunde 

Hey Leute! Wer hat Lust. 
einem einsamen Boy zu 
schreiben? Meine Hobbys 
sind: Reiten und gute J 
Musik. Marko Paufler. \ 
Lärchenweg 9. 0-8501 
Großdrebnitz 

Hl Boys! Welcher nette, 
gutaussehende Junge 
zwischen 14-16 schreibt 
mir (14)? Meine Hobbys: 
Musik und Lesen. Mehr 
im Antworttxief Schreibt 
mit Foto. Jana Killer. Brei- 

1 te Str. 4. 0-8300 Pirna 

Hi Girls! Wer von Euch 
schreibt einem 14jährigen 
Jungfrau-Boy? Ihr solltet 
zwischen 13 - 16 sein 
Schickt brtte. wenn s ^B> r 
geht, ein Foto mit Markus MmccA 
Röhricht. Uwestr. 3. W- ^B~ M 
4992 Espelkamp ■BMBI 

■ ^ ' ■ 

Boys & Girls! My name 
: is Claudia and Im 16 

years old I d like to corre- 
spond with people from 
all over the worid. My 
hobbies are: sports. mu- 

[ sic. wnting letters Please 
1 send a photo! Claudia 
1 Häupl. Hauptstr. 42, O- 

4801 Flemmingen 

Techno-Freaks! Aufge- 
paßt' 18jahriger T-F 
sucht T.-F-Giris. die sei- ^B[ B 
nen Briefkasten aufpo- 
wern Meine Hobbys y. - - 
(außer Techno): Fußball. f 
Eisläufen. Schreibt bitte 
mit Foto. Stefan Tücks. 
Pannhutte 83. W-4650 
Gelsenkirchen ^BSBBI 

Hi people! Mein Füllhal¬ 
ter trocknet aus. und ich 
brauche dringend Brief- 
kontakt. Ich bin 14 und Ihr 
solltet zwischen 14 und ... 
sem Hobbys: Musik, 
Zeichnen. Pferde. Ameri¬ 
ka Nicole Tank. Breite¬ 
weg 52. 0-3253 Egeln t Hallo! Hier ist Ronald: 

Erst 16 Jahre jung, sucht 
Brieffreundinnen (ab 15). 
Seine Hobbys sind: Mu¬ 
sik, Sport. Disco. Schreibt 
an: Ronald Baumann. Lär¬ 
chenhein 11. W-2058 
Schnackenbek 

Jungs! Habt Ihr Lust, mir 
(16) deutsch, französisch, 
englisch oder italienisch 
zu schreiben? Meine 
Hobbys: Disco und 
Schwimmen Schreibt mit 
Foto an: Yvonne Koppens. 
Heineken-Pohle 10. W- 
3056 Rehrlmg-Loccum 1 

Ahoi! Hier ist Enno. 18. 
aus Ostfnesiand! Hobbys: 
Surfen. Fußball und Fe¬ 
ten. Schickt Fotos! Enno 
Memenga. Pappelweg 31, 
W-2960 Aunch 

% TIS 
Ti 

>3 L 

L Suche ollles von Sandra Vom klein¬ 
sten Schnipsel b«s zur Sandra in Lebens¬ 
große nehme ich alles Thomas Awihsus. 
Korbigsdorler Wäg 8. 0-8700 LObau 

Hallo, PC-Game-Freaks! Verkaufe 
men Super Adventure: Monkey Island 2 
(O-Verpackung komplett n deutsch) für 
nur DM 89 nmo Röder. Sabinusstr 17, 
0-1200 Frankfurt (Oder) 

Guns N Roses-Fans aufgepaßt! So 
che alles von ihnen! Schickt alles, was Ihr 
entbehren könnt, an; Isabelle Franz. 
Ahornweg 16. W 8674 Naiia 

Jason Priestley aaaahh* Suche 
unbedingt die ersten vier Teile aus dem 
BRAVO-Starschnitl. Tauschmatenal von 
vielen anderen Stars vorhanden. Fordert 
eine Liste an von Valentin Lubberger. 

Wo seid Ihr? Ich, 15, su¬ 
che Bneffreundschatten 
aus alle»' Welt. Ich interes¬ 
siere mich für vieles. Mei¬ 
ne Adresse: Alexandra 
Gerber, Burkersdorfer Str. , 
77.0-9112 Burgstadt f 

Collenbachstr 3 e. W-4000 Düsseldorf 30 

Hl! Suche alles, aber auch wirklich al¬ 
les über meine Lieblings-Serie .Ultraman 
- Mein geheimes Ich“. Schickt alles an 
Andreas Fingerte. MOnkeweg 27. W-7314 
Wemau/Neckar 
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Wie Du den Jungen 
gewinnen kannst, den 

Du gern möchtest! 
00 611 411 421 

Wie Du absichern kannst, 
daß Dein erster nicht 

auch Dein letzer Kuß ist! 
00 611411422 

Was Du auf einem Rendez¬ 
vous machen und was Du 

nicht machen solltest! 
00 611411423 

Wie Du einen Jungen fragen 
solltest, ohne Deine 

"Cool-heit" zu verlieren! 
\00 611 411 424 

Wie gut kannst Du Küssen?! 
00 611411 426 

Wer ist Dein idealer Junge? 
00 611 411427 

Woran kannst Du erkennen, 
daß ein Junge Dich mag? 

00 611 411 428 

Beverly Hills 90210 
F'nde heraus, ob du zu Jason Priestley paßt. Finde heraus, ob du zu Luke Peny paßt, 

indem du folgende Telefonnummer indem du folgende Telefonnummer 
wählstOO 611411313 wöhkr00611 411 314 

Gewinne ein handsigniertes 
Photo von Joson Priestley 

00611 411 318 

Das Da fing Dame! 
Treffe Dich mit Jason oder 
Luke und finde heraus, ob 

eure Romanze für ein zweites 
Treffen anhalten kann! 

Wähle 00 611 41! 315 

Gewinne ein handsigniertes 
Photo von Luke Perry 

00 611 411 319 

TAROT 
ErfahreA 
mehr 
über 
Deine ~ A , „ 
Zukunft^ & 

611414 919 

Flirte mit den 
Superstars! 
Finde heraus, welcher 

Superstar am besten zi 

Dir passen würde! 

00 611 411 320 

Alles was Du szhon 
immer wissen wolltest! 

Sein Körper - 
Was Du wissen solltest! 

Selbstbefriedigung ■ 
Die Tatsathen! 

Was ist ein Orgasmus? 
Das erste Mal Sex? 

Ruf unrund finde es heraus! 

mazmnnm 
Was zieht Jungs magisth an? 
Wie kannst Du herausfinden, 

ob Du verliebt bist? 

HU 

‘Via Intelsat nach Australien OM 3,12/Min. (Auslandstarif). Die maximale 
Dauer beträgt 6 Minuten.Dieser Anruf kann höchstens DM 19.20 kosten. 
Dies ist ein Audiotex-Service der ICE, P.O. Box 374, London, WC2H 7BJ. 

Bitte Deine Eltern um Erlaubnis, bevor Du anrufst. 



Links: Rollerblades 
(eine Mischung 
aus Rollschuh und 
Schlittschuh, kom¬ 
men aus Amerika) 
halten neuerdings 
auch hierzulande 
die Kids in Bcwe- , 
gung (DM 289). - 
Wer will kann zur 
Sicherheit einen 
Helm (DM 59) 
und Knieschützer 
tragen (DM 49, al¬ 
les Sport Scheck), 
Sweater von Ree- 
bok. Rechts: 
Stem-und Sonnen¬ 
kette (ab DM ^ 
19). gruseli¬ 
ger Kerzen- 
leuchtermit 
Totenköp- ^ J 
fen (DM 
79). al¬ 
les Par- i 1? 
tyshop \ 

Foto links: Herz¬ 
kette mit aufgesetz¬ 
ten Sternen (DM 
28). Armband 
(DM 28) und Ohr¬ 
ring (Paar, DM 38) 
mit bunten Steinen 
bestückt (alles von 
Partyshop). Unten 
Der heißeste Trend 
aus London: Le¬ 
derschuhe mit 
dicken Holzsohlen 
(ab DM 98. gese¬ 
hen bei Boy und 
Flip). Sitzen übri¬ 
gens gut und sind 
absolut bequem! a 

Links und Rechts: 
Heißes Rapper-Ou- 
tfit für Boys und 
Girls! Absoluter 
Favorit ist sein 
Blouson (Ameri¬ 
can Sportshop. 
DM 229) der Los 
Angeles Raiders . 
Bandana (Levis, ab 
DM 9), Kette mit 
Peace-Zeichen 
(Boy. ab DM 19). 
Sie steht voll auf 
den orangen Che- 
vignon-Blouson 
(DM 269) mit Ba¬ 
seball-Jacke (Ame¬ 
rican Sportshop, 
DM 129) darunter. 
Shirt und Jeans 
von Levis. Fotos 
oben: Scharfe Bril¬ 
le mit Totenköp- 
fen (DM 45). Ster¬ 
nohrringe (DM 14, 
beides Partyshop) 

Rippenwasche ist 
wieder total in! 
Der Trick dabei. 
Ihr könnt sie drun¬ 
ter und drüber tra¬ 
gen. Rippenbody 
(Hallhuber. DM 
39.90), Leggings 
(Wöhrl, DM 79) 
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Rat & Hilfe vom Dr.-Sommer-Team 

Margit und 
Michael vom 
Dr.-Sommer- 
Beratungs¬ 
team der 
BRAVO-Re- 
daktion neh¬ 
men Stellung 
zu Deinen 
Problemen. 
Schreib ans 
Dr.-Sommer- 
Team, Redak¬ 
tion BRAVO, 
Charles-de- 
Gaulle-Str. 8, 
8000 Mün¬ 
chen 83 

ich 
verletze 
mich 
selbst 
Ich habe ein Problem, da» mir »ehr zu 
schaffen macht. Ich zupfe »chon »eit 
Jahren an meiner Haut herum (Hände 
und Füße), manchmal bi» e» blutet. Und 
jetzt fange ich »chon im Mund an, mit 
den Zähnen die Haut aufzubeißen und 
mich zu verletzen. Ich kann damit nicht 
aufhören, es ist schon bald wie eine 
Sucht. Bitte helfen Sie mir! 

Dora, 16. Hildesheim 

Dr.-Sommer-Team: 
Mache Dir bewußt, was 
gerade in Dir vor sich geht 
Liebe Dora, gratullara, daß Du etwas äa- 
dem willst. Leider weiß ich sehr wenig 
von Dir. Häufig verletzen sich Menschen 
seihst, obwohl sie tatsächlich jomend an¬ 
deren verletzen möchten. Nachdem das 
■her meist „gewaltige" Felgen hätte, fü¬ 
gen sie sich seihst körperliche Schmerzen 
zu. Das ist ihnen meist gar nicht bewußt. 
Oft hat des mH einer tiefen Wut gegen ei¬ 
ne bestimmte Person zu tun. Das muß 
aber nicht so hei Dir sein. 
Beobachte Dich mal, Dora, in welchen Si¬ 
tuationen Du des tust. Was fühlst Du da? 
Viellekbt hist Du ärgerlich, wütend, trau¬ 
rig, ist Dir langweilig, hättest Du gerne 
Kontakt zu einem anderen Menschen? 
Ich denke, es ist wichtig für Dich, Deine 
Stimmungen genau kennenzulernen. Viel¬ 
leicht möchtest Du, daß die Menschen In 
Deiner direkten Umgehung anders mH Dir 
umgehen? Dann nimm Kontakt auf. In¬ 
dem Du lernst, auf Deine Bedürfnisse zu 
hören und sie zu äußern, wirst Du Dich 
auch nicht mehr verletzen müssen. Magst 
Du Dich von jemandem dabei unterstützen 
lassen? Du kannst Dich dazu auch an eine 
Jugendberatungsstelle in Deiner Nähe 

Nein Freund 
schaut jedem 
Mädchen 
hinterher 
Seit über einem halben Jahr habe ich 
einen ganz lieben Freund. Eigentlich 
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könnte ich sehr zufrieden »ein, weil wir 
un» echt aut verstehen. Wenn ich nur 
nicht so eifersüchtig wäre. Mein Freund 
wohnt über hundert Kilometer von mir 
entfernt. Deshalb sehen wir uns oft nur 
alle zwei bi» drei Wochen. Jetzt habe 
ich herausgekriegt, daß er »ich de» öfte¬ 
ren mit anderen Mädchen in Disco» 
trifft. Als ich ihn daraufhin ansproch, 
sagt er zwar, daß er nicht» mit ihnen 
hat. Doch wie kann ich ihm da» nur 
glauben? Schon wenn er mit einer »ei¬ 
ner Ex-Freundinnen spricht, mache ich 
ihm eine riesengroße Szene. Er schaut 
aber auch sonst jedem Mädchen hinter- 

Ich bin in ein Mädchen au» meiner Klas¬ 
se verliebt, sie heißt Felicitas. Leider bin 
ich zu schüchtern, es ihr zu sagen. Ein¬ 
mal hob ich versucht, ihr einen Brief zu 
schreiben, doch der wor irgendwie so 
blöd, daß ich ihn weggeworfen habe, 
kurz bevor ich ihn ihr geben wollte. 
Jetzt trau ich mich nicht, es ihr zu 
sagen, weil ich Angst habe vor ihrer 
Reaktion. Was kann ich mochen? 

Mario. 12. Stuttgart 

Dr.-Sommer-Team: 
Zeig ihr, daß Du sie magst 
Hallo, Merle, hört sich so an, als hätte es 
Dich zum erstenmal so richtig erwischt, 

her, sogar, wenn ich dabei bin. Was »all 
ich nur tun? Bitte helft mir, denn ich will 
ihn nicht verlieren. Katrin. 15, Leipzig 

Dr.-Sommer-Team: 
Laß ihn spüren, wie weh 
Eifersucht tun kann 
Bevor Du Dich noch länger quälst, liehe Ka¬ 
trin, denk doch mal nach, welche Gründe 
Du wirklich hast, an seiner Liehe zu Dir zu 
zweifeln. Ist er denn ständig schlechter 
Leune, wenn Ihr zusammen seid, nimmt er 
Dich nicht oft genug in den Arm? Motzt er 
Dich grundlos an? Oder ist er etwa sehen 
Hand in Hand mit einer anderen gesehen 
worden? Das wären echte Alarmzeichen. 
Aber da kannst Du doch nicht klagen, 
oder? 
Es nervt Dich, wenn er anderen Mädchen 
hinterherguckt. Klar, das ist lästig. Aber 
muß da gleich was Schlimmes dahinter- 
stecken? 
Dir gefallen doch auch neck andere Jungs 
außer Deinem Freund, oder? Wie war'», 
wenn Du's genauso machst wie er: Dreh 
Dich ganz demonstrativ um, wenn eia hüb¬ 
scher Junge an Euch vorbeigebt, unterhal¬ 
te Dich mH anderen Jungs in der Disco. Bist 
Du nicht fetzt schon gespenat, wie Dein 
Freuad darauf reagiert? DamH läßt Du ihn 
am eigenen Leih spüren, wie weh Eifer¬ 
sucht tun kann. Außerdem lernst Du dabei 
andere Jungs kennen, die Dir das Gefühl 
gehen, daß Du im Ernstfall nicht alleine 
dastehst. Würde Dich das nicht beruhigen? 
Hüte Dich davor, Deinen Freuad ständig 
Vorschriften zu machen. Jeder Mensch 
braucht seinen persönlichen Freiram. Du 
doch sicher auch, oder? 

hm? Schön, daß Du Deine Anast wahr 
nimmst und Dich nickt überforderst. Auf 
der anderen Seite: Wer sagt, daß sich Feli¬ 
citas nicht sogar über Deinen Brief gefreut 
hätte? Diese Erfahrung kannst Du nur ma¬ 
chen, wenn Du kleine Risikos eingehst. Du 
sagst, daß Du zu schüchtern bist, es ihr zu 
sagen. Dann zeig es ihr, Marie! Schau sie 
aa, lache sie aa. Reagiert sie positiv dar¬ 
auf? Mach ihr Komplimente, frag sie, eh 
sie Lust hat. Euch gemeinsam auf eine 
K lasse narbe H vorzubereiten, mH in den 
Zoo zu gehen, ins Kino. Lade sie zum ge¬ 
meinsamen Kuchen- oder Pizzahacken ein, 
gib ihr ein kleines Geschenk, das Du seihst 
gemacht hast. Du kannst ihr damH hun¬ 
dertmal „ich mag Dich", „Du hist süß" 

Lernt man mit 
Leistungspillen 

besser? 
Ich habe ein Problem, das mich sehr be¬ 
schäftigt. Es geht um meine Bäcker-Ge- 
sellenprüfuna, die ich nächstes Jahr ab¬ 
solvieren muß. 
Die Zwischenprüfung ist schon mies ge¬ 
laufen, obwohl ich gelernt habe. Ich 
war eben »ehr nervös. Nun habe ich 
mir überlegt, ob ich mit Leistungspillen 
besser lernen könnte. Sportler sind 
doch auch mit Leistungspillen leistungs¬ 
fähiger, oder? Klappt so was auch bei 
Prüfungen? Ich will die Prüfung unbe¬ 
dingt »chaffen. Meine Eltern sollen stolz 
auf mich »ein. Dafür lerne ich jeden 
Abend. Aber wenn ich die Fragen bei 
Klassenarbeiten »ehe, kriege ich oft ei¬ 
nen Schock, weil mir im Moment über¬ 
haupt nichts dazu einfällt. Da ist dann 
alles, was ich gelernt habe, wie wegge¬ 
blasen. Bitte helft mir. Jens. 14 

Dr.-Sommer-Team: 
Psycho-Pillen 
zum Lernen können 
süchtig machen 
Du suchst die Wunderpille, lieber Jons, die 
Dir Deine Prüfung zum Spaziergang wer 
den läßt. Pillen, die versprechen, heim 
Lernen zu heHen, die vergehen, Prüfungs¬ 
angst wegzuzauhem, kannst Du Dir vom 
Arzt verschreiben lassen oder sogar re¬ 
zeptfrei in der Apotheke kaufen. Es Ist nur 
die Frage, ab Du Dir damH einen Gefallen 
tust. 
Manche Sportler steigern ihre Leistung mit 
Pillen für den Muskelaufbau oder durch 
Aufputschmittel. Das hat einigen von ih¬ 
nen Goldmedaillen gebracht. Die meisten 
dieser Pilleo-Athleten haben aber ihre 
Siege durch schwere gesundheitliche 
Schädigungen teuer erkauft. Deshalb sind 
diese sogenannten Doping-MHtel auch 
verboten. 
Psycho-Pillen zum Lernen sind zwar nicht 
verboten, aber deshalb nicht weniger ge¬ 
fährlich. Sie belasten die Intgiftungsorga- 
ne und kennen süchtig machen. Wenn Du 
Dich nicht konzentrieren kannst und zum 
Blackout in KlassenarheHen neigst, sind 
das Notsignale Deines Körpers. Er wehrt 
sich dagegen, daß Du ihn mit leistungs- 
druck überforderst. Meinst Du nicht, daß 
Du entspannter wärst, wenn Du Dich nicht 
mehr so unter Druck setzt? Probier*» doch 
mit Kursen für autogenes Training oder 
Toga, die spezieN für Schulkinder zuge- 
schnitten sind. Frage Deinen Hausarzt 
nach entsprechenden Adressen. Wenn Du 
unbedingt etwas zur Beruhigung nehmen 
willst, probier'» mit Baldrian- oder Hop¬ 
fenpräparaten, die aus Naturstoffen be¬ 
stehen und garantiert nicht süchtig ma¬ 
chen. Viel Erfolg hei Deiner Prüfung! 

Egal, oh das Mädchen auch in Dich verlieht 
ist oder nicht. Und Du kannst Dich so im 
Umgang mH Mädchen üben. 

[tfi fiTfafifö Ärtfif wrÄ 
Ich habe ein großes Problem. Ich 
möchte zu den Skinhead» gehören. 
Die akzeptieren mich aber nicht, weil 
meine Schwester ein Grufti ist. 
Außerdem gehe ich me mit, wenn die 
Sk in» ausziehen, um die Linken zu 
dreschen, weil ich mich nicht gegen 
meine Schwester stellen will. Zu al¬ 
lem Überfluß habe ich mich auch 
noch in einen Punk verliebt (ein 
Freund meiner Schwester). Er ist total 
lieb und ich glaube, er ist auch in 
mich verliebt. Weil ich aber eher 
„rechts" bin. redet er nicht mit mir. 
Ich kenne mich überhaupt nicht mehr 
au», wo ich jetzt eigentlich hingehö¬ 
re, denn beide Seiten akzeptieren 
mich nicht. Was soll ich tun? 

Dr.-Sommer-Team: 
Was erwartest Du Dir 
bei den Skinheads? 
Lieh« Biggi, danke für Deinen Brief. 
Bist Du gegen Krieg? Ja? Kriege entste¬ 
hen nicht zuletzt durch politischen oder 
religiösen Fanatismus. Und der fängt 

ganz im kleinen an, da wo »ich Men¬ 
schen in Klassen einteilen, die sich un¬ 
tereinander mit Gewalt bekämpfen. Wir 
hören in der Sprechstunde oft von Jungs 
und Mädchen, die verzweifelt sind, weil 
sie sich als „Rechte" in einen „Linken" 
verliehen und umgekehrt. Und weil das 
Zoff in den eigenen Reihen bedeutet, 
unterdrücken sie ihre Gefühle. Ich den¬ 
ke, daß eine Bedrohung darin liegt, 
wenn die Jugendlichen sich den Weg zu¬ 
einander versperren, den Blick für den 
einzelnen Menschen verlieren, den Kon¬ 
takt ahhrechen, statt sich auseinander- 
zusetzen, ihre gemeinsamen Ziele und 
Wünsche herauszufinden und sich ge¬ 
waltfrei dafür einzusetzen. 
Was macht es für Dich wichtig, zu den 
Skins zu gehören, Biggi? Hast Du Dich 
mal bewußt damit auseinandergesetzt? 
Was erwartest, erhoffst Du Dir dodurch? 
Wie kannst Du das erreichen (z. B. do 
zugehören, wichtiggenommen werden, 
Eindruck machen), ohne daß Du Dir und 
anderen damit schadest? 
Magst Du darüber mal nackdenken? Wir 
sind gern bereit, mit Dir darüber zu re¬ 
den. Rufe zuerst in der Sprechstunde an, 
okay? 

Wie sag icii es ihn nun... 
vermitteln! Und das wird auch ankoi 

„Wir können nur gemeinsam ge¬ 

gen den Fremdenhaß in Deutschland kämpfen. 

Und laßt uns nie vergessen - nur Menschlichkeit 

hat wirklich Power.“ 

Doro Pesch gegen Fremdenhaß. 

Die Beauftragte der Bundesregierung für die Belange der Ausländer, Cornelia Schmalz-Jacobsen, sowie die Ausländerbeauf¬ 
tragten der Länder und Kommunen danken allen, die dieses Projekt durch ihren unentgeltlichen Einsatz ermöglicht haben, und 
der Göttinger Gruppe für die finanzielle Unterstützung. 
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US-TV-Fiim (I989i 
Mit W itarr Bald* - 

21.56 Jux 6 Datieret 
23 00 Betlkanonen 

Erotikfilm 

PRO 7 
12.25 Bill Cosby Show - 

Special 
13-lSTiensch prominent 
13.251m Reich der 

wilden Tiere 
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Mit Kick Douglas 
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Tetty Savatas 
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Bel- Air 

11.30 Die Sendung mit 
der Maus 

12.00 Presseclub 
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16.16 Xerxes (4) 
16.45 Next Stop Europe 

Heute Brüssel 
17 00 ARD-Ratgeber 

Essen und Trinken 
17.30 Globus - Oie Welt 
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18.00 Tagesschau 
16.05 Wir über uns 
18.10 Sportschau 
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eme große S^vest«'- 
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Amoklauf 
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21.44 Tagesthemen 
Telegramm 

21.45 Titel. Thesen. 
Temperamente 

22 15 Tagesthemen 
22.30 Berliner Nacht¬ 

schwärmer 
23.15 Deutschland wo¬ 

hin? Fme Disk jS" 
SKjnyunoe 

0 30 Tagesschau 
0.35 Bumerang - Bum« 

rang TV-Sp« 

SAT.1 
13.05 Black - Der 

schwarze Blitz 
13.35 Das As der Asse 

Franz Komödie 
(1982) Mit Jean Pau 
Beimonoo 

15.20 Die Rache der glor¬ 
reichen Sieben 

US-Weste»" (1969» 
Mit George Kennedy 

17.06 Tarzan 
17.35 D*e Abenteuer 

des )ungen 
Indiana Jones 

18.30 Aftengeil-Tiere 
ganz privat 

19.00 SAT.1 NEWS 
19.15dran Fußba 
19.30 Glucksrad 
20.15 Um Kopf und 

Kragen 
US-Actionfilm (1978 

22.00 Talk im Turm 

12.00 Das Sonntags¬ 
konzert 

12 46 heute 
12 47 bltckpunkl 
13.15 Damals 
13.30 Siebenstein 
13.55 memory 

Neue So e nhow für 
de ganze Fa-ni« 

14.15 Karfunkel 
14.45 Das Auto - Eine 

Ja hrh und# rtl iebe 
Ein Kunstwerk aus 
5.000 Tenen 

16.15 Aktion 240/Der 
große Preis 

15.25 Annes erster Kuß 
Ney weg Knoertiim 

(1988< 

15 50 Dr. Meg 
Neues Magazin für 
Teen s und Teeras 

16.15 heute 
16.20 ZDF Sport extra 

Wettstars auf dem E-s 
17.30 Die Sport 

Reportage 
18.16 ML Mona Lisa 
19.00 heute 
19.20 Der große Bellheim 

Te*i 2 
21.10 Zwei wie Du und 

ich 6 Gescheht#" 
für gemischtes 
Doppe (Wdh.) 

22.10 heute 
22.20 Sport am Sonntag 
22.25 Weiße Herren, 

schwarzes Land 
Dokumentation über 
d« Geschieht# der 

Aoarthe d *n 
Sudafnka 

23.25 Eine Liebe in 
Kapstadt 
Eng Spielfilm (1988) 

0.55 haute 
1.00 Alfred Hitchcocfc: 

Der Fremde im Zug 
US*S»etfiim(l9S1) 

RTL 
12.00 Tropical Heat 
13.00 Mem Vater ist ein 

Außerirdischer 
13 30 Disney Filmparade: 

Popeye - Der See¬ 
mann mit dam har¬ 
ten Schlag 
US-Komödie (1980) 

16.00 Der rote Blitz 
Start rner US Fama 

Sy-Sene (1991) MW 
Micnae Nao«- & 
Amanda Pays 

18 55 Sie nannten ihn 
Mucke 
Dt. Komödie (1979) 
Mit Bud Soencer & 
Ravnund Harmstorf 

18.45 RTL aktuell 
19.10 Mim Playback 

Show 
20.16 Traumhochzeit 

Mit Lmda de Mol 
21 55 Spiegel TV 
22 40Pnme Time 

13.45 Wirtschafts- 
Telegramm 

14.00 Tagesschau 
14.02 Die Sendung mit 

der Maus 
14.30 Prinz Eisenharz 

20. Oer Sohn des 
Tyrannen 

15 00 Tagesschau 
15.03 Der Raub der 

Sabinennnen 
Dt. Sp<e'Mm(i954) 
Lustspo mit 
Paul Hörtxge- 

16.30 Die Campbell« 
38 Woacht auf 
Pocke" 

17 00 Tagesschau 
17.05 Sportschau- 

Telegramm 
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report 
18.30 Tagesechau 
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21.00 Report 
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22.30 Tagesthemen 
23.00 Tatort 

Kennwort Farve 
0.45 Tagesschau 
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Ita .-franz SpteKMm 
(1978) 
Schwarze Komoo-e 
M t God-e Hawn & 
Gancarlo Gannini in 
den Hauptrollen 

6 00 Morgenmagazin 
13.45 Abenteuer und Le¬ 

genden iWflh.) 
14.30 Die Simpsons 

Es Weihnacht« sehr 
14 55 ZDF-Glückstelefon 

15.00 heute 
15.03 Kinderstudio 
16.35 Der Millionär 

Neue engl Sene 
17.00 heute 
17.10 Sport heute 
17.15 länderjournal 
17.50 Ein Fall für zwei 

Der zweie Mann 
Matula wrd Zeuge 
e>nes Banküberfall 

19.00 heute 
19 20 Wetter 
10.25 Der große Bellheim 

Beliheim beginnt «ne 
Affäre mit einer jun¬ 
ger De<orateuerin 

21.25 auslandsiournal 
22.15 Skin Deep Männer 

haben s auch mertt 
leicht 
US Spctflm (1988) 

23 50 Ruf nach Freiheit 
Südafrika heute »m 
Spiegel des Films 

0 36 Die stWen Stars 
1.06 heute 
1.10 Inspektor Hoo¬ 

pe rmen 
Wd- der Krim-Sene 
M t John Ritte' 

1.35 Am heiligen Grund 
US Sp*elT»m (1983) 

PRO 7 
13.20 Shortlist 
13.40 Agenbn mit Herz 
14 25 Die gebrochene 

Lanze (Wdh ) 
16.00 Hart aber herzlich 
16.50 Tnck 7 
18.35 Bill Cosby Show 
19.05 Die Straßen von 

San Francisco 
20.00 Nachrichten 
20.15 Spurlos verschwun¬ 

den Franz "O 
Krim, (1988) 

22.15 Das Grauen 
kommt um 10 
US-Horrorfilm (1978 

23.50 Max Headroom 

„Columbo“ (Foto Peter 
Falk) denkt sich schon 
wieder die nächste kniffli¬ 
ge Frage für den Mörder 
aus (RTL. 20.15 Uhr) 

13.50 Ultraman 
Mi Jerry OConnei: 

14.15 Pohzeibencht 
15 00 Knight Rider 
15 55 Das A-Team 

Aoenteuerser e mit 
George Peopard & 
Dek Benedict 

16.50 21. Jump Street 
Mit Jonnny Deop & 
Ho*ly Robnson 

17.45 Wer kann, der kann 
Ka'aoke Show 
M t lngo-1 LüCk 

18.45 RTL aktuell 
19 15 Beverly Hills. 90210 

Te#"-Se"e mit 
Luke Perry & 
Jaso" P'*estley 

20 15 Sei net dumm. Opa 
Theater-Stad 

22 00 Blue Jean Cop 
US-Aci>on*»<m (1987) 
Mit Pete' Weiler 
& Sarr El'»Ort 

23 35 Catherine - Augen 

23.25 Ich bekenne 
Neuer Rpycho-Tatk 

23.00 Happy Playboy 
Hour 

der Lust 
Erotikfilrr 

1 20 Männermagazin 
13.00 Bill Cosby Show 
13.25 Glückliche Reise 

(Wdh.) 
14.20 Tierisch prominent 
14.30 World Satan 

Austra. Dokumen¬ 
tarfilm (1986) 

15.20 Robin Hood, der 
König der Vagabun¬ 
den US Aoerteuer 
film (1938) 

17.10 Verschleppte 
Mädchen F"g 
Aoe"teuärfnm (1956) 

18.30 Matlock Kfmi-Sem 
19.30 Die Reporter 
20 00 Nachnchten 
20.15 Die gebrochene 

Lanze 
US Western (1954) 
Mit Richard Widmam 

Anwalt Dalton (Peter Wel¬ 
ler. I.) und der Cop Marks 
(Sam EMiott) sagen der 
Rauschgiftmafia den 
Kampf an (.Blue Jean 
Cop*. RTL, 22 00 Uhr) 

22.00 Boys from Brazil 
US*K'imi 
(1978) 

23.45 Der Schnüffler 
Neu# Knmi-Sene 
(I960) 

TELE- 
RENNER 

Bildschirm Hits von 
BRAVO Lesern gewahrt 

1 Beverly Hifls. 
90210 (1) 

2. Beywatch (31 
3 Gute Zeiten. 

schlechte Zeiten (2) 
4 Biß Cosby Show (4) 
S. California Clan (7) 
6 Elf 99 (5) 
7 MacGyve« (6) 
8 LmdenstraAe (-) 
9 Nachbarn (91 

10 Eme schrecklich 
nette Familie (•) 

Die Zahlen m Klammern 
bezeichnen den Platz 
der Vorwoche 

SAT.1 
13.56 Scharten der Lei¬ 

denschalt 
Neue US-Soap Ope 
ra (’986-88) Mn Terry 
Lester 4 Me odv Tho¬ 
mas Scott 

15.05 Die Colbyt 
15.56 UFO 

SF Sene 
16.50 5 mal 5 

Quizsendung 
17 25 Geh aufs Ganze! 
18 30 dran 

Sport 
18.45 SAT.1 NEWS 
19.00 Drauf 6 Dran 

Neue Blind- 
DateShow 

19.30 Glucksrad 
20.15 Der Bergdoktor 

FamiUer 
Ser# 

21.15 Phantastische 
Phänomene 

22.15 AKUT 
23.00 News 6 Stor.es 
23.45 Moritz 

Bitoer emer Ep'ieos« 

12 30 Wie das Leben so 

13.20 California Clan 
14.15 Die Springfield 

Story 
15.00 Mord ist ihr Hobby 
16 00 Hans Meiser 
17 00 Wer ist hier der 

Boß’ 
17 30 Eme schrecklich 

nette Familie 

?8 00Elf 99 
Musrkrrtagazm 

18.45 RTL aktuell 
19.15 Explosiv - Das 

Magazin 
19.45 Gute Zeiten, 

schlechte Zeiten 
20 15 Columbo: Wenn der 

Schein trügt 
US-Tnrüie» (*976) 

22.00 Ouincy Krimi-Serie 
23 00 10 vor 11 
23.30 Savage Street - 

Strafte der Gewalt 
US-Act kytiam (1984) 

In der neuen US-Soap-Opera „Schatten der Leiden¬ 
schaft** (mit Melody Thomas Scott A Jerry Douglas) 
geht es um Macht. Intrigen. Glamour und natürlich ie- 
de Menge Affären (SAT.1, 13 55 Uhr) 

Dienstag, 5.1. Mittwoch, 6.1. Donnerstag, 7.1. Freitag, 8.1. 

Salome (Nathalia Wood) 
gesteht ihrem Freund 
(Oeorge HemUton). daß 
sie von einem anderen 
Mann ein Kind erwartet 
(.Früchte einer Leiden¬ 
schaft-. ARD. 0.50 Uhr) 

ARD 
9.03 Das Buschkran¬ 

kenhaus 
13.45 Wirtschafts- 

Telegramm 
14.00 Tagesschau 
14.02 Zapp Zarapp 

Show für Ki"der 
14 30 Prinz Eisenhen (21) 

15.00 Tagesschau 
15 03 Micks Tour 

15.30 Nachmittags- 
magazm 

16.00 Tagesschau 
10 03 Talk täglich 
18.30 Die Campbeils 

39 Der Coft aus 
Kalkutta 

17.00 Tagesschau 
17.05 Sportschau- 

Telegramm 
17.10 Punkt 5- Länder¬ 

report 
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SAARBRUCKEN/ST UTT 
GART/BADEN BADEN/ 
KÖLN: 17.25 Manennof 
18 30 Tagesschau 18 45 
Schloß Hohenstem 

20.00 Tagesschau 
20.15 Sterne des Südens 

6 Flucht aus dem 
Dschungel 
Beatree venieot 
sich in enen 
Aussteger. de* 
dogenabhangtg -st 

2t .04 Tagesthemen- 
Telegramm 

21 OSJuhnke 4 Co. 
D« Mittagspause 

21.30 Unternehmen 
Zukunft 
Starthilfe für Deut¬ 
sche -n der GUS - 
Dokumentation 

22.00 Weltenbummier 
Mit Haroy Krüger in 
Hongkong (1) 

22.30 Tagesthemen 
23.00 Boulevard Bio 
0.00 Magnum 

Mn 40 st alles vorbei 
0.45 Tagesschau 
0.50 Früchte einer 

Leidenschaft 
JS-Sp^film (I960) 

Lebesfiim 

ZDF 
8.00 Morgenmagazin 

13.46 Die Knoff-hoff- 
Show (Wdh.l 

14.30 Oie Simpsons 

Oe Geburtstags¬ 
überraschung 

14.56 Pingu 
15.00 heute 
15.03 Kinderstudio 
16.35 Der Millionär 

Spätes Gestandn s 
17.00 heute 
17.10 Sport heute 
17.15 länderfoumal 
18.00 Oie Donau 

Prinzessin 
Dt# Farbe oer Götl-n 

19.00 heute 
19.20 Werter 
19 25 Unser Lehrer 

Doktor Specht 
Warum nicht 
Potsdam 

Spechts Umzug 
nach Ben-n w*d 
zum Horrortrip 

20.15 Die Pyramide 
21.00 Studio 1 
21.46 heuto-joumal 
22.15 aspekte 
23.00 Die Phase der 

Ruhe täuscht 
Dokumentarfilm 

23.50 Inspektor Hoo- 
perman h " oegna 
deter Schnüffler 

0.15 heute 
0.20 Die Erwählten 

US-Spielfilm (1981) 
F4m über de Kon¬ 
flikte jüdischer 
Jugendlicher 

Neue Folgen von den 
.Simpsonstehen im 
ZDF (14.30 Uhr) auf dem 
Programm 

PRO 7 
12.55 Bill Cosby Show 
13.30 Die Fälle des Harry 

Fox Knm -Sene 
14.15 Spurlos verschwun¬ 

den V. 
16.00 Hart aber herzlich 
18.50 Tnck 7 
18.35 Bill Cosby Show 
19.06 Die Streßen von 

San Francisco 
20.00 Nachrichten 
20.15 Alles auf Sieg! 

US-Komod* (*989) 
Mit Richard DreyfuS» 
& David Jonarsen 

21.56 Die Zwei 
Knmi-Sene 

22.50 Todes melodie 
Kai Western (1970) 

Der Glücksspieier Jay Trotter (Richard Dreytuss) hat in 
dem Party-Girl Vicki (Jennifer Tilty) eine verwandte 
Seele gefunden (.Alles auf Sieg". PRO 7. 20.15 Uhr) 

10.30 SAT.1 Sport live 
Tennis Hop man Cup 

- V-erteif-nale 
15.06 Die Colbys 
15.55 UFO 
10.56 5 mal 5 
17.25 Geh aufs Ganze! 
18.30 dran Sport 
18.45 SAT.1 NEWS 
19.00 klipp-klapp 

Mt Die?« Hallervorder 
19.30 Glücksrad 
20.15 Die Gotdene 

Hitparade der 
Volksmusik 

22.00 Ulrich Meyer 
EINSPRUCH! 
Dfkus*on 

23 00 Spiegel TV- 
Reportage 

23 55 Electric Blue 

RTL 
12.30 Wie das Leben 

so spielt 
13.20 California Clan 
14.15 Die Springfield 

Story 
15.00 Mord ist ihr Hobby 
16 00 Hans Meiser 
17.00 Wer ist hier der 

Boß? 
17.30 Eine schrecklich 

nette Familie 
18.00 Elf 99 
18.45 RTL aktuell 
19.16 Explosiv - Das 

Magazin 
19.46 Gut« Zeilen, 

schlechte Zeiten 
20.15 Ungelöste 

Geheimnisse 
21.15 Verzeih nur 

Versonnungs-Show 
22.15 Explosiv - Der 

heifte Stuhl 

23.16 Blutiges Ferien¬ 
camp 
US-Honrorfrlm r987) 

Oie funge jessie (Zoe Nethenson) gewehrt dem deser¬ 
tierten Soidalen Tom (Dexter Fletcher) Unterschlupf 
(.Reggedy - Eme Geschichte von Liebe. Flucht und 
Tod“. ARO. 23.05 Uhr) 

9.03 Das Buschkran¬ 
kenhaus 

13.45 Wirtschafts 
Telegramm 

14.00 Tagesschau 
14 02 SesamstraAe 
14.30 Prinz Eisenherz (22) 
15.00 Tagesscheu 
15.03 Spaß am Mittwoch 
15.30 Frauengeschichten 
16.00 Tagessc hau 
18.03 Talk täglich 
16.30 Die Campbella 

40. Gewinnen kann 
nur emer 

17.00 Tagesschau 
17.05 Sportschau- 

Telegramm 
17.10 punkt 6-Länder¬ 

report 
18.30 Tagesschau 

MÜNCHEN: 17 45 0ortwm- 
t« 18 40 Namen imi Sct’nee 
Dt. So-e*f-'m 0939) 
FRANKFURT 17 25 Le- 
OisgeschcMen 17 50 Kau¬ 
te 18 45 Die Montagsmaier 
MDR: *7 25 Lasse 18.00 
Katts ana Oog 18 45 Hign 
Mountain Rangers HAM 
BURG *7 25 S mon & S 
mon 1845 Der Farider 
BREMEN *7 25 Smon & 
Simon 18 25 Der Fahnder 
ORB: 17 25 Hgh Mount*n 
Rangers 18.45 Eubach 
xlass sc" BERLIN: 1 7 25 
L eoesgesememen iß.4S 
Sy'ter Novelle SAAR¬ 
BRÜCKEN: 1755 Kommis 
sarm Goeoecxe 18 00 Eige¬ 
ner Herd ist Goldes wert 
18.45 Ueoesgeschicnten 
STUTTGART/BAO EN - BA¬ 
DEN: * 7.25 Ausgeprägt 
18.00 Frischer W-nfl 18-30 
Glaskasten KÖLN: ’7 25 
Simon & Simon 18.45 Der 
Fahnder 

20.00 Tagesschau 
20.15 5 Zimmer, Küche, 

Bad TV-F Inn über 
den Alptraum Woh¬ 

nungssuche -n der 
Großstadt 

21.44 Tagesthemen- 
Telegramm 

21.45 ARD-Brennpunkt 
22.30 Tagesthemen 
23.00 Nechtchleg 
23.05 Reggedy - Eine Ge¬ 

schichte von Liebe. 

Flucht und Tod 
Eng:. Spielfilm (1988) 
Art knegsfkm über 
e nen Sodate" der 
desertiert 

0.45 Tagesschau 
0.50 Verschwörer 

Engi. Spielfilm (*949) 
Sponage- Melodram 
Mit Robert Taykx 

SAT.1 
13.55 Schatten der 

Leidenschaft 
US Soap Opera 

14.40 Nachbern 
15.05 Die Colbys 

M t Emma Samms 6 
Maxweu Cauifieo 

15.55 UFO 
SF-Sene 

16.55 5 mal 5 
17.25 Geb' aufs Ganze! 

Gewinn-Poker 
18.30 dran Sport 
18.45 SAT 1 NEWS 
19.00 Herz ist Trumpf 

Sp*ei zum Veri<eb#r 
19.30 Glücksrad 
20.15 Heimattos 

Dt He<ma!film (1958) 
Mk Mar anne Hold. 
Rudorf Lenz & 
Peter Weck 

22.00 Schreinemakers 
live 
Tafcshow 

23 10 24 Stunden 
Neue Acton- 
Reportage 

23.40 Unternehmen 
Feuersturm 
Pilotfilm zur Acton- 
Ser« (1991) 
M,t W-ngi Hauser 

ZDF 
6.00 Morgenmegazm 

15.00 heute 
15.03 Kinderstudio 
16.35 Oer Millionär De le¬ 

ben Verwandten 
17 00 heute 
17.10 Sport heute 
17.15 länderjournal 
17.55 Lotto am Mittwoch 

- Ziehung A und B 
18.00 Mit Leib und Seele 

Der Hoffnungslose 
Fan 

18.50 „Führe mich" 
Film zu Dre»kön/g mit 
den Nevle Brotners 

19.00 heute 
19.25 Oer große Beltheim 

Se lbem reennet mit 
seinem Erzfeind ab 

21.45 heute-ioumal 
22 15 Sturm am Kap 

Bruderkneg in Süd- 
afnka - Reportage 

23.00 Derrick 

Tödliche Sekunde 
0.00 heute 
0.05 Gezinktes Spiel 

2te iger US-TV-Fi»m 

Die junge Ken (Tracy 
Pollen) wird von zwei 
WakJbewohnem (Michael 
Bowen. I. ä M Emmet 
Welsh) gefangengenom¬ 
men („Die Entführung der 
Kart Swenson-, RTL. 
20.15 Uhr) 

PRO 7 
13.45 Ein Coli für alle 

Fälle Acton-Serie 
14.35 Dobermann Gang 

US Knmi (1971) 
16.00 Hart aber herzlich 
16.50 Trick 7 
18 35 Bill Cosby Show 
20.00 Nachnchten 
20.15 Perry Meson und 

der musikalische 
Mord 
US-Krimi (1989) 

22 06 Jake und McCabe 
22.55 Interface 

US-Act onfim (1984) 
0.30 Max Headroom 

12.30 Wie das Leben 
so spielt 

13.20 California Clan 
14.15 Die Spnngfield 

Story 
15.00 Mord ist ihr Hobby 
18.00 Hans Meiser 
17.00 Wer ist hier der 

BoB? 
17.30 Eine schrecklich 

nette Familie 
18.00 EH 99 
18.45 RTL aktuell 
19.15 Explosiv - Das 

Magazin 
10.45 Gute Zeiten, 

schlechte Zeiten 
20.15 Die Entführung der 

Kart Swenson 
US-Thrill« (1987) 

22.15 Stern TV 
23.15 Police Story C-in. 

ActionMm (1986) 

BRAVO 
r*e° 

9.03 Das Buschkran- 6.00 Morgenmagazin 
kenhaus 13.45 Guten Appetit 

13.46 Wirtschaft«- 14.00 Bilder für den 
Telegramm 

14.00 Tagessc hau 
14.02 HaMo Spencer 
14.30 Prinz Eisenherz (23) 
15 00 Tagesschau 
15.03 Delphingeschichten 
15.30 Berlin - Ecke Bun 

despiatz - 13 
Menscnen auf dem 
Weg ins Janr 2000 

16.00 Tagesschau 
16.03 Talk täglich 
16 30 Die Campbell« (41) 

17.00 Tagesschau 
17.06 Sportschau- 

Telegramm 
17.10 punkt 5 - Länder¬ 

report 

Himmel 
D<äc"enfest n Jaoa" 

14.30 Oie Simpsons 
Vertxec"en lohnt 
»ich nicht 

14.55 Pingu 
15.00 heute 
15 03 KinderstudK) 
16.35 Der Millionär 

Mutter' ebe 
17 00 heute 
17.10 Sport heute 
17 15 länderjournal 
17.56 Eurocop in KOIn 

Wdh der Kr m Sene 
M/t Heiner 
LauterOach 

19.00 heute 
19.25 Freunde fürs Leben 

MUNCHEN/FRANK- 
FURT/MDR/HAMBURG/ 
BREMEN/ORB/BERLIN/ 
SAARBRÜCKEN/STUTT- 
GART/ BADE N - BADEN/ 
KÖLN: 17 25 Mor#"nof 
18.30 fagessenau 18.45 
Schloß Horenstem 

20.00 Tagesschau 

20 iSSemabs Wunden 
Dokumentation über 
die 9jähr ge Se>nab. 
O« bei enem An¬ 
schlag auf ein Asy- 
lantenneinn schwer 

ver«m wurde 

21.00 Der 7 Sinn 
21.03 Adelheid und ihre 

Mörder Neue Ser o 
22 00 Herr Rogier und 

Herr Busse 
22.30 Tagesthemen 
23.00 Schauplatz der Ge¬ 

schichte Brat» ava 
23.45 Flamingo Road 
0.30 Tagesschau 
0.35 Frau mit Vergan¬ 

genheit 

US-Sp*8 ilm (1961) 

SAT.1 
13.56 Schatten der 

Leidenschaft 
14.40 Nachbarn 
15.06 Die Colbys 
15.56 UFO 
16.55 5 mal 5 
17.25 Geh' aufs Ganze! 
18.30 dran Sport 
18.45 SAT.1 NEWS 
19 00 Punkt. Punkt. Punkt 

19 30 Glücksrad 
20.15 WoW« Revier 

Krimi-Sene 
21.15Die Goldene 

Schlagerparade 
22.15 Remo - unbewsff- 

Hvngeao,nste 
ln der Praxis fliege" 
C« Fetzen 

20.15 Die volkstümliche 
Hitparade im ZDF 

21.15 WISO 
21.45 heute-joumel 
22.15 live 
23.30 Gezinkte# Spiel 

2. Teil 
1.06 heute 
1.10 Royal Flash 

Engl Spielfilm (1975) 
M-t Ma»colm 
McDowei 

Start der Dokumentation 
„Delphingeschichten*’, die 
Schönheit und Vielfalt 
dieser Tiere, aber auch 
deren Bedrohung durch 
den Menschen aufzeigt 
(ARD. 15.03 Uhr) 

RTL 
net und gefährlich 
US-Act ionf»Im (1985) 

0.15 Die Fratze 
Engl. Psycho-Thriller 
(1971) 

PRO 7 
13.00 BiH Cosby Show 
13.36 Perry Meson und 

12.30 Wie des Leben 
so spielt 

Fam-nen-Ser« 
13.20 Cabtornia Clan 
14.15 Die Spnngfield 

Story 
15.00 Mord ist ihr Hobby 
16 00 Hans Meiser 
17.00 Wer ist hier der 

Bo8? 
17.30 Eine schrecklich 

der musikalische 
Mord (Wdh ) 

15.10 Seemann, ahoi! 
US-Abenteuerfim 
(1966) 

16.46 Tnck 7 
18.35 Bill Cosby Show 
19.06 Die Straßen von 

nette Familie 
Famhen-Ser« 

18 00 EH 99 
18 45 RTL aktuell 
19.15 Explosiv - Das 

Magazin 
19.45 Gute Zeiten. 

schlechte Zeiten 
Sen Francisco 

20.00 Nachnchten 
20.15 Gung Ho 

US-Komödie (1986) 
22.15 TJ. Hooker 
23.10 Das Haus der 

blauen Schatten 
ItaJ. Horrorfilm (*986/ 

20.15 Augenzeugen - 
V, !eo 

21.15 Notruf 
22.15 Wie Bitte?! 
23.151m Auftrag des 

schwarzen Adlers 
US-Act <onf um 
(1987) 

Heiko (Andreas Eisholz) und Ute (Esther Hellmund) 
kommen sich m einem klärenden Gespräch näher 
(„Gute Zeiten, schlechte Zeiten“. RTL. 19.45 Uhr) 

Trotz ihrer Blindheit ver¬ 
sucht Maggie (Victoria 
Principel). dem Mörder ih¬ 
res Mannes auf die Schli¬ 
che zu kommen („Bünde 
Zeugin“, ARD. 20 15 Uhr) 

ARD 
9.03 Das Buschkran- 

kenhaus 
13.46 Das Wirtschafts- 

Telegramm 
14.00 Tagesschau 
14.02 Sesamstraß« 

K oder Serie 
14 30 Unser Reh 

T <kbeobachtu ng 
15.15 Tagesschau 
15.20 Eisfischen 

Kurzfilm 
15.35 Drei Nuss« für 

Aschenbrödel 
Ein Märch«" 

17.00 Tagesschau 
17.05 Sportschau- 

Telegramm 
17.10 punkt 5 - Länder¬ 

report 

MUNCHEN/FRANK- 
FURT/MDR/HAMBURG/ 
BREMEN/ORB/BERUN/ 
SAARBRUCKEN/STUTT- 
GART/BADEN-BADEN/ 
KÖLN: 17 25 Ma« enhof 
*8 00 MoseHxuCk 18 30 Ta 
gessenau *845 Dingsda 
19.15 Herzblatt 

20.00 Tagesschau 
20.15 Blinde Zeugin 

US-SoeHrm 

(1989) 
Spannender Thriller 
M ! Victoria Principal 

21.44 Tagest hemen- 
Telegramm 

21.45 Plusminus 
22.30 Tagesthemen 
23.00 Hallo Schwester! 

Neue US-Comedy- 
Ser« um vier Kran 
kenschwestern und 
amen Pfleger 

23.25 Sportschau 
23 50 Paper Mesk - 

Vorsicht Arzt 
Eng: Spielfilm 
(1989) Thriller aus 
dem Krankenhaus 
Mu«u 

1.30 Tagesscheu 

ZDF 
6 00 Morgenmegazm 

13.45 Nachbarn 
14 30 Kaum zu glauben 
15.00 heute 
15 03 Fünf Pennies 

US Spielfilm (1959) 
16 55 ZDF-Glückelelefon 
17 00 heute 
17.10 Sport heute 
17.15 ländenournal 
18 00 Ein Heim für Tiere 

D« Katzenmutter 
19 00 heute 
19.25 Der Landarzt 

Start der 2 Staffel 
20.15 Ein Fall für zwei 

Erf er Sucht 
21.15 D*e Todesfälle 

am Ural 
Uber d« Angst oer 
Russen vor ihren e» 
gere" Chenvewaffer 

21.45 heute-journal 
22.15 Bistro. Bistro 

Neue Corredy-Reih« 

22.40 Die Sport- 
Reportage 

23.15 Der Frauenmorder 
von Parts Frarz 
Spielfilm (1962) 

1.10 heute 
1.15 Gefährliche Freun¬ 

de US-SpeHihr 
(1982) 

„Paper Mesk - Vorsicht 
Arzt“: Bei Doktor Harm 
(Paul McGann) handelt es 
sich m Wirklichkeit nur 
um ein Krankenpfleger 
(ARD, 23 50 Uhr) 

PRO 7 
14 00 Perry Mason 

14.50 Di« Pagode zum 
fünften Schrecken 
Engl Krim (1966) 

16.06 Hart aber herzlich 
16 55 Tnck 7 
18 40 Bill Cosby Show 

19 00 Book er 

Sun der Act on Se¬ 
rn <’989> M * Rc"arC 
Gr «co 

20.00 Nachnchten 
20.15 Die Brücke von Re¬ 

magen 
US Knegsf»ir" (1968 

22 25 M»ke Hammer 
23.20 Panther II - Eiskalt 

wie Feuer 
Franz. Krmi 
(^988) 

Der Kanonenboot - Maschinist Holmen (Steve McQueen 

mit Candice Bergen) setzt sich im China der 20er Jah 
re für die unterdrückten Chinesen ein (.Kanonenboot 
am Yangtse-Kiang'. SAT.1. 21.40 Uhr) 

SAT.1 
13.86 Schatten der 

Leidenschaft 
14.40 Nachbarn 

15 05 Die Colbys 
15.55 UFO 
16 55 5 mal 5 
17.25 Geh' aufs Ganze! 

Gewnn-Poker 
18.30 dran Sport 
18.48 SAT.1 NEWS 
19.00 Palastgefluster 

7te4ige neue Sene 
üOer Eurooas 
Königshäuser 

19 30 Glücksrad 
20.15 Aatenx und 

Cleopatra 
Franz Zeicnentrick- 
f>im (1968) 

21.40 Kanonenboot am 
Yangtse-Kiang 
uS-*tt:kr eg»f*n 
(*966) 

1 00 Grimms Märchen 
von lüsternen Pär¬ 
chen Erot.kfilrn 

RTL 
12.30 Wie des Leben 

so spielt 
13.20 CaNfomie Clan 

Mit Marcy Wa»K#r 
14.15 Die Spnngfield 

Story 
15.00 Mord ist ihr Hobby 
16.00 Hans Meiser 
17 00 Wer ist hier der 

BoB? 
17.30 Eine schrecklich 

nette Familie 

Komoo«n-Ser« 
18.00 EH 99 
18.46 RTL aktuell 
19.15 Explosiv - De« 

Magazin 
19.45 Gute Zeiten, 

schlecht« Zeiten 
20.15 Die groß« Freiheit II 

Vier neue Folgen 
21.15 Ein Schloß am 

Wörthersee 
22.15 Auf Leben und Tod 
23.10 Supervixens - 

Eruption ErotAfilrr 



Ich will 
Viola 
nicht 

verlieren, 
David 

Viola, du mußt verstehen. 
Ich finde dich sehr nett, 
aber ich bin verheiratet 

und liebe meine Familie ., 

Hey, everything okay? 
Wow, die beiden 
kennen sich ja 

Bernd 
und Viola 
sind 
schreck¬ 
lich auf¬ 
geregt, 
als David 
sie be¬ 
grüßt ... 

... und du hast einen super 
Boyfriend. Ich bin für dich doch 

nur ein Traumbild, in das du 
verliebt zu sein glaubst. Dein 

Freund dagegen ist aus Fleisch 
und Blut. Bleib bei ihm und 

werdet glücklich! 

David, ich freu mich riesig, 
dich wiederzusehen 

Das ist die origi- a 
nal „Bay Watch“- d 
Mütze. Schenk |1 

sie Viola doch an \ 
Weihnachten zur 
Erinnerung an 
unser Treffen! 

David, was soll ich nur 
machen? 

Viola hat nun eingesehen, 
daß ihre Liebe zu David 
nur eine Schwärmerei war. 
Im Fahrstuhl macht sie 
Bernd ein Geständnis ... 

Beim Rausgehen nimmt David 
Bernd zur 

Was tuscheln 
denn die bei- 
„_den! ^ 

Tut mir leid, 
daß ich dir 

so viele Sche¬ 
rereien ge¬ 

macht habe. 
Ich liebe dich Bernd, weit a moment! 

Auf der Heimreise hatten Viola und Bernd 
genügend Zeit, über ihre Gefühle zu spre¬ 
chen. Jetzt vor der Haustür bekommt Viola 
plötzlich Angst wegen ihrer Mutter ... 

Im Haus wartet Violas 
Mutter bereits ... Hallo Mama, 

laß dir er¬ 
klären ... 

Wo 
warst du 

denn 
bloß? Ich 
hab' mir 
schon 
Sorgen 

gemacht 

Mensch, 
was sag' 
ihr nur? 

Was soll das? Ruf in Zu¬ 
kunft wenigstens an, damit 

ich weiß, was los istI Sony, es war 
alles meine 

Schuld! 
Guten Abend 

Frau Gebhardt 

Ich habe euren Streit 
beobachtet. Habt ihr 

Probleme? 
Aha, ich 

verstehe., 
ausgerissen, weil keiner 

meine Liebe zu dir 
Sei mir bitte nicht böse, 

aber ich mußte dich unbe¬ 
dingt noch einmal treffen 

akzeptiert 

Was ist denn passiert? 

Mama, bitte sei uns 
nicht böse Wir waren 

nach der 
Schule in 
der Stadt 

beim Bum¬ 
meln. Da ha¬ 
ben wir die 
Zeit verges¬ 
sen. Es war 
ganz allein 

meine 
Schuld 

David, ich 
hoffe, wir 
stören Sie 

nicht 

Was bisher ge¬ 
schah: Nach ei¬ 
nem Live-Kon- 

zert von David Hassel¬ 
hoff lernt Viola den 
Star zufällig kennen. 
Von diesem Moment 
an vernachlässigt sie 
Bernd, ihren neuen 
Freund, und auch den 
Rest der Clique. Nach 
einem Streit mit der r Mutter und 

ihren 
■ Freunden 

, £ 9 reißt Viola 
von zu 
Hause aus, 

te - I um *hre 
(1L „wahre 

Liebe Da¬ 
vid wieder¬ 

zusehen. Bernd erfährt 
von Violas Plan. Kurz¬ 
entschlossen reist er 
ihr hinterher. Vor Da¬ 
vids Hotel entdeckt er 
Viola. Es 
kommt zum L* f 
Streit. David 
wird Zeuge fSiÜ 
der Szene ug 
und bittet die ▼ 
beiden zu 
sich . f M M 



Kurz nach 
Weihnachten 
feiern Bernd 
und Viola ihr 
ganz privates 
Weihnachts¬ 
fest ... 

Meine Mama findet 
dich übrigens total 

nett 

N^üt^chwamm drüber. Viola 
komm her, laß dich drücken! 

Ach Mama, ich bin so 
glücklich! 

Das kommt 
bestimmt nicht 
wieder vor... 

Ich freu’ mich riesig, daß 
alles wieder in Butter ist. 

Ist ja schon gut. Mach dir 
keine Gedanken mehr 

Du bist schrecklich lieb! 
Aber ich hab’ auch was für 

. . dich 

Hey super, 
ein Dino¬ 
saurier¬ 

stickerl Sei 
bloß vor¬ 
sichtig! 

Bernd gibt Viola ein Geschenk 

Viola, 
ich hab 

eine 
kleine 

Überra¬ 
schung 
für dich 

Halt dir mal die Augen zu, 
ich hab’ noch eine Über¬ 

raschung 

Mach's doch nicht so 
spannend! Spann mich nicht auf 

die Folter! 

Erst gucken, wenn 
ich Jetzt“ sage!... 

und... jetzt Was ist es denn? 
Bernd zieht die „Bay Watch“-Mütze 
von David Hasselhoff 
aus der Tasche Das haut sie 

bestimmt 
uml 

Fortwizng Das ist ja die Mütze aus 
der Fernsehserie mit 

David. Wo hast du die 
denn her? 

Die hat mir David 
als Erinnerung für 
dich mitgegeben 

David war gestern. 
Jetzt gibt’s nur 

noch dich! 

David Hasselhoff auf dem Rück 
flug zu seiner Familie ... 

Was wohl mein Lieblings fan 
macht? Ich hoffe, sie hat 
eingesehen, daß Liebe 

schöner als jeder Traum ist 

i 
i 

Eine wertvolle Prämie 
liegt für Sie berei 
Als „Dankeschön" für 

jeden neugeworbenen 
Abonnenten. 

Heinrich Bauer Verlag VWG, Postfach 300545, 2000 Hamburg 36 

Was hilft gegen Pickel und unreine Haut? 
Gegen Mitesser und hartnäckige Pickel gibt es DDD 
Hautbalsam Spezial zur täglichen Pflege. DDD desinfi¬ 
ziert unreine Haut sofort, verstärkt die Durchblutung 
und fördert so die natürlichen Abwehrkräfte der Haut. 

DDD Hautbalsam Spezial ln Apolhefcon und 
Orogono-Aototlungon 

NEU! TV MOVIE Testen Sie jetzt! 
/ Das komplette Fernsehprogramm und die totale Vorschau von 

400 Filmen für die nächsten 14 Tage zum Preis von DM2,40 

je Heft incL Zustellgebühr. 

Bestellen Sit gleicii heute per Telefon 

Damit hängst Du alle ab! 
... kein Warten auf den „großen" Führerschein ... kein Betteln um Papis Karre 

... kein Stillstand mehr im Stau ... kein Suchen nach ’nem Parkplatz 

li 
if 
^ i 

SUZUKIAH 50 
ÄWress 

...flott mit 2,7 kW/3,7 PS 

...wendig mit nur 69 kg 

... komfortabel mit Elektrostarter, 
Getriebeautomatik und großem, 

abschließbarem Helmfach 

... günstig mit Versicherungskennzeichen 

* mit Führerschein Klasse 4. 
Scheibe. Korb und Topcase 
als Sonderzubehor. Änderungen 
in Ausstattung und Technik Vorbehalten. 

$ SUZUKI 
Alle Ideen auf zwei Rädern 

BRAVO 49 



DER ABGESCHLOSSENE BRAVO-ROMAN VON ROLAND GEHM 
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Uso. ganz ehrlich Eine Mari¬ 
lyn Monroe bin ich nicht gerade: spin¬ 
deldürr und flach wie ein Brett, mit 
raspelkurzdn roten Haaren und einer 
gräßlichen Stupsnase. Kein Wunder, 
daß ich noch me einen richtigen 
Freund hatte, obwohl ich schon 16 
bin. Ich darf gar nicht daran denken, 
sonst könnte ich tagelang heulen 

Himmel, warum kann ich nicht aus- 
sehen wie meine Freundin Susi9 Eine 
echte Traumfrau: lange blonde Mah¬ 
ne. eine super Figur, tolles Gesicht 
und auch noch gestylt wie ein Model 
Ich bewundere sie, aber manchmal »st 
sie ganz schön arrogant Als ich kürz¬ 
lich mal wieder die totale Krise hatte, 
weil ich selbst in ihren Klamotten aus¬ 
sah, wie die leibhaftige Vogelscheu¬ 
che. sagte sie doch glatt: .Mach dir 
nichts oraus. Bela. is nun mal nicht 
jeder ne Claudia Schiffer Dafür bist 
du ein echt netter Kumpel Na danke1 

Sie hat ja leicht reden S i e kann 
sich die Jungs schließlich aussuchen. 
Zur Zeit geht sie mit Bernd Ein un¬ 
glaublich charmanter Typ mit raben¬ 
schwarzen Haaren und blauen Strah¬ 
leaugen aus der Parallelklasse. Wenn 
ich inn sehe, krieg ich regelmäßig 
weiche Knie Schrecklich! Ich bring 
dann keinen Ton mehr raus. Ist ihm 
aber sicher noch nie aufgefallen, wie 
gern ich ihn hab. Weil - eine graue 
Maus wie mich, übersieht so einer 
doch glatt 

Morgen ist letzter Schultag - und 
dann geht's für alle Zehntklässler erst 
mal ab ins Skilager! Darauf freue ich 
mich wirklich. Skifahren ist nämlich 
sozusagen meine einzige Leiden 
schaff ln einem Affenzahn die Piste 
runterrasen, daß der Schnee nur so 
unter den Skiern wegspritzt. . da 
fühl' ich mich wie neu geboren. 

..Nein, so wird das nichts Die Skier 
vorne zusammen, zusammen! Und 
jetzt mehr in die Knie gehen 
Mensch!” Ich hab Bernd noch nie so 
schlecht gelaunt gesehen Und Susi 
erst. Jetzt steht sie schon den dritten 
Tag ziemlich jämmerlich auf diesem 
Idiotenhügel und plumpst alle Nase 
lang auf ihren hübschen Hintern - 
während ich wie eine Kanonenkugel 
die Pisten rauf und runteriage Viel¬ 
leicht nicht gerade freundschaftlich, 
aber andererseits Warum soll ich 
nicht auch mal meinen Spaß haben? 
Es ist ja auch wirklich toll hier. Hab 

w 

mich lange nicht so wwgefuhlt Die¬ 
se Hange in der affafdenden Sonne, 
und wie der Schnee bei jedem Schritt 
unter den Füßen knirscht. . Na. jetzt 
aber los Heute nehm ich endlich mal 
den Steilhang in Angriff 

„Tschüß, ihr zwei, der Berg ruft“, 
verabschiede ich mich und marschie¬ 
re in Richtung Gon¬ 
del Susi zischelt nur. 
sie ist den Tränen 
nahe Und Bernd - 
hat der mich nicht 
eben ganz sehnsüch¬ 
tig angeguckt7 So 
wie gestern abend, 
beim Essen Da hat 
er mir sogar ein 
Kompliment gemacht ,.Na, Bela. du 
bist ja der reinste Pistentorpedo!" Als wir sie. aber j< 
er das sagte, wäre ich ihm am lieb* wieder an und 
sten um den Hals gefallen! Nur gut. 
daß Susi nicht dabei war Sie ist gar 
nicht erst zum Essen erschienen 
sondern hat sich gleich ms Bett verzo¬ 
gen. „Kopfweh . war alles» was ich 
aus ihr herausgebracht habe Sie re¬ 
det überhaupt kaum noch mit mir. 
Aber das ist mir egal. Ist doch nicht 
meine Schuld, daß sie nicht Skifahren 
kann Und sie ist ja wirklich der rein¬ 
ste Klotz am Bein Bernd soll nämlich 
eigentlich ein super Skifahrer sein 
Hach, ich muß dauernd an ihn den¬ 
ken. Wenn ich ihn nur mal loseisen 

weiß nicht, es ging altes so 
schnell Sie kam von der Piste ab 
Und dann war da dies® Tanne / Er 
zupft an der SchlaÄI seines Ski¬ 
stocks. .Ich konnteecht nicht* Um . .." 

..Ist doch nicht deine Schuld. Sie 
hätte nicht einfach so lospreschen 
dürfen." Das meine ich wirklich, ob¬ 
wohl ich schon ein schlechtes Gewis¬ 
sen habe daß ich hier mit Bernd auf 
dieser herrlichen Piste zusammen bin, 

. während sie jetzt 

arum Hebt 
•r Susi? 

mich bei ihm unter 

könnte. Ich würde ihm so gerne zei¬ 
gen, wie toll Skifahren mit mir wäre 

So, letzt noch die Schußfahrt, run¬ 
ter ms Tal. dann reichte erst mal wie¬ 
der Könnte eigentlich mal zur Anfän 
gerpiste, sehen, was Bernd und Susi 
inzwischen treiben 

Was ist denn da unten für ein Auf¬ 
lauf? Oh Gott, das rote Knäuel da im 
Schnee, das muß Susi sein Jetzt 
aber schnell' 

„Was ist denn los, Susi?* Sie wim¬ 
mert nur. „Mein Knöchel, ahhh. .* 
Sieht wirklich übel aus Ganz ver¬ 
dreht 

..Gebrochen?” will ich gerade tra¬ 
gen. aber die Skilehrerin stößt mich 
genervt zur Seite ..Los Bela mach 
gefälligst Platz Siehst du nicht, daß 
wir mifder Bahre durch wollen?" 

Mann, das geht wirklich fix. ruck 
zuck, und schon ist sie im Krankenwa¬ 
gen verschwunden. Bernd steht noch 
ziemlich hilflos herum. Er ist so ver¬ 
dattert. daß er anscheinend verges¬ 
sen hat. mit m die Klinik zu fahren. 

Mir wird plötzlich heiß vor Aufre- aSo eine Chance kommt nicht 
r' 

g< 
letzt schnall deine Skier 

laß uns die Piste unsi¬ 
cher machen." 

Mein Gott, das war der schönste 
Tag in meinem Leben. Ich bin allein 
aut dem Zimmer und könnte jubeln 
vor Gluck. Die Sonne, die Berge und 
Bernd an meiner Seite Und wie lieb 
er zu mir war! Besonders, als ich im 
Schnee lag. weil ich emerf Buckel zu 
rasant genommen hatte Ich sehe die 
Szene dauernd vor mir .Was passiert, 
Bela7 .Ach, Quatsch”, sage ich und 
wünsche einen Augenblick, ich hätte 
mir doch ein bißchen weh getan, da¬ 
mit e r mich tröstet. Ich fühle mich 
plötzlich so vertraut mit ihm. Da beugt 
er sich auch schon ganz nah runter zu 
mir, um mir aufzuhelten Ich spure sei¬ 
nen heißen Atem im Gesicht und. 
und Mensch, ich bin so verliebt in 
ihn, hätte ich nur den Mut gehabt, ihn 
zu 

Huch, es hat geklopft Es ist Bernd. 
..Hallo", sagt er lei¬ 
se. ..darf ich rein¬ 
kommen?" 

„Klar“. meine 
Stimme zittert ein 
bißchen. „Nichts 
gebrochen . sagt er 
ich schaue wohl et¬ 
was entgeistert 
„Susi, meine ich Hab Bescheid be¬ 
kommen vom Krankenhaus. Ne dicke 
Prellung, aber sonst noch mal mit dem 
Schrecken davongekommen Skifah¬ 
ren ist natürlich Essig Ihre Eltern ho¬ 
len sie morgen ab.“ 

Oh Gott. Susi! Die hatte ich glatt 
vergessen Jetzt schäme ich mich doch 
Immerhin ist sie meine Freundin Aber 
Bernd läßt mir keine Zeit für düstere 
Gedanken Er setzt sich zu mir aufs 
Bett einfach so „Müde? seine Stim- 

er nimmt i 
Ide Hände ganz zart: Ich 

Lippe® auf meinen seine 
ungenspitze heiß und weich, dringt in 

mich . £ ich . % 
Er hat mich geküßt! Bernd hat mich 

wahrhaftig geküßt. Ich bin völlig be¬ 
nommen. Emen Augenblick sitzen wir 
schweigend beieinander. Plötzlich ist 
meine Kehle wie zugeschnürt. Ich 
glaube, ich ersticke „Und Susi?“ brin¬ 
ge ich irgendwie raus. Ja, ich weiß.* 

in der Klinik' Er starrt auf den Boden „Sie ist ta lieb 
Aber das schluk* und nett und alles - ..und hübscn” er* 
ke ich schnell gänze ich. Mein Gott, ja. Es schien 
runter „Komm, einfach alles so gut zu passen Er ist 
nimms nicht so aufgestanden und tigert im Zimmer 
tragisch*, ich weiß auf und ab „Aber dien hab ich auch 
nicht, woher ich schon immer gern gehabt, weil du ir¬ 
den Mut nehme, aendwie anders bist ” Er stockt 
aber ich hake X)u warst nur immer so, naja, wie soll 
Morgen besuchen ich sagen - kratzbürstig Deine harten 

Sprüche und so. Ich habe ge¬ 
glaubt. ..." er holt tief luft, ..du machst 
air nichts aus Jungs Jetzt steht er vor 
mir und sieht mir direkt in die Augen 
Sem intensiver Blick bohrt sich wie ein 
Reil in mein Herz. ..Ich konnte doch 
nicht wissen, daß ich..„Was? 
wenn er es jetzt nicht sagt, sterbe ich 
„Na, daß ich dich liebe. 

Ich könnte die Welt umarmen' Er 
hats gesagt, er hats gesagt Mich 
mag er. mich, weil ich frech Dm. weil 
ich lachen kann und weinen und weil 
ich eben ich selbst bin - und kein 
langweiliges Abziehbild aus einem 
Modejournal Mein Gott, ich bin so 
glücklich 

Die Schule hat wieder angefangen 
Susi erscheint mit ihrem verband - 
hoheitsvoll wie eine Königin - zur er¬ 
sten Unterrichtsstunde. Sie erzählt je¬ 
dem ihre Geschichte und wie rührend 
sich in der Klinik alle um sie geküm¬ 
mert hätten Besonders so ein netter 

junger Assistenzarzt 
mit umwerfenden 
Grübchen. Ich glau¬ 
be. die Sache mit 
Bernd hat sie ganz 
gut verkraftet. Wir 
sind nicht feige Wir 
haben sie daheim 
besucht und ihr al¬ 

les ärklärt Sie hat sich s angehört und 
zum Schluß gesagt, daß wir uns ziem¬ 
lich mies verhalten hätten, aber das 
sei ihr jetzt egal Und dann hat sie wie¬ 
der von ihrem Assistenzarzt angefan¬ 
gen und wie ungesund er Skifahren 
findet Bernd hat nur gegrinst Und 
draußen hat er mich in den Arm ge¬ 
nommen, und gesagt. „Weißt du was 
w i r machen. Bela7 Emen schrecklich 
ungesunden, furchtbar schönen Skiur- 
laub Zu Ostern. Nur du und ich." 

E r ist einfach 
umwerfend! 
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Abenteuer pur 
um Indianer, 
Krieg und Liebe. 
Mit „ Oscar 
Gewinner Daniel 
Day-Lewis 

Kriegerische Huronen greifen aus einem Hinterhalt britische Soldaten an 
Sie metzeln viele von ihnen nieder Da tauchen rettend drei Mohikaner auf 

Die jungen Frauen werden erwischt und 
gefesselt ins Lager der Huronen gebracht 

Überall lauern Fallen. Magua gibt nicht 
auf. Hawkeye kann ihn nicht stoppen 

Die letzte Sekunde von Magua. Chmgach- 
gook rächt seinen getöteten Sohn Unkas 

W JtiA i Jjg JjSfcl " im 

lt Iffi mi ^WT***f % mmi 

/IMP ilTflfl If STi Ä 
- i 1 l jIHr 4. 

Seit Kevin Costners groBar-1 
tigern und mit zahlreichen 
.Oscars“ ausgezeichnet 
tem Leinwand-Epos .Der 
mit dem Wolf tanzt“ sind 
Indianer-Filme wieder 

.in*. .Der letzte Mohikaner“ be¬ 
sticht durch seine überwältigenden 
Bilder, zeigt grandiose Naturauf¬ 
nahmen. dafür fließt manchmal 
doch zuviel Blut. 

Wer schwache Nerven hat, sollte 
so nach 00 Minuten (die Gesamt¬ 
länge beträgt 110 Minuten) kurz 
die Augen schiieBen. Da liegt der 
englische Befehlshaber getroffen, 
aber noch lebend am Boden. Über 
ihm der blutrünstige Magua vom 
Stamm der Huronen WeiBe hatten 
einst Maguas Familie getötet. Mit 
seinem scharfen Messer schneidet 
er dem lebenden Engländer das 
Herz aus dem Leib, hält es dann 
triumphierend in die Höhet 

Romantisch die erste zärtliche 
Umarmung ziwschen Hawkeye und 
Cora. 

Es ist 1759 und es herrscht um 
das Kolonialland Amenka ein erbit¬ 
terter Kampf zwischen britischen 
und französischen Truppen. Auch 
verbündete Indianer-Stämme mi¬ 
schen mit. Nathamel war einst als 
Kind von dem Mohikaner Chingach- 
gook adoptiert worden. 

Seither trägt er den Namen Hawk¬ 
eye Hawkeye und Unkas, der Sohn 
von Chingachgook, sind die besten 
Freunde, geraten dann in die 
Kriegswirren. Es geht um Leben 
und Tod. 

Darsteller: Daniel Day-Lewis (er¬ 
hielt einen .Oscar für .Mein Imker 
Fufl“) als Hawkeye, Eric Schweig 
als Unkas. Madeleme Stowe als 
Cora, Wes Studi als Magua. 

Freigabe: Frei ab 16 Jahren. 

Hawkeye und Unkas liegen 
auf der Lauer, sind gewarnt 

Es waren Hawkeye (vorne), Unkas und der alte Chin¬ 
gachgook. Sie fuhren die Offizierstöchter zum Fort 

Hawkeye, der sich in Cora verknallt hat, eilt ihnen zu 
Hilfe. Aber sie werden weiter gnadenlos verfolgt 

Aber wieder schlagt der rachsüchtige Ma¬ 
gua zu. Cora und Alice in höchster Gefahr 

Hawkeye stellt »Ich frei¬ 
willig. Er ist verwundet, 
darf Cora mitnehmen 
Andere werden gefoltert 

Auch Alice ist 
tot. Hawkeye 

und Cora 
werden zu¬ 

sammen 
bleiben Er ist 

„Der letzte 
Mohikaner" 
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_ Gefährliche Abenteuer 
auf der Suche nach einem 
EJjlf verborgenen Schatz 

Der mächtige Priester braucht ein Opfer 

tine uralte, abgewetzte Land¬ 
karte soll den Weg zu einer 
Höhle im südamerikanischen 
Regenwald weisen, in der an¬ 

geblich der sagenhafte Schatz der In¬ 
kas zu finden ist. Alle sind hinter der 
Karte und dem Schatz her: Korrupte 
Wissenschaftler, tollkühne Abenteurer, 
besessene Revolutionäre, ein spleeni¬ 
ger Professor, der mehr weiß, als er zu¬ 
gibt und eine verführerische Frau, die 
ein Geheimnis umgibt. Die langbeinige 
Linda gerät in Todesgefahr, als sie von 
wilden Kriegern gefangengenommen 
wird. Sie soll deren Ober-Gott geopfert 
werden. Schon hebt der mächtige glatz¬ 
köpfige Priester sein Schwert. Da 
taucht Inka Man auf, holt Linda vom 
Opfer-Altar. Action pur in der Todeshöh¬ 
le, die in die Luft fliegt. Der Schatz ver¬ 
sinkt, scheint für alle Zeiten verloren zu 
sein. Frei ab 12 Jahren. 

Vor¬ 
sicht, 

.Kroko- 
* dile! 

Malcolm X 
(rechts) als 
Lebemann 

Die Kluft zwischen Farbi¬ 
gen und Weißen ist in 
den USA leider immer 

noch sehr groß. Früher wurden 
die Farbigen noch schlimmer 
unterdrückt. Bis in den Sechzi¬ 
ger Jahren Männer wie Martin 
Luther King zu Leitfiguren der 
schwarzen Bürgerrechtsbewe¬ 
gung wurden. Der unverges¬ 
sene Martin Luther King fiel 
einem Attentat zum Opfer. Ne¬ 
ben ihm gehörte Malcolm X zu 

den Kämpfer-Figuren. Dieser 
aufrüttelnde Streifen des farbi¬ 
gen Regisseurs Spike Lee wur¬ 
de zum „kulturellen Streitob¬ 
jekt“ des Jahres. Er schildert 
auch die ausgelassene Le¬ 
bensfreude der Farbigen, könn¬ 
te fast schon als Rebellerv 
Kino bezeichnet werden. Sen¬ 
sationell Denzel Washington in 
der Titelrolle. Eine „Oscar“-No¬ 
minierung scheint ihm sicher. 
Frei ab 12 Jahren. 

Revolutionäre auf Verfolgungsjagd Das Dorf der wilden Krieger brennt 

Die Farbi¬ 
gen fordern 
lautstark 
mehr Ge¬ 
rechtigkeit 

Ausgelassene Lebensfreude Strahlende Hochzeitsfeier für Malcolm X 
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„Batman1 

bleibt 

Sieger 
„Pinguin“ 

(Danny 

DeVito) in 

seinem 

Reich 

er diesen spannen¬ 

den Streifen im 

Kino verpaßt hat, 

Kann ihn jetzt auf 

Video sehen. BRAVO 

verlost zehn Kassetten. 

Schreibt an BRAVO, Kenn¬ 

wort „Batman“, 8000 Mün¬ 

chen 100. Batman kämpft 

gegen den „Pinguin**, ei¬ 

nen Verbrecher, der einst 

als mißgestaltetes Baby 

von seinen Eltern in die 

Abwässerkanälc von Go- 

tham City geworfen wurde. 
Michael Keaton und Michelle Pfeiffer Jagd im schwarzen Raketen-Auto 

FÜNF TAGE 
NOCH In fünf Tagen ist Hoch¬ 

zeit: Die 19jährige Too- 

kie und Pat, Sohn rei¬ 

cher Eltern, werden sich 

das „Jau-Wort geben. In den 

verbleibenden Tagen wollen 

Tookie und ihre vier Freundin¬ 

nen (sie kennen sich schon aus 

dem Sandkasten) das Leben so 

richtig auskosten. Und Tookie 

merkt plötzlich, daß Pat doch 

nicht der Richtige ist. Aber wie 

alle vor den Kopf stoßen? 

Freche Komödie im Stile von 

„Pizza, Pizza“. Frei ab 12 Jahren. 
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Kreuzworträtsel-Auflösung 
aus BRAVO Nr. 52 

Die gesuchte Sportart: 

Bogenschiessen 
Auflösung von 
„Spiel und Spaß“ Nr. 1 
Kreuzworträtsel: 
Waagrecht: 1 Honorar. 
2 Roboter, 3 Negerin, 
4 Remedur 
Senkrecht: 5 Or, 
6 Non, 7 Ober. 8 Roge. 
9 Atem. 10 Räre. 
11 Rid, 12 Nu 

Ganz schön 
verdreht: Steffi Graf 



Extrabreit 
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Starke Kombination! Die Breiten 
aut Hagen, eine von Deutschlands 
härtesten Bands, wechseln sich 
auf dem Knet-Oldie doch tatsich 
lieh mit Hilde (66) beim Singen ab. 
Das ehemalige Chanson bekam 
neue Bären-Rockk rette Super! 

U 2 
Who s gonna ride your wild... 
UM 7432112441 COaul *** 

Das aus dem Achtung Baby!" aus- 
gekoppelte „\Afho“s gonna ride your 
wild Horses" glbrs aut zwei unWr- 
schiedlichen CD Maxis. Die JJmi- 
ted Edibon “ für Sammler bietet ne¬ 
ben dem 3:54Minuten- Titelsong 
um. einen Romix von „Sslomä". 

Jhelisa 
Sally‘s knocking 
Biiliinc Virin 66SS85 CDMui *** 
Jheiisa sang als Gast bei The Sba- 
men die erste Sbmme auf ..Love. 
Sex, Intelligence". Die Soloarbei 
ten dar Londoner Sängerin klingen 
fast noch besser. In den letzten 

• Monaten gab t keine ediert Funk- 
Porto als „Selty's knocking 

I I OVAKIt « OIII..Y 
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a o. 
Leonard Cohen 
Closing Time 
cmnia SN? lil 711 CRBtil ** 
Den kanadischen Trinker und Poe¬ 
ten Leonard Cohen kann man als 
Urvater aller ßruttrocker betrach¬ 
ten. SoMo Senge begeistern Leute 
mrt sentimentaler Ader. Die neue 
Single sprüht vor Temperament für 
Cohen Verhältnisse 6:39 Minuten. 

Die Galaktischen 2 
Der da!!!! (Die Antwort) 
Pilr*rl8!?l3 C0liii * 

Anja und Monlqut bereiteten die 
„Die dar-Geschichte bekanntlich 
neu aut - aus weiblicher Sicht 
Die Girls rappen mit Elfer und In 
Rekordtempo. Die Energie des 
Fantastischen Vier-Originals brin¬ 
gen sie trotzdem nicht zusammen. 

Genesis 
Teil me why 
ytnu in s?3cum 

„ Teil me why" hört Ihr auf der 
MaxI In der bekannten 4.59-Mfnu¬ 
tenVersion vom „We canldance 
Album. Fast noch besser als der 
Titelsong hauen die drei Llve-Zu- 
gaben rein. „ The Brazllllan " hat 
aut der Scheibe Premiere 

Robert Hart 
Fooled around and feil. .. 
«lllywMl Rtcifli S70088 CBMliI ** 
Bei Robert Hart gab die Creme der 
US-Soulszene Songs In Auftrag, 
von den Jacksons ms zu Sly Stone 
Ais Sänger kommt der Meister erst 
jetzt groß raus. Seine Röhre erin¬ 
nert an die von Rod Stewart Rhy¬ 
thm 6 Blues-Ballade 4:54 Minuten. 

Invisible Limits 
Sex Symbol 
RnM Inli 331 38332 CINui *** 
„Sex Symbol" füllt die Tanzfläche 
auch zu weit vorgerückter Stunde 
Der Invisible Limits Sound gibt 
neue Kraft wenn selbst die Tech- 
nogeister schon Richtung Bett 
drängen Der „Dr Deivin Mix" 
dauert 3:56 Minuten. 

Lady Soul 
If my Sister's in Trouble 
UlTWMl 6/81/1 CIMül *** 

FMY SISTER’S IN llOtßLE 

Lady Soul Ist natürlich niemand 
anderer als Schwester Whoopie 
aus dem Superstreiten „Eine 
himmlische Karriere". Die 4:00- 
Minuten Soulnummer heizt nicht 
nur das Kino, sondern auch Wohn¬ 
zimmer und Party keller bestens ein. 

Dinosaur jr. 
Get me 
«U UH 11171 Clltti*** 

Ähnlich verschrobene Gitar¬ 
renklänge wie Dinosaur jr. sie 
elnsetzen. gab Bob Dyfan von 
sich, als er sich 1966 zum ersten 
Mal die Elektrische umhängte. Ge¬ 
wöhnungsbedürftig. aber nicht oh¬ 
ne Reiz. 5:50 Minuten. 

»ft#*«* »AüfJMlt 
MESSER BANZANI 
Skagga-Yo! 
IHMhl 3MIH2CI 

bricht die Ska-Hödelee OM Ttep- 
pe ehe noch vor der großen Wän¬ 

de ImMa/W bi Leipzig an den 
Start An Bord sind Tom Tepp 

“ 9(61- 

Arm Flacher (Posaune) und An- 
dreas Plötner (Trompete) Aul 
„Skagga Ybr, dem zweiten Mas- 
-^-• --- tm tumzam NDom. umiotrwm nr 

fuchste Grooves gebeten. *Tmzta- 
natiksr können sich kaum besse¬ 
ren Antieb wünschen Die Ska 

Sechsen kundschaften die Grenz 
bereiche ihrer Stdrkhtung Ms In 
die letzten Winkel aus. oSr Melo¬ 
die een „PtareT. data Knader der 
CD wird Euch tagelang verfolgen 

8 

IrLflin 

ET 
Srwiy'f 
v» . j r r : t 

GLENN FREY 
Strange Weather - live in 
Dublin 
au mumm 
Die Lhm-CD den Ex-Eagles-Gl- 

tarriften arwiscMati nur 5mmi* 
far, Ätf/ tfar 

M <n|n Mag%m Ai*7/j 
ÜrUf” Ww^W tVOwöw wfwfw »Wl/a 

zum Kochen bringt Der 86 MI Q 
nuten-Streiten hafs In sich. 

Broon 
IIPVIS1 789411 2 
Hinter dem Hamen 
versteckt sich kein 
Geringerer als An 
dreas Bruhn (25) - 
genialer Gitarrist 
von The Sisters ot 
Mercy Auf seiner 
ersten Solo Scheibe 
hat der gebürtige 
Hamburger fast alle 
Instrumente selbst 
eingespielt Es ist 
ein Gitarrenalbum 
von enormer Dichte 
entstanden, und 
Andreas gehört mit 
diesem Erstlings¬ 
werk zur ersten Li I 
ga Andrew Eidrid- 
ge muß aufpassen 

Verschiedene 
Der Ring der Musketiere 

Die Qualität des Hintergrundsounds 
kann sich mit dem Standard der 
Schauspieler in der „Musketiere" 
TV-Serie messen. Auf dem Sound¬ 
track- Album hört Ihr u.a. Ralnbow 
mit „Since you’ve been gone" und 
Deep Purpfes „Bad Attitüde". 

Hai Wilner 
Weird Nightmare 
Ciliilii SNf 477 417 CI *** 
„Meditations on Mingus heißt der 
Untertitel dieser Jazz-Scheibe 
Man sollte eine ruhige Stunde 
wählen, um sich auf die 19 Stim¬ 
mungsbilder einzuhören. Die 
Mühe lohnt Hai Wllners JUpträu- 
me" haben faszinierende Wirkung. 

Eddie Money 
Unplug it in 
Ctliattt Int 472171 II*** 

Leise „Unplug"-Konzerte auf aku¬ 
stischen Instrumenten kommen bei 
harten Rockern und Fans immer 
mehr in Mode Gute Songs hauen 
ohne gewalttätigen PA-Donner 
rein. Das gilt auch für die sieben 
Nummern auf Eddies Live-Album. 

Ml 
Inin 

l'dA 

Procol Harum 
A whiter Shade of Pale 
ca 1118 2 CI 
Zu Procol Harums bittersüßer Orgel- 
Arie A whiter Shade of Pale" wurde 
ab 1967auf jeder Party geknutscht 
gute zehn Jahre lang Der Klassiker 
wirkt noch heute genau wie die 13 
weiteren Hits von Gary Brookor 6 
Cal auf dem Sampler. 

The Goats 
Tricks of the Shade 

Rap-Nachwuchs aus New York City. 
The Goats sorgen auf der US Hip 
nop-ozcfW iur ntuScnwiruul Ute 
zehn Jungs haben Ihre Stücke mit 
wüsten Sample-Tellen angeschärft 
Kinder heulen. Katzen miauen. 
Maßvolles Tempo, kritische Texte 

BRAVO 

STARS AUF 
TOURNEE 

Tourdaten 
ohne Gewähr 
Karten nur 

_an den 
üblichen Vorverkaufsstellen! 

COMPANY 
1.2. Völklingen; 2.2. Bremen; 4.2. Ham¬ 
burg; 5.2. Berlin; 7.2. Neumarkt; 8.2. 
Frankfurt/Main; 9.2. Bonn; 11.2. Mün¬ 
chen; 12.2. Sinsheim; 13.2. Osnabrück 

187192. Koblenz; 20.2. Aschaffenburg; 
1 .-3.3. Nürnberg; 576.3. Passau; 879.3. 
A-Bregenz; 10711.3. Aalen; 16.-18.3. 
Augsburg 

■fcMSTOPHER CROSS 
21.2. Hamburg; 22.2. Berlin; 242. Lich- 
tenfels; 25.2. Köln; 262. Aschaffenburg 

1.3. Offenbach; 2.3. Lichtenfels; 4.3. 
Hannover; 5.3. Berlin; 10.3. Hamburg; 
11.3. Düsseldorf; 12.3. Völklingen; 20.3 
Landshut; 30.3. Mannheim 

■SOPHIE B. HAWKINS 
42. München; 62. Köln; 102. Ludwigs¬ 
burg; 11.2. Frankfurt/Main; 172. Ham¬ 
burg 

■feON JOVI 
31.3. München; 1.4. Berlin; 2.4. Dort¬ 
mund; 10.4. Hamburg; 21.4. Hannover, 
25.4. Nürnberg; 26.4. Frankfurt/Main; 
27.4. Stuttgart 

■RON MAIDEN 
13.4. Würzburg; 15.4. Hannover 16.4. 
Bremen; 17.4. Essen; 19.4. Stuttgart; 
20.4. Saarbrücken; 21.4. Augsburg 

■HRI8REA 
2.3. Hannover 5.3. Hamburg; 6.3. Ber¬ 
lin; 7.3. Bielefeld; 10.3. Frankfurt/Main; 
11.3. Mannheim; 13.3 Stuttgart; 17.3. 
A-Innsbruck; 18.3. München; 20.3. 
Bremen; 21.3. Kiel; 23.3. Dortmund; 
26.3. Bayreuth; 28.3. Saarbrücken 

Kerry rafferty 
10.2. Frankfurt/Main; 11.2. Düsseldorf; 
122. Hamburg; 13.2 München 

20.3. Hamburg; 21.3. Hannover 22.3. 
Dortmund; 242. München; 25.3. Saar¬ 
brücken; 2.4. Berlin; 3.4. Mannheim; 
4.4. Nürnberg; 6.4. Frankfurt/Main; 7.4. 
Stuttgart; 9.4. A-Wien 

2.6. Frankfurt/Main; 4.6. München; 6.6. 
Stuttgart; 9.6. Hannover 12.6. Köln; 
18.6. Berlin 

■VAYA C0N 0I0S 
12.3. Düsseldorf; 14.3. Hamburg; 15.3. 
Bielefeld; 17.3. Stuttgart; 18.3. Mann¬ 
heim; 19.3. München; 212. Bremen; 
22.3. Berlin; 252. Fürth 

■suzanne vega 
22.4. Hannover 23.4. Düsseldorf; 24.4. 
Hamburg; 25.4. Kassel; 27.4. Münster 
28.4. Aschaffenburg; 29.4. Landshut 

Larrys BRAVO-Doppel-CD • „Larrys Sommer Smash-Hits 92‘‘- auch als MC 
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Musik-Katalog 
Superstark: CDs, MCs, LPs, Maxis, T-Shirts, Videos und Singles schon ab^iHPPfg. 

Das Beste unseres Jahrhunderts in 37.000 Top-MARKEN-Produkte-RIESENAUSWAHL jeden Monat neu! 
Von Klassik über Volksmusik bis superheißer Pop/Rock/Disco und neuesten Hits von morgen: 

Musik unendlich für Millionen! 
Immer kostenlos u. unverbindlich. Kein Club, keine Kaufpflicht! Aber immer bestens informiert bei Dauer-TIEFST-Preisenl 
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Die heiBe Doppel-CD/MC zu den Charts: ..BRAVO Hils II“ 

30.12 

B I S 
6.1. 
1993 

1992 war das Jahr 

von Axt Rose & 
Co Die Alben der 

Boys aus Los 
Angeles belegten 
weltweit die Nr. 1. 

In den BRAVO 
Charis stehen sie 
seit Wochen ganz 
oben und uberle 
gen gewannen 

die Gunners den 
Goldenen Otto 

19 It’smyLife 
(8) 29 Wo Dr. Alban - BMG/Ariola 115 330 

1 November Rain 
(1) 34 Wo. Quns N’Roses - Gerten GES 10 067 

2 Sweat 
(2) 13. Wo. Inner Circle - WEA 903 177 678 

3 Die da!?! 
(3) 10. Wo Di« Fant. Vier - Columbia 658 322 

20 
(15) 8. Wo. 

Johnny 
Sandra - \nrg 

wanna live 
Irgin 115 401 

21 World in my Eyes 
-Mute 111 (21) 92 Wo Depeche Mode 

22 Drive 
(19) 3. Wo. R.E.M. - WEA 936 240 634 

885 

4 Keep the Faith 
(6) 8 Wo Bon Jovi - Phonoqram 864 482 

23 Raumschiff Edelweiss 
(23) 4. Wo. Edelweiss - WEA 450 990 189 

5 Queen of Rain. 
(12) 5. Wo. Rox^to-Electrola 865 012 

24 Be my Baby 
(25) 2. Wo. V. Paradis - Polydor 863 398 

6 Everybody Simshine 
(5) 13 Wo Hasselhoff - BMG/Ariola 74321089 

7 Ifyougoaway 
(13) 51. Wo NKOTB - Sony 657 686_ 

8 More and more 
(17)5. Wo C. Hollywood P. - INT 825 970 

9 End ofthe Road 
(10) 11. Wo Boyz II Men - Motown 860 065 

25 Rhythm is a Dancer 
NEU Snap-BMG/Ariola 115 309 

A 

10 Howdoyoudo! 
(4) 19. Wo. Roxette - Electrola 865 002 

11 
(7) 6 Wo. 

Baker Street 
Undercover - EW 4509-90420 

12 
(9^23. Wo_ 

13 
(28) 4. Wo 

14 
(16) 11. Wo 

15 
(18) 6. Wo. 

16 
(11) 12 Wo 

17 
(20) 4 Wo. 

18 
(14) 10 Wo 

Just another Day 
Jon Secada - EMI 880 023 

House ofLove 
East 17 - Metronome 869 851 

Küssen verboten 
Die Prinzen - Hansa 21 11247 

A Neu in den BRAVO-Charts: Heroes del Silencio 
- Spaniens erfolgreichster Rockexport 

Heal the World 
M. Jackson - Sorty658488 

One Love 
Dr. Alban - BMGAnola 2110672 

Yesterdays 
Quns N’Roses - Gelten GED 21770 

Don’tyou want me 
Felix - BMG/Ariola HH 21 10983 

26 Entre dos Tierras 
NEU Heroes del Silencio - EMI 122 551 

27 Erotica 
(22) 5. Wo. Madonna - WEA 936 240 657 

28 Thisusedtobe... 
NEU Madonna - WEA 936 240 510 

29 Jam 
(30) 13. Wo M. Jackson - Sony 658 322 

30 Jesus he knows me 
(27) 2. Wo. Qenesis - Virgin 665 486 

DEUTSCHI 
Ermittelt von Media-Control 

1 
(2) 12 Wo 

2 
(1) 19 Wo. 

3 
(3) 13 Wo. 

4 
(8) 2 Wo 

5 
NEU 

6 
(4) 13 Wo 

7 
(5) 4 Wo 

8 
NEU 

9 
(7)9 Wo 

10 
(9) 10 Wo 

1 
(1) 12 Wo 

2 
(2) 3 Wo 

3 
(3) 7 Wo 

4 
(8) 2 Wo 

5 
(4) 14 Wo. 

6 
NEU 

7 
(7)4 Wo 

8 
(5) 11 Wo 

9 
NEU 

10 
NEU 

More and more 
Captam Hollywood Project 

Sweat 
Inner Circle 

Die da!?! 
Die Fantastischen Vier 

Would I lie to you 
Charles & Eddie 

Heal the World 
Michael Jackson 

Don’tyou want me 
Felix 

It will make me crazy 
Felix 

Keep the Failh 
Bon Jovi 

Raumschiff Edelweiss 

End ofthe Road 
Boyz II Men 

Gold 
ABBA 

The Way we walk- Vol. 1 
Genesis 

Keep the Faith 
Bon Jovi 

The Freddie Mercury... 
Freddie Mercury 

4 gewinnt 
DieTantastischen Vier 

Tourism 
Roxette 

The Best ot Joe Cocker 
JoeCock er 

Automatic for the People 
R.E.M. 

Küssen verboten 
Die Prinzen 

Time flies 
Vaya Con Dios 

jimi LLUUlMUL- 

Ml 

ß iiLiiii_LiiJiiiiiiilliiii_ii ÜLil m M 
ö_ 

mU 1 
■ililWl 11 MH I I ttiH 1l> n 

■ i 
tut} es 

Tourism 
ftoB«n« 

1 
(tH 1 wo 

1 wtN always love you 
Whitrwy Houeon 

i 
inj e» 

ThejkxtyguarO 1 
nift eo 

1 will always love you 
Whttnoy Houston 

1 
Oifteo 

Chers Greatest Hits 

t 
;?) ?» ftU 

ÜM yuur Illusion II 
OunaNHosM 

2 
l7)6 WO 

If 1 ever faH m Love 
•hat 

2 
i4»io ec 

Timetest 
Michsoi Bolton 

2 
17)3 wo 

Heal ihe World 
Michooi Jaekaon 

2 
(7)4 Wo 

Pop ~ 
Ermun 

the first 20 Hits 
» 

3 
diaiüt Sfi?i?Mi0&Ssün 

3 
O) 1 ' es 

Rump Srufcer 
Wroch« N-Cflkcl 

3 
tfti tt es 

The Chase 
Oorth Brook« 

3 
(3) ft Wo gS&'ft&S * 

i 3 
(4) 11 Wo 

Timeiess 
Mtch**4 Bolton 

4 
US? Wlt 

Keep Ilse faith 
•on Jovi 

4 
i<»7 m In the StiN of Ihe Wight 

Boys N Man 
4 

(?) ?• Wo 
Some gave all 
B<lly Ray Cyrua 

4 
14)? eo 

Siam Jam 
WWF Suporvtari 

4 
(ftX eo 

Greatest Hits 
Olorl« Eotefon 

ß 
|7) 7 #S 

Kuschelrock VI 
Ovoroo 

6 
iD it e» 

r 
f 
djli^wilhout youl 5 

(f)7 eo 
Home for Christmas 
Amy Gram 

6 
19)7 eo 

Could rt be mag« 
T«ko That 

5 
OM eo 

The Way ee walk - Vol 1 
0«n«sl« 

ü 
n 

Küssen verboten 
Doninioi 

e 
it) 9 «*> 

how do you Ui lo an Angel 
ThoHotgMa 

0 
?>ift et Ä e 

fiat? eo 
Deeyef and deeper 6 

ift) 9 Wo 
Gimering Prize 81*92 
BefW04# M indl 

7 
iiae 

Alts. 
Now KW« on «ho (Hock 

7 
(7)1 *C 

Rhylhm i& a Dancer 
fwp 

7 
it)7 Wo 

A vey special Christmas 2 
Vanouk kruoim 

7 
NfU 

Phorever People 
Th« thamen 

7 
(6.4 *0 

The Freddie Mercury Album 
Fraddte Morcury 

8 
it 4 Wc 

G9 
asoa 

8 
il; t Wo 

ßood enounn 
BobOy Brown JL Chiistmas Album 

HoSDAomond 
8 

NEU 
In my Defence 
froöäxo Mercury 

8 
(7)17 Wo 

• 
it.» es 

^veijbody^inshine 9 
ft)ft i es 

Real love 
Mary J.Bheo 

9 
(1)3 et 

Breathless 
K«nnyO 

9 
i6) i eo 

Tom Taubert s Blues 
Rod Stewart 

t 
NEU 

Back to Front 
LkmWMohis 

10 
MU 

4 gewinnt 
04 Fsnlosüschon VWr 

10 
(W) 1. WO 

What about your Fnends 
TVC 

10 
<teii wo 

fleyond the Season 
OSflh Brook« 

10 
NEU Sssstf- Megamtx 10 

(10) 1. WO 8*3, Rod 

Jade Wethe versthicki BRAVO 3000Summ Doppel Kerlen »n zufällig »useewehlte Leser/innen die eich en Aktionen im Hott büeilmt heben Wir fordern dm Empfänger auf ihre Lieblings Songs 
emntregen Mehr als dm Hütte der Postkarten hemmt lusgelullt zurück Darein ergeben sich dm BRAVO-Charts der Woche 

I WILL ALWAVS 
LOVE VOU 
If I fchould 6tay 
Well, I would only be 
In your way 
And so Hl go 
And yet I know 
That'li thlnk of you 
Each step 
Of my way. and .. 

Chorus: 
I will always love you 
I will always love you 
Bitter sweet memortes 
Thet’s eil I have 
And all I m taking with me 
Good bye, oh please don t cry 
Cause we both know 

Thal I m not what you need, 
But... 

Chorus 

And I hope 
Life will treat 

At you kmd 
And I hope 
That you have all 
Thet you ever dreamed of 
Oh, I wtsh you |oy 
And I wish you happmess 
But above eit this 

ICH WERDE DICH 
IMMER LIEBEN 
Wenn ich bletben wurde 
Nun, dann wurde Ich dir nur 
Im Weg sein 
Und deshalb gehe ich fori 
Und dennoch weiß ich 
Da8 ich bei Jedem Schritt 
An dich denken werde 
Auf meinem Weg, und . 

Chorus 
Ich werde dich immer beben 
ich werde dich immer lieben 
Bittersüße Erinnerungen 
Des ist alles, was ich habe 
Und alles, was ich mit mir nehme 
Lebe wohl, oh bitte, wem doch nicht 
Denn wir wissen doch beide 
D&8 ich nicht bin, was du brauchst 
Aber. 

Chorus 

Und ich hoffe 
Da6 dich das Leben gut 
Behandeln wird 
Und Ich horte 
Daß du alles haben wirst 
Was du dir erträumt hast 
Oh. ich wünsche dir 
Daß du glücklich wirsi 
Aber vor allem 
Wunsche ich dir Liebe 

Einzeln aunchntlden, In der Mltt« falten und zutammenfcleben - so entsteht Eure Songbook-Kartel 
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BRAVO 

SONG 
BOOK 

ZUM SAMMELN! 

i _ V 

& EE>OI 

WOULD I LIE 
TO YOU? 
Chorus: 
Look into my eye» 
Can t you »«« tbey ra opan wide 
Would 1 lie Io you baby 
Would I lie to you 
Oon't you know Ä'S tru« 
Girl the re'» no one ehe but you 
Would l Ue to you beby 
Would I Ile to you 

Everybody warrts to know the truth 
In my arm* t» the only proof 
I va htdden my haart 
Behind the bedroom door 
Now it » opan 
I can t do no more 
I m telkng you baby 
You will never find other girl» 
In this haart of mme 

Chorus 

Everybody’» got their history 
On every pege a mystery 
You can raad my diary 
You re in every Une 
Jealous minds 
Never setisfied 
l’m telkng you baby 
You will never find another girl 
In thn haart of mma 

Chorus 

When you wanne see me 
Night and day 
If I taU you 
That l'm he re to stay 
Oo you think I give my love away 
That » not the kmd of gerne I pley 
l'm telkng you baby 
You will never find another girl 
In this haart of mme 

Chorus 

WURDE ICH DICH 
BELÜGEN? 
Chorus 
Schau mir in die Augen 
Siehst du nicht wie weit we offen sind 
Wurde ich dich belügen Baby 
Wurde ich dich anlugen 
Weißt du nicht daß es die Wahrheit ist 
Girl, daß es niemanden für mich gibt als dich 
Würde ich dich belügen Baby 
Würde ich dich anlugen 

Jeder will die ganze Wahrheit wissen 
In meinen Armen ist der einzige Beweis 
Ich habe mein Herz 
Hinter der Schiefzimmertur versteckt 
Jetzt ist sie offen 
Mehr kann Ich nicht tun 
Ich sage dir. Baby 
Du wirst niemals andere Girls 
In meinem Herzen finden 

Chorus 

Ein jeder hat seine eigene Vergangenheit 
Auf jeder Seite ein Gehetmma 
Du kannst mein Tagebuch lesen 
Wo du m jeder Zelle stehst 
Eifersüchtige Gedanken 
Kommen niemals zur Ruhe 
Ich sage dir Baby 
Du wirst niemals ein anderes Girl 
In meinem Herzen finden 

Chorus 

Wenn du mich bei Nacht und bei Tag 
Sehen mochtest 
Dann sage ich du 
Daß ich hisr immer biaiban werde 
Giaubal du denn ich gebe meine Liebe weg 
Da* lat kam Spiel, zu dem ich tauge 
Ich sage dir Baby 
Du wirst niemals ein anders» Girl 
In meinem Herzen finden 

Chorus 

Jfxi 0 Vuuk Mix Purum 1 IQ'.i b\ Vehrl \pph- Wuw. alle Mrchk- für D/A,* H xwd(hurumpa 
(UotkU Uuukxwrfaa. MüncUm 



Lars Ulrich der eigentlich 
Tennis Profi werden woll¬ 
te ist der Schwerarbeiter 

be< Metallica, rackert sich 
drei Stunden ab bis zur 
totalen Erschöpfung Da 

mit er durchhalt, trinkt er 
pro Show drei Flaschen 

des Fitmacher Getränks 
Gatorade" (Orangen 

und Zitronengeschmack) 

Info Aushang fbr die Poadies 

Jinon (r) hat sich /war seitlich 

- die Haare abrasiert sympathi 
f siert aber nicht mit Skinheads 

Computer (o) und Pyrobomben (u.) 

'•kV 

schnappt steh ein Mikro und 
achmt: „Mannheim, wm gehl s?“ 
Die Fans in der Helle jubeln. Sie 
sehen Lars auf der Leinwand - li¬ 
ve aus der Garderobe ,Noch 20 
Minuten, dann kommt Metallica!“ 
groll der gebürtige Dane in last 
akzentfreiem Deutsch. Jetzt treten 
James, Ktrk und Jason vor die Ka¬ 
mera und blödeln rum 

20.15 Uhr: Secunty-BoQ Bobby 
Bender (Gnzzly Maße: 120 kg bei 
1.98 m) holt seine vier Schützhn 
ge ab und geleitet sie zur BRAVO- 
Fotonession. Obwohl es für die 
vier Schöneres gibt, als fotogra- i 
hert zu werden, posieren sie ganz 
professionell. Nur fünfzehn Minu¬ 
ten später stehen die vier Heavy- 
Helden aus San Francisco auf der 
Bühne Der Jubel der 10000 
kennt keine Grenzen. Sie freuen 
sich auf drei Stunden Meta! mit 
Metallica! Alex Gemandt 

Ale* (BRAVO) m. Metallica-Tonne 

mer bauen, das in großen Bozen 
transportiert wird. Es gibt eine 
gemütliche Sitzecke mit TV-, Video- 
und StereoAnlage, einen Billard- 
hsch. auf dem sich James und Jason tisch, auf dem sich James und Jason 
vor und nach Konzerten heiße Rath¬ 
en liefern, und viele Grünpflanzen. 
Die Bar wird nur selten geöffnet Je 
mes trinkt nur Bier (am liebsten He► 
neken und Coors). und Gesund- 
hertsfreak Ktrk, der überzeugte Ve¬ 
getarier. trinkt kaum noch Alkohol. 
Nur Partylöwe Lara gönnt sich ab 
und zu einen Wodka. 

Sem Fteundm Lmda betritt das 

BRAVO Exklusiv. Das „Snakepit 

INEN E IN E R 

Nackte Tatsachen nach dar Show: James zeigt im Video seinen Hintern, gibt ein Autogramm auf einen blanken Busen. Lars grinst schelmisch 

der nach bereits über 200 Shows. 
Es ist kurz nach 19 Uhr, als drei 

schwarze Mercedes-Limousinen 
direkt vor dem Backstage-Emgang 
halten Vier verschlafen wirkende 
Typen steigen aus Lars Ulrich, Ja¬ 
mes Helfield, Jason Newsted und 
Kirk Hammett - Metallica! 

Auf der zweistündigen Fahrt 
von Nürnberg nach Mannheim 
wollten sie noch etwas Schlal 
nachholen, um für die 10000 
Fans, die an diesem Abend erwar¬ 
tet werden, fit zu sein. 

Als Lars und James den Back- 
slag&Bereich betreten, grüßen sie 
dos BRAVO-Team mSorry, wir sind 
noch hundemude“, sagt Lars ent¬ 
schuldigend. .Wann wir on Tour 
sind, kommen wir oft nicht vor sie¬ 
ben Uhr früh m die Federn. Kern 
sehr gesunder Lebenswandel“, 
meint der Power-Drummer, „aber 
wir haben riesigen Spaß!“ 

Drummer Lars 

me Kirfc Hammett (unten 

mH FrytvH^V-QlSf^NliBQf ge¬ 
boren« Showtyp Er sprintet gern 

über die Bretter 

Wohnzimmer, sagt kurz mHif und 
haucht ihrem Schatz zärtlich amen 
Kuß zu. .Alles Gute für (he ShowP 
Noch knapp 30 Minuten 

Lars steht auf. James und Jason 
beenden ihre Billard-Partie. Sie ge¬ 
hen zur Garderobe. Ktrk ist bereits 
da. Er sitzt aut einem Stuhl und 
stimmt seine Gitarre. Die Tür geht 
noch mal auf. Tourmanager tan 
schaut ram. mHey Guys. time to get 
ready!“ GarderobeoGirl Patty bm- 
mert bnngt die Buhnen-Outfits und 
verrät uns nebenbei 0Mit Mode ha¬ 
ben dm Jungs nichts am Hut. Nur 
Kirk tragt gern schwarze Designer- 
Outfits von Yamamoto!“ 

Dm Metallica-Boys ziehen sich 
um. James tauscht Bluejeans und 
ausgelatschte CowboystieteJ gegen 
schwarze Jeans. langärmehgea 
Sweatshirl (damit dm Brandwunden 
verdeckt sind) und flache Turnschu¬ 
he Die Band akzeptiert in puncto 
Bühnenoutfit nur eine Farbe 
Schwarz- Das war schon zu Beginn 
ihrer Karriere so 

Metallica sind noch mehl fertig, da 
platzt plötzlich der Video-Mann rein. 
müghts! Camera! Action!" brüllt er 
Lars, das Sprachrohr der Band, 

Das wundert kaum, schließlich 
sind alte Konzerte ausverkauft! 

Wahrend James, Lara, Jason 
und Kirk in ihre Garderobe wan¬ 
ken. schauen wir uns die Buhne 
und dm Technik an. Tour-Assistent 
Tony Smith erklärt uns einige De¬ 
tails Besonders auffällig sind die 
dunkelgrünen Cases. dm mit gel¬ 
bem Sicherheitsband (mQautton - 
Ezplosives!") markiert sind. Darin 
befinden sich dm hochexplosiven 
PyroBomben und Feuerfontänen, 
dm die Metallica-Show visuell ver¬ 
stärken sollen Auf der Bühne smd 
einige Stellen markiert, wo dm 
Metallica-Musiker mehl hm traten 
dürfen - wegen Explosionsgefahr! 
Beim Gig in Montreal, das ist be¬ 
kannt, ging dabei etwas schief, 
und James Hetfmld verletzte sich 
schwer Seitdem sind ehe Sicher 
heitsvorkehrungen noch strenger 
geworden. Denn auf dm Bom¬ 
benshow wollen Metallica mehl 
verzichten .Das gehört einfach zu 
einer guten Metal-Showfindet 
Lars. mDm Fans sollen schließlich 
was geboten bekommen T 

Eine riesige Bifdschirmwand 
steht rechts hinter dem Bühnen¬ 
vorhang. Hier kontrollieren drei 
Techniker die Videoaufzeichnun¬ 
gen wahrend des Gigs. Zwei 
Mann filmen jade Show mit porta¬ 
blen Videokameras. Einige Sze¬ 
nen sind im neuen Homevideo ,A 
Yeor and a hall m the Life of Metal¬ 
lica“ zu sehen. 

Jetzt fuhrt uns Lars durch einen 
kurzen dunklen Gang unter der 
Bühne hindurch zum 0 Snakepit“, 
dem von den Fans heißbegehrten 
Platz direkt an der Innenseite der 
Buhne. Hier dürfen hundert Head 
banger, Journalisten und Promis 
rem Im Snakepd gibt s einen klei¬ 
nen Farbfernseher, auf dem man 
das Vorab-Video (30 Minuten) vor 
Showbeginn verfolgen kann. 

\ der Garderobe im Privatjet 

m Mannheimer Mai- 
markthelle gleicht ei¬ 
nem Ameisenhaufen 
72 Roadies und 40 
weitere Helfer (.Stage- 
hands“) sind seit Vor¬ 

mittag damit beschäftigt, dm q*- 
aannsche Bühne aus Chrom und gantme 
Stahl samt .Snskcfnl" (Schlangen- 
grube) und überdimensionaler Vi¬ 
deo-Leinwand aulzubauen, die rie¬ 
sigen Boxen (150.000 Watt) un¬ 
ter dm hohe Hallendecke zu zie¬ 
hen, dm Lightshow zu montieren, 
die vielen Pyto-Bomben sicher¬ 
heitsgerecht zu. installieren und 
die Band Qatderobe einzurichten 
Der britische Tour-Manager lan 
Jeffnes, ein alter Hase im Tournee- 
Geschäft. hat alles generalstabs- 
mäßtg im Griff Mit dem Walkie- 
Talkie. seinem wichtigsten Utensil, 
dirigiert er dm Roadies Alles läuft 
nach Plan - eigentlich kein Wun- 

Jetzt wird es richtig spannend: 
Lars führt uns mniar in den Back- 
stage-Bereich, der von mehreren 
Bodyguards hermetisch abgesh 
chert wird. Ohne den richtigen 
Backstage Pt\ß (.Access all 
Areas“) gibt's hier kein Durch¬ 
kommen. Vor einer grünen Pla- 
stiktonne mH Metallica Schottruq 
und aufgedruckten Toten köpfen 
bleibe ich stehen. Aha, hier kom¬ 
men also die verschwitzten Band- 
Bademantel nach der Show rein! 

Weiter geht a vorbei an den 
Umk/eidakabmen zum Pnvatbe- 
retch. James L Co. ließen sich ein 
richtiges, komfortables Wohnzim 



UM8 
Die 10 beliebtesten Kino 

Filme der Woche 

PHIL COUINS: 

.Ich hasse Autos' 
Für mich sind das 
nichts anderes als 
fahrende Blechun¬ 
tersatze. die furcht- 
har stinken und 
durch ihr häufiges 

Auftreten aul lange Sicht für die Zer¬ 
störung der Umwelt verantwortlich 
sind/ 

I TAKE THAT 
| (Robb!«): 

.Schnuller sind der 
erste Gegenstand 
im Lehen eines 
Menschen, mit 
dem er in 
Berührung kommt 

und an dem er lange Jahre hängt 
Warum sollte dieses elementare Teil 
nicht jeden Menschen durchs Lehen 
begleiten?’ 

RICHARD 
> MARX: 
| .Wennein40fähri- 

>tte sich in den 
I letzten 20 Jahren 

seines Lebens 
| nicht verändert, 

dann lügt er 
Veränderung ist doch das Elixier des 
Lehens, ohne das vieles total sinnlos 
wäre' 

TOM CRUISI: 

I .Bei der heute 
herrschenden 
Überbevölkerung 
ist es fast unver- 

\ antwortlich, ein 
Kind in die Welt 

' zu setzen Als 
offenherziger und intelligenter Mensch 
sollte man durch Adoptionen hellen, 
armen Kindern aus der Dritten Welt 
eine Zukunft zu geben.' 

Axl und 
Stephanie 

Seymour 

r o p p 
TELEGRAMME 
++++ DtMIMOOBl hat das 
Spieffieber gepackt! Bei 
Dreharbeiten in Las Vegas 
kaufte sich die Ehefrau von 
Bruce Willis in einem Spiel¬ 
casino Chips für 250 
Dollar. Beim Roulette folg¬ 
te Treffer auf Treffer - bis 
sich die 250 Dollar in 
15.000 verwandelt hatten. 
Die Vernunft siegte Jedoch 
- Demi sackte das Geld ein 
und verließ das Spielcasi¬ 
no ++++ BONEY M, deutsche 
Discoband aus den 70er 
Jahren, feiert in England 
ein Comeback. Ein Remix 
eines Songs der Gruppe 
um die Sängerin Liz Mit¬ 
chell steht dort in den 
Charts ganz oben. Jetzt 
hoffen die Musiker, mehr 
Geld zu sehen als in den 
70er Jahren, als Frank Fa- 
rlan, Produzent von Boney 
M, den Löwenanteil des 
Geldes einsteckte und Liz 
nach dem Ende der Grup¬ 
pe sich mit Nachtclub-Auf- 
trttten über Wasser halten 
mußte ++++ QUEEN wollten 
nach dem Tod ihres Sän¬ 
gers Freddie Mercury nie 
mehr auftreten! Jetzt 
ließen sich die drei Rest¬ 
mitglieder, John Deacon, 
Roger Taylor und Brian 
May, dazu überreden, noch 
einen Auftritt im Londoner 
„Marquee Club“ zu ma¬ 
chen +++* MICHAEL JACKSON 
ließ bei Dreharberten für ein 
TV-Portrait über die Familie 
Jackson einen Käfig mit 
lebenden Löwen auffahren. 
Michael meinte: „Tiere ma¬ 
chen mich glücklich und 

^ringen mich in Laune.“ ♦♦♦j 

C ind sie das neue Traum- 
Jteam des deutschen Kla¬ 
mauks? Hape Kerkeiing und 
die Fun-Punker „Die abstür¬ 
zenden Brieftauben"stehen 
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gemeinsam vor der Kamera 
zu Hapes erstem abend¬ 
füllenden Kino-Film „Hape 
Kerkeiing - Kein Pardonl* 
(Kinostart: 25.2.1993). Die 
Hannoveraner Punker Kon- 
rad und Micro sind nicht nur 
auf der Leinwand zu sehen, 
sie liefern auch den Sound¬ 
track zu Hapes Streifen. Das 

Kein 
die 

Abstürzenden 
Brieftauben 

bekannteste Punk-Duo 
Deutschlands hat außerdem 
aufgestockt. Ab sofort sitzt 
Mimmis-Drummer Ollie an 
der Schießbude. Neue LP ist 
für März geplant. 

barn. Erst als die anderen 
Hew Kids und auch Marky 
Mark kamen, um das Paar 
zu besuchen und das Baby 
zu bestaunen, bemerkten 
die Hachborn, wer da 
wohnte. Danny und Elise 
versuchten alles, um die 
Geburt geheim zu halten, 
aber als dann am 2B. Ho- 
vember die Taufe des Jun- 9on stattfand, sprach sich 
er Familienzuwachs lang¬ 

sam herum. Ein Freund 
Dannys verriet: „Danny ist 
rundum glücklich, Vater ge¬ 
worden zu sein. Auch seine 
Eltern sind ganz stolz auf 
Danny Juniorl Danny selbst 
sorgt rührend für Elise und 
das Kind." Er kaufte be- 

reits für umgerechnet 
3.500 Mark Möbel für das 
Kinderzimmer. Er wehrt 
sich vehement gegen jede 
Art von „Prominentenrummel" 
um seinen kleinen Sohn. 
„Elise und Uh wollen ein 
ganz normales Leben 
führen", meint Danny, „da 
soll auch unser Baby unbe¬ 
helligt bleiben." Heben 
seiner Vaterrolle ist Danny 
mit den Hew Kids zur Zeit 
beim Fertigstellen der neuen 
LP. Die Aufnahmen zur neu¬ 
en Single in Los Angeles fie¬ 
len jedoch buchstäblich ins 
Wasser. Hach einem Unwet¬ 
ter stand das Studio unter 
Wasser, die Aufnahmen 
mußten abgesagt werden. 

esnes 

Army 
93 

Jean 
Pierre 
Michaela 
Dominika 
und 
Alexan 
der 
(v.l 

Mit 
Mr A Irmy of Lovers vermelden 

Zuwoths. Noch einer länge¬ 
ren Sendepause präsentie¬ 

ren sich die exotischen Pop- 
Schweden, Alexander, Michaela 
und Jean-Pierre jetzt als Quar¬ 
tett mit der 21hhriqnn Dominika 

eue Jahr! 
Peciynskl Das schwarzhaarige 
Girl wurde in Polen geboren, 
lebt seit dem 14. Lebensjahr in 
Schweden. In den letzten beiden 
Jahren arbeitete sie als Strip- 
tease-Tänzerin und Telefon- 
Sex-Dame in Los Angeles. 

1. NeSdwieim!... 
2. Sieter Act 
3. Friedhof der... 
4. Grüne Tomaten 
5. Universal Soldier 
6. One Klasse firsidi 

7. Bne FamKe zum... 
8. Boomerang 
9. Meh' Geld 

10. Weiblich, ledig... 

Das Geheimnis, lange 
gehütet und verscnwie- 
gen, ist gelüftet: Hew 

Kid Danny Wood (23) ist 
Vater geworden. Dannys 
Dauerfreundin Elise Ste- 
phensen (20) hat bereits 
am 3. Oktober im Beth 
Israel Hospital in Boston 
Dannys ersten Sohn gebo¬ 
ren. Der Kleine heiBt Danny 
jr. und wog bei der Geburt 
sieben Pfund. Danny und 
Elise waren im vorigen 
Sommer klammheimlich in 
ein Haus im Arbeiterwohn¬ 
ort West Quincy bei Boston 
(Massachusetts) gezogen. 
Elise sollte ihr Baby mög¬ 
lichst ohne Aufsehen und 
fernab der Medienstädte 

austragen können. „Wir 
waren nächst überrascht, 
als wir erfuhren, daß ein 
Hew Kid hier bei uns einge¬ 
zogen war", sagte ein 
Hachbar. „Bei so einem 
reichen Boy hätte man doch 
eher erwartet, daß er in 
irgendeine elegante Villa 
zieht. Diese Gegend hier 
wird nur von einfachen 
Leuten bewohnt - also die 
Gegend ist wirklich nichts 
besonderes." Die Hachborn 
sahen Danny in einem ra¬ 
ten Jeep vor dem Haus Vor¬ 
fahren, aber weder er noch 
seine Freundin Elise hielten 
nachbarschaftliche Verbin¬ 
dungen. „Sie blieben sehr 
für sich!" sagten die Hach- 

Sexy Sänger 
Jeremy„oben 

k. ohne“ 

EREMY JORDAN (19) aus Chicago 
hat alle Mitkonkurrenten um den 

ersten Top-Hit zur TV-Serie Beverly 
Hills, 90210" überrundet. Der Sonny¬ 
boy steht mit seiner Single „The right 
Kind of Love" in den Ub-Charts be- Kind of Love" in den Ub-Charts be¬ 
reits ganz oben, obwohl er nicht in 
der Serie mitspielt. Jetzt wird Jeremy 
von den Girls gejagt, bekommt fast 
so viele Fanbriefe wie Luke Perry und 
Jason Priestlev. Der Bodybuilding-Fan 
war in der Schule ein Querkopf, De- 
kam ständig von seinen Lehrern Ver¬ 
weise und war bei jeder Schlägerei 
mittendrin. Bereits mit 18 stana Je¬ 
remy plötzlich alleine da: Seine Eltern 
hatten sich scheiden lassen und keine 
Zeit mehr für ihn. Er schlug sich in Los 
Angeles mit Teilzeitjobs durch. 

Das schöa- 
ste Weih¬ 
nachtsge¬ 

schenk machten 
sich Guns H'Ro- 
ses-Sänger Axl 
Rose (30) und 
seine Dauerge¬ 
liebte, Top-Mo- 
del Stephanie 
Seymour (24), 
selbst. Sie kauf¬ 
ten sich in den 
Hollywood Hills 
eine Luxusvilla 
für umgerechnet 
6 Millionen 
Mark. Das Haus 
hat einen eige¬ 
nen Swimming¬ 
pool und liegt 
versteckt hinter 
riesigen Bü¬ 
schen. Jetzt soll 
baldmöglichst 
auch die längst 
überfällige 
Hochzeit gefei- 
^ert werden - 
^ in Axis 

Bei den Fans schlug 
die Meldung wie eine 

Bombe ein: Danny Wood 
von den New Kids on the 

Block wurde Vater! BRA¬ 

VO zeigt erstmals Dannys 
Baby und seine Freundin 

Elise auf dem Weg von 
der Klinik in ihr Haus in 

einem Arbeiter-Viertel 
bei Boston... 

Dannys Frau 
Elise und Baby 
Danny jr. Das ist “ 

Dannys Daby! 

BHz-hitetview 

ARK 
DVO: Wolltest du ein Sex- 
Symbol werden? 

T: Nein. Das habe 
i versucht. Allerdings 
t ich, daß jeder, der auf 

f Bühne eine bunte, eroti- 
■l Show macht, Irgend- 

nn den Stempel eines Sex- 
nbols aulgedrückt be- 
nmt. Bei mir kommt es ein- 
I daher, well ich seit Be- 
l meiner Karriere auf der 

Mio an meine Intimsten 
t gefaßt habe, und das ist 
) etwas wie meinem 

Zeichen geworden, 
i glaube nicht, daß ich des- 

en ein Sexsymbol bin. 
j Was willst du mit dem 
[erreichen, das du ge- 

* en hast? 
\ Zunächst wollte ich 
I Immer ein Buch schrei¬ 

bt, Ich bin bestimmt nicht 
fl, aber ich glaube, meine 

hlchte kann vielen 
§n Kids helfen, aus ihrer 

■pffon etwas Besseres zu 
an. Die Botschaft des 

hes ist ganz einfach: 
ht einen Schulabschluß, 

l keine Drogen, seid tm- 
Btt zu eurer Mama und 

r allem: Zeigt eure Unter¬ 
en ... 

£ Wie steht deine Mutter 
) Erfolg, den du und dein 

r Donnie haben? 
Sie Ist einfach super- 

TNatürlich war auch sie 
chst skeptisch, als sie 

o, daß Ihre Söhne ins 
buslness einsteigen 
% Als sie dann aller- 

l sah, wie positiv sich 
i Karriere entwickelte, 

hlgte sie sich. Heute ist 
olz auf uns, leitet unse- 

I gemeinsamen Fanclub 
1 hilft uns, wo sie nur kann. 
j Stimmt es, daß du Im 
ihr 1993 auf Deutschland- 

nee kommen willst? 
j Ja, das stimmt. Aller- 
I ist noch nicht ganz klar, 
» und wo wir auftreten 
on. Die Gespräche lau- 
)as Ist alles sehr schwle- 
*11 Ich in MTV regel- 

Mg eine Sportsendung 
eren soll und sich bei 

I einige Konzertveranstal- 
1 nicht einigen konn- 
r die Tournee jetzt 

Ohren darf. 
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